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BürgerversammlungBürgerversammlung 
Mittwoch, 14. November, 19 Uhr, 

im Saal des Trachtenheimes, 
Donauwörther Str. 46.

Bürgermeister Franz Feigl informiert zum Thema 
„Schulsanierung“ und zu weiteren aktuellen Themen 

rund um die Stadt Königsbrunmn. 

Verschiebung 
Müllabfuhr
Anlässlich des Feiertages „Allerheiligen“ am 1. No-

vember kommt es im Stadtgebiet Königsbrunn zu fol-

genden Verschiebungen bei der Müllabfuhr:

Donnerstag, 1. November 

wird nachgefahren am Freitag, 

2. November

Freitag, 2. November 

wird nachgefahren am Sams-

tag, 3. November
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Kulturpreis 2017 
Christoph Teichner ausgezeichnet

Keine zehn Minuten musste die 

Jury damals beraten, wer mit dem 

Kulturpreis 2017 ausgezeichnet 

werden sollte: der Königsbrunner 

Musiker, Dirigent und Komponist 

Christoph Teichner! In einem fei-

erlichen Festakt im Evangelischen 

Gemeindezentrum St. Johannes 

wurde ihm die Ehrung überreicht.

Bürgermeister Franz Feigl begrüß-

te rund 300 Besucher zur 20. Preis-

verleihung der Stadt. Christoph 

Teichner bedankte sich für die Aus-

zeichnung gemeinsam mit seinem 

Königsbrunner Kammerorchester 

mit Werken unter anderem von Jo-

hann Sebastian Bach, Augustine 

Arne und Ignaz von Beecke. 

Als „Menschen von hoher musika-

lischer und menschlicher Quali-

tät“ bezeichnete die Leiterin des 

Kulturbüros Ursula Off-Melcher 

Christoph Teichner und leitete zur 

Laudatio von Wolfgang Scherer 

über: Scherer, im Jahr 2000 selbst 

Königsbrunner Kulturpreisträger 

und mit dem Bundesverdienstkreuz 

sowie dem Päpstlichen Verdienst-

kreuz ausgezeichnet, würdigte 

den Lebenslauf des 40-Jährigen, 

der „Lehrkraft für besondere Auf-

gaben“ , wie er an der Universität 

Augsburg geführt wird. 

Innerhalb der absoluten Minimalzeit 

von zwei Jahren schloss Christoph 

Teichner in Augsburg das Magister-

studium der Musikwissenschaften 

mit dem Nebenfach „Mittelalter-

liche Geschichte“ ab. In München 

folgten das Studium für Schulmusik 

an Gymnasien, Unterricht im Fach 

Gesang sowie ein Nebenstudium 

zu „Historische Tasteninstrumen-

te“ mit Zusatzfach Traversfl öte. Im 

Promotionsstudium stellte er ein 

thematisch-systematisches Ver-

zeichnis des musikalischen Werkes 

Ignaz Franz von Beeckes, eines 

Komponisten des 18. Jahrhunderts, 

zusammen. Dafür trug er innerhalb 

von zehn Jahren in mühevoller Re-

cherche 334 Werke zusammen, die 

teilweise als verloren galten. 

Heute ist der Musiker aus Leiden-

schaft, dessen Dissertation in Kürze 

erscheint, an der Universität Augs-

burg tätig und arbeitet als hochqua-

lifi zierter Dozent an der Städtischen 

Musikschule Königsbrunn, der er 

seit vielen Jahrzehnten verbunden 

ist – bekam er doch als Jugendlicher 

vom damaligen Leiter Fritz Weisser 

die Chance, über die Begabtenför-

derung gleich drei Instrumente kos-

tenlos zu erlernen, so dass er neben 

Klavier und Gesang auch noch Cello 

und Querfl öte beherrscht. Chris-

toph Teichner ist Leiter des Königs-

brunner Kammerorchesters, spielt 

und singt im Ensemble „Café Arrab-

biata“, im Lech-Wertach-Orchester 

und in diversen Chören. Und er wird 

regelmäßig nach Katar gerufen, wo 

er im „Qatar Philharmonic Orchest-

ra“ am Cembalo begeistert. 

Bei der festlichen Ehrung präsen-

tierte Bürgermeister Franz Feigl 

den Besuchern den dreiteiligen 

Kulturpreis, der Christoph Teichner 

überreicht wurde: die Miniatur-Fi-

gur der „Brunnenkönigin“ des uk-

rainischen Bildhauers Gregor Kruk, 

die Urkunde und das Preisgeld 

in Höhe von 1.500 Euro, das von 

dem Sponsor Augusta-Bank Raiff-

eisen-Volksbank getragen wurde. 

Eine besondere Herausforderung 

war  im Vorfeld die Beschaffung der 

Königinnen-Figur, mussten doch 

neue Exemplare bestellt werden: 

Erst in Italien wurde die Stadt bei 

der mühsamen Suche nach einer 

Firma fündig, die diese fast zehn 

Kilogramm schweren Gusseisen-Fi-

guren herstellen konnte – zur Si-

cherheit wurde dann auch gleich 

für die nächsten 60 Jahre bestellt.

Christoph Teichner, der Kulturpreisträger 2017 der Stadt Königsbrunn, trug sich ins Goldene Buch ein. Ihm gratulierten (v. l.) 1. Bür-

germeister Franz Feigl, Kulturbüro-Leiterin Ursula Off-Melcher, Kulturreferent Christian Toth, Heinrich Stumpf und Wolfgang Hengst 

vom Sponsor Augusta-Bank Raiffeisen-Volksbank, 2. Bürgermeisterin Barbara Jaser und Laudator Wolfgang Scherer.
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44.Bauausschuss-
Sitzung vom 5.09.2018 - 
öffentlicher Teil

TOP 3: Modernisierung der 
Straßenbeleuchtung; 
Beschluss

Zur heutigen Sitzung können Herr 

Böhlein und Frau Löbner von der Fa. 

EVF, Weißdorf begrüßt werden. Der 

LEW/LVN Vertrag für den Leuchtmit-

teltausch an den Straßenbeleuch-

tungen ist abgelaufen. Für einen 

neuen Vertrag ist ein Vergabever-

fahren durchzuführen. Um einen 

Überblick des technischen Zustands 

der Straßenbeleuchtung zu erhalten, 

wurde das unabhängige Büro Ener-

gievision Franken (EVF) beauftragt. 

Diese Planungsleistung wird zu 50 % 

vom Freistaat Bayern gefördert. Das 

Büro EVF stellt seine Ergebnisse im 

Bauausschuss vor. … Beschluss: Der 
Bauausschuss schlägt dem Stadt-
rat vor, wie folgt zu beschließen: 
Die Verwaltung wird ermächtigt,
1. die Modernisierung der Stra-
ßenbeleuchtung auf LED nach der 
Variante B aus der vorliegenden 
Präsentation von Energievision 
Franken durchzuführen.
2. die Fördermittel für die Maßnah-
me zu beantragen.
3. das Vergabeverfahren durchzu-
führen.

Die Festlegung der Leuchtentypen 
für das Stadtgebiet erfolgt durch 
Beschluss des Bauausschusses. (an-
wesend: 12  -  dafür: 12  -  dagegen: 0)

TOP 4: Revitalisierung des Ein-
kaufszentrums „Lechpark“ in 
Untermeitingen, Einleitung 
des Raumordnungsverfahrens; 
Beschluss

… Die Regierung von Schwaben hat 

mit Schreiben vom 02.08.2018 das 

Raumordnungsverfahren (ROV) zur 

Prüfung auf überörtliche Raumbe-

deutsamkeit und Raumverträglichkeit 

mit Beteiligung der Öffentlichkeit ein-

geleitet. Die Projektunterlagen liegen 

bis einschl. 01.10.2018 im Rathaus der 

Stadt Königbrunn, Zi.-Nr. 213, aus.

Herr 1. Bgm. Feigl führt aus, dass 

die Verkaufsfl äche ca. 10.000 qm 

betragen wird. Solange die Sorti-

mentsgestaltung wie in Punkt 4 des 

beiliegenden Nutzungskonzeptes 

erfolgt, tangiert die Stadt Königs-

brunn das geplante Vorhaben nicht. 

Ein Problem entsteht, wenn sich das 

Angebot auf ein oder nur wenige 

Segmente konzentriert. Diese Be-

denken sollen in die Stellungnahme 

aufgenommen werden. Dem Grunde 

nach besteht keine Betroffenheit. 

Beschluss: Mit den hier im Gremium 
gemachten Vorschlägen wird eine 
entsprechende Stellungnahme ab-
gegeben. (anwesend: 12  -  dafür: 
12  -  dagegen: 0)

TOP 5: Vorentwurf eines vorha-
benbezogenen Bebauungspla-
nes „Für das Gebiet nordöst-
lich des Kreisverkehrsplatzes 
Nord, zwischen Raiffeisen- und 
Frühlingstraße“, Umgriff Be-
bauungsplan Nr. 9a; Beschluss

Das Vorhaben wurde zuletzt in der 

Bauausschusssitzung am 12.07.2018 

behandelt. Es wurden einstimmig 

folgende Beschlüsse getroffen:

1. Dem Entwurf des Vorhabens als 

Grundlage zur Erstellung eines vor-

habenbezogenen Bebauungsplans 

wird mit den heute getroffenen Maß-

gaben (Umplanung des Müllhäus-

chens,  Abriss des Gebäudes an der 

Grenze) grundsätzlich zugestimmt.

2. Zur Optimierung der Frühlingstra-

ße wird das gesamte Vorhaben um 

2,00 m nach Süden verschoben.

3. Der zur Umsetzung des Vorhabens 

benötigte Grunderwerb/tausch wird 

dem Grunde nach in Aussicht ge-

stellt.

Auf Grundlage der Beschlüsse vom 

12.07.2018 wurde der Entwurf vom 

Vorhabenträger angepasst. Vorge-

schlagen wird ein Flächentausch. Zur 

Optimierung der Frühlingstraße wird 

das Vorhaben 2,00 m nach Süden ge-

rückt. Die entsprechende Fläche be-

trägt 99,59 m². Im Gegenzug rückt 

das Vorhaben im Westen um 2,74 m 

zur Tiefgaragenoptimierung nach 

Süden. Insgesamt werden von der 

öffentlichen Grünfl äche 99,44 m² 

benötigt Beschluss: Dem Flächen-
tausch für eine Optimierung der 
Frühlingstraße zu Lasten der im 
Süden angrenzenden öffentlichen 
Grünfl äche wird zugestimmt. Im 
Durchführungsvertrag sind Rege-
lungen der bisherigen kommuna-
len Fläche, der Straße  und des Geh-
wegs sowie die Art der Einfriedung 
einzuplanen. (anwesend: 12  -  da-
für: 12  -  dagegen: 0)

61.Stadtrats-
Sitzung vom 11.09.2018 - 
öffentlicher Teil

TOP 2: Verlängerung der Stra-
ßenbahnlinie 3, Entscheidung 
über die Herstellung einer 
Lärmschutzwand in sinnvollen 
Abschnitten entlang der Stra-
ßenbahntrasse zwischen der 
Augsburger Straße und der Kö-
nigsallee; Bericht

Am 10.07.2018 wurde durch den 

Stadtrat beschlossen, eine Lärm-

schutzwand in dem oben

genannten Bereich in sinnvollen 

Abschnitten herzustellen, wenn die 

betroffenen Grundstückseigentümer 

die Erlaubnis zur Herstellung auf 

deren Grundstück erteilen würden. 

Nach Prüfung der Unterlagen han-

delt es sich konkret um 15 Grund-

stücke. Bei den restlichen Bereichen 

ist kein Eingriff in Privatgrund erfor-

derlich. Bei diesen 15 Grundstücken 

ist davon auszugehen, dass auf die 

gesamte Grundstückslänge entlang 

der Trassen ein Streifen von ca. 30 

cm (auf Privatgrund) zur Herstellung 

einer begrünten Lärmschutzwand er-

forderlich ist. …

TOP 3: Verlängerung der Stra-
ßenbahnlinie 3, Umgestaltung 
Vorplatz Haltestelle Gulden-
straße; Beschluss

Die Haltestelle liegt bei ca. Bau-km 

2+933 östlich an der Guldenstraße, 

etwa mittig in der geplanten S-Kur-

ve für die Gleisverschwenkung in 

den Grünkorridor. Die Haltestelle 

erschließt den südlichen Teil des Ge-

werbegebietes Königsbrunn Nord und 

berücksichtigt auch die Entwicklungs-

fl äche westlich der Guldenstraße. Die 

zwischen Bahnsteig und der Gulden-

straße verbleibende dreiecksförmige 

Fläche wird als Platzfl äche umgestal-

tet. Sie erhält im Wesentlichen einen 

großformatigen Plattenbelag, Grün-

inseln mit Sitzmöglichkeiten, eine 

zweireihige Baumbepfl anzung und 

ca. 16 Fahrradbügel für das Abstellen 

von ca. 32 Fahrrädern. Die Kosten-

schätzung hierfür beläuft sich auf ca. 

160.000 € brutto. … Beschluss: Der 
Stadtrat beschließt die vorgelegte 
Planung.(anwesend: 29  -  dafür: 24  
-  dagegen: 5)

TOP 4: Verlängerung der Stra-
ßenbahnlinie 3, Umgestaltung 
Vorplatz Haltestelle Brunnen-
zentrum; Beschluss

Aus dem Stadtrat
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Die Haltestelle befi ndet sich bei Bau-

km 3+324 im Grünstreifen westlich 

der Martin-Luther-Straße. Die Hal-

testelle bietet über die Martin-Lu-

ther-Straße einen Anschluss an die 

Augsburger Straße, das Brunnen-

zentrum sowie zur Bushaltestelle 

Brunnenzentrum. Die überarbeitete 

Planung wird dem Stadtrat vorge-

stellt. … Beschluss: Die Verwaltung 
wird beauftragt, die Planung nach 
dem Ergebnis der heutigen Bera-
tung zu überarbeiten. Der Bauaus-
schuss wird ermächtigt, nach vor-
liegender überarbeiteter Planung 
über die abschließende Freigabe zu 
entscheiden.(anwesend: 29  -  da-
für: 27  -  dagegen: 2)

TOP 5: Verlängerung der Stra-
ßenbahnlinie 3, Umgestaltung 
Haltestelle ZOB, Errichtung 
einer Tiefgarage, Errichtung 
einer Parkgarage, Gestaltung 
Freibereiche Straßenbahnwen-
deschleife; Beschluss

In der Stadtratssitzung vom 

24.07.2018 wurden die Entwicklun-

gen des Bereichs ZOB und Sport-

park-West vorgestellt. Ein zentrales 

Thema hierbei war auch die Gestal-

tung der Wendeschleife der Straßen-

bahn sowie eine mögliche Tiefgarage 

unter der Wendeschleife und einer 

Parkgarage am heutigen Parkplatz 

P1 an der Königsallee. Ein Beschluss 

wurde damals nicht gefasst, die Pla-

nung sollte überarbeitet werden um 

Kosten einzusparen.

Zur heutigen Sitzung können die Her-

ren Meyer und Engelmayer vom Archi-

tekturbüro Burkhardt/Engelmayer 

München begrüßt werden. Sie stellen 

die überarbeitete Planung vor. 

… Im Gremium werden die Kosten für 

die Tiefgarage zu diesen Konditionen 

als zu hoch erachtet. Über das Park-

deck könne noch nicht entschieden 

werden. Beschluss: Die Errichtung 
der Tiefgarage im Bereich der Wen-
deschleife der Straßenbahn zu den 

vorgelegten Konditionen kann der-
zeit nicht verfolgt werden. (anwe-
send: 28  -  dafür: 26  -  dagegen: 
2) Die Errichtung der Parkgarage 
an der Königsallee wird derzeit zu-
rückgestellt. (anwesend: 28  -  da-
für: 28  -  dagegen: 0) Auf der Basis 
der vorgelegten Planung wird die 
Gestaltung des Freibereiches im Be-
reich des ZOB mit diesen Vorschlä-
gen weiter verfolgt. (anwesend: 28  
-  dafür: 28  -  dagegen: 0) Daneben 
wird die Verwaltung beauftragt, zu 
prüfen, ob eine Tiefgarage unter 
der Wendeschleife zu günstigeren 
Konditionen erstellt werden kann. 
(anwesend: 28  -  dafür: 19  -  da-
gegen: 9)

TOP 6: Verlängerung der Stra-
ßenbahnlinie 3, Neubau Licht-
signalanlagen; Beschluss

Die Straßenbahnlinie 3 kreuzt im 

Stadtgebiet mehrere öffentliche 

Wege und Straßen. Hierbei ist es an 

einigen Stellen erforderlich, den zu-

künftigen Verkehr über eine Licht-

signalanlage zu regeln. Eine neue 

Lichtsignalanlage wird erforderlich 

an den Kreuzungen:

- Föllstr./Guldenstr.

- Guldenstr./Haltestelle Guldenstr.

- Guldenstr./Hunnenstr.

- Augsburger Str.

- Ammerseestr./St.-Ulich-Str./Kö-

nigsallee

- ZOB

… Die Stadtverwaltung schlägt vor, 

den späteren Unterhalt und die War-

tung der neuen Lichtsignalanlagen 

von der Stadt Augsburg durchführen 

zu lassen. Der Vorteil hieraus ist, dass 

zum einen die neuen Anlagen mit 

dem Großrechner der Stadt Augs-

burg verbunden werden und zum 

anderen, dass die Stadt Augsburg 

für Ihre Kombinationslichtsignalan-

lagen mit der Straßenbahn bereits 

eigenes Personal haben. Beschluss: 
Die Stadtverwaltung wird beauf-
tragt, mit der Stadt Augsburg die 

Einzelheiten eines Wartungsvertra-
ges der Lichtsignalanlagen zu ver-
handeln, sofern diese Aufgabe ent-
sprechend der Vereinbarung zu Bau 
und Betrieb der Straßenbahn von 
der Stadt Königsbrunn zu überneh-
men ist.(anwesend: 29  -  dafür: 29  
-  dagegen: 0)

TOP 7: Verlängerung der Stra-
ßenbahnlinie 3, städtebau-
liche Belange, Stadtmobiliar; 
Beschluss

Anhand der Haltestelle Hochschule 

wurde seitens der SWA präsentiert, 

wie die Ausstattung und Gestaltung 

der Verlängerung der Linie 3 gedacht 

ist. Der Fahrgastunterstand (FGU) an

der Hochschule gilt hierbei als Mus-

ter. … Aus städtebaulicher und auch 

logistischer Sicht erscheint es sinn-

voll, gesamtheitlich auf der neuen 

Strecke gleiche bauliche FGUs vorzu-

sehen. Allerdings erscheint es mög-

lich, kleine Gestaltungsanpassungen 

vorzunehmen, um den Übergang 

von Augsburg nach Königsbrunn 

darzustellen. Es werden folgende 

Beschlüsse gefasst: Beschluss: 1. 
Die Fahrgastunterstände werden 
konstruktiv einheitlich ausgeführt, 
gestalterisch wird die Verwaltung 
beauftragt, eine eigene Erschei-
nung für Königsbrunn zu konzipie-
ren. Statt des blauen Farbbandes 
soll das Königsbrunner rot und in 
den Fenstern das Königsbrunner 
Logo erscheinen. (anwesend: 29  
-  dafür: 29  -  dagegen: 0) 2. Die 
Standardmöblierung der Stadt Kö-
nigsbrunn wird, soweit möglich, an 
den Haltestellen vorgesehen. (an-
wesend: 29  -  dafür: 29  -  dagegen: 
0) 3. Im abgespannten Bereich 
werden Achteckmasten verwendet. 
(anwesend: 29  -  dafür: 25  -  da-
gegen: 4)

TOP 8: Verlängerung der Stra-
ßenbahnlinie 3, ökologische 
Ausgleichsmaßnahmen der 
Stadt Königsbrunn, Sachstand;
Bericht

Die Verwaltung möchte den Stadt-

rat im Wege eines Zwischenberichts 

über die, insbesondere von der Stadt 

Königsbrunn vorgesehenen ökologi-

schen Ausgleichsmaßnahmen im Zu-

sammenhang mit der Verlängerung 

der Straßenbahnlinie 3, informieren.

Dem Planfeststellungsantrag vom 

31.01.2018 lagen unter Punkt 6 – 

Umwelt- und Landschaftsplanung 

eine spezielle Artenschutzrechtliche 

Prüfung (saP), eine Umweltverträg-

lichkeitsstudie (UVS) sowie ein Land-

schaftspfl egerischer Begleitplan 

(LBP) bei. Diese wurden vom Büro 

Eger & Partner, Landschaftsarchitek-

ten bdla, Augsburg erstellt.

Zusammenfassung: Die Vermei-

dungs- und Minimierungsmaßnah-

men betreffen überwiegend den Vor-

habensträger. Lediglich die Maßnah-

me A 4, die vorsorglichen Charakter 

hat und dem Ersatz des tatsächlichen 

Quartierpotenzials für Fledermäuse 

im Bereich der Augsburger Straße 

dient, sowie die Bereitstellung von 

ökologischen Ausgleichsfl ächen 

(106.040 WP) betreffen die Stadt Kö-

nigsbrunn. Im Zuge der Maßnahme A 

4 werden im Bereich des Wasserhaus-

weges „Bäume für die Entwicklung 

von Fledermaushabitatbäumen aus 

der Nutzung genommen“. D. h. dass 

diese Bäume zukünftig als Quar-

tiere entwickelt werden sollen. Das 

tatsächliche, überplante Quartier-

potential kann jedoch erst festgelegt 

werden, wenn bekannt ist welche 

potentiellen Quartierbäume tatsäch-

lich gefällt werden müssen. Hierzu 

ist eine Nachbilanzierung nach Ab-

schluss der Bauarbeiten erforderlich.



November 2018   |   6November 2018   |   6

Aus dem Rathaus

Der die Stadt Königsbrunn betref-

fende Kompensationsbedarf von 

106.040 Wertpunkten wird durch 

Maßnahmen auf dem Grundstück Fl. 

Nr. 2474/2 der Gem. Merching (Aus-

gleichsfl äche A 2 mit 36.705 WP) und 

Fl. Nr. 1367 der Gem. Haunstetten 

(Ausgleichsfl äche A 3 mit 69.335 WP 

– Guthaben von dann noch 11.849 

WP) ausgeglichen (s. beiliegende 

Pläne in Anlage 8 der Sitzungsnie-

derschrift).

Die Kosten hierfür wurden beim Pla-

nungsbüro Eger & Partner angefragt.

Vorsorglich wird darauf hingewiesen 

dass sich, im Laufe des Planfeststel-

lungsverfahrens, noch Änderungen 

ergeben können. Insoweit handelt es

sich zum heutigen Zeitpunkt ledig-

lich um einen Zwischenbericht.

62.Stadtrats-
Sitzung vom 18.09.2018 
- öffentlicher Teil

TOP 2: Sportförderung, Sport-
förderrichtlinien; Beschluss

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung 

vom 06. Juli 2004 die geänderte 

Sportförderrichtlinien beschlos-

sen. Die Änderung trat rückwirkend 

zum 01.01.2004 in Kraft. Unter dem 

Punkt 3.1 Satz 3 steht geschrieben 

dass Nutzungsgebühren analog dem 

Landkreis Augsburg erhoben wer-

den. Vor 2004 hat die Stadt keine 

Nutzungsgebühren erhoben. Der Te-

nor bei der Einführung war, dass die 

Nutzungsgebühren in Königsbrunn 

gleich sein sollen. Dabei ist es un-

erheblich, ob es sich um eine städ-

tische oder um eine Landkreishalle 

handelt. Der Landkreis Augsburg hat 

uns mitgeteilt, dass die Nutzungs-

entgelte zum 01.01.2019 angepasst 

werden. Das Preisblatt des Land-

kreises ist der Sitzungsvorlage als  

Anlage 5 beigefügt. Die Verwaltung 

bittet den Stadtrat darüber zu bera-

ten, ob die Nutzungsentgelte auch 

für die städtischen Hallen angepasst 

werden sollen. Gleiches gilt für die 

Freisportanlage und das Schwimm-

bad. Beschluss: 1) Der Stadtrat be-
schließt die Sportförderrichtlinien 
in der heute beratenen Form.
2) Die Anlage zu den Sportförder-
richtlinien wird ebenfalls in der 
heute beratenen Form beschlossen.
3) Die geänderten Sportförder-
richtlinien und die Anlage treten 
zum 01.01.2019 in Kraft. (anwe-
send: 28  -  dafür: 28  -  dagegen: 0)

TOP 3: Fortgeschriebene Mach-
barkeitsstudie zur Nutzung 
des verbleibenden Bestan-
des der ehemaligen Therme, 
„Kreativareal Königsbrunn“; 
Beschluss

Am 24.07.2018 wurde dem Rat eine 

erste Machbarkeitsstudie zu einer 

möglichen Nutzung des verblei-

benden Restgebäudes der Therme 

vorgelegt. Aufgrund der möglichen 

Nutzungen wurde der Bereich im 

Rahmen der Machbarkeitsstudie als 

„Kreativareal Königsbrunn“ bezeich-

net. Zur heutigen Sitzung kann Frau 

Bohn von Bohn Architekten GbR, 

München begrüßt werden. Aus den 

damaligen Varianten zur Flächenauf-

teilung und zu möglichen Nutzungen 

wurde von Bohn-Architekten ein 

Gesamtkonzept zur Nutzungsvertei-

lung, unter Einbeziehung des ehe-

maligen Saunagebäudes, erstellt. … 

Grundlage hierfür war, für die Verei-

ne, die bisher Räumlichkeiten in den 

Schulen nutzen und für kommunale 

Einrichtungen, nach Raumalternati-

ven zu suchen. Dies sind insbesonde-

re Räumlichkeiten für die Musikschu-

le, das Stadtarchiv, Musikvereine, 

Chöre und sportliche Nutzungen, wie 

Turnen und Gymnastik. Beschluss: 
Ein gedanklich völlig offener Ide-
enwettbewerb ohne Vorfestlegun-
gen soll für das Gelände vom Matrix 
bis zur Straßenbahn und von der 
Königsallee bis zum Gymnasium 
durchgeführt werden. (anwesend: 
27  -  dafür: 8  -  dagegen: 19) Die 
vorgestellten Nutzungen für das 
Kreativareal werden von der Stadt-
verwaltung unter Rückkoppelung 
mit den Themen Vereine und Bedar-
fe konkretisiert. Diese bilden dann 
die Grundlage dafür wie die Stadt 
Königsbrunn an die Regierung von 
Schwaben herantreten kann. (an-
wesend: 27  -  dafür: 18  -  dagegen: 
9)

Gedenkfeier Volkstrauertag
Am Sonntag, den 18. November 2018, fi ndet die diesjährige Gedenkfeier zum Volkstrauertag 

statt. Im Unterschied zu bisher beginnt die Gedenkfeier heuer erstmals mit einem Gottesdienst. 

Der Gottesdienst ist im jährlichen Wechsel einmal in der St. Ulrichs Kirche und einmal in der St. 

Johannes Kirche geplant.

Dieses Jahr beginnt der Gottesdienst in der St. Ulrichs Kirche um 9:30 Uhr. Danach zieht der Trauer-

marsch gemeinsam mit den Fahnenabordnungen, der Trachtenkapelle „Die Lumpenbacher“, dem 

Stadtrat sowie dem Sozialverband VdK zum Kriegerdenkmal an der Bgm.-Wohlfarth-Straße zum of-

fi ziellen Akt mit Kranzniederlegung. Den offi ziellen Akt begleiten in gewohnter Weise der Chor Vox 

Corona, die Trachtenkapelle „Die Lumpenbacher“, sowie die Vereine und die Freiwillige Feuerwehr 

Königsbrunn.
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Amtliches 

Die Stadtkasse Königsbrunn macht darauf 

aufmerksam, dass am 15.11.2018 folgende 

Abgaben (Steuer- und Gebührenverpfl ich-

tungen) fällig werden:

Gewerbesteuer (Vorauszahlung)
Grundsteuer -A- und -B-

Abfallbeseitigungsgebühren

Hiermit weisen wir nochmals darauf hin, 

dass mit Wirkung vom 01.02.2001 der bar-

geldlose Zahlungsverkehr bei der Stadt-

kasse Königsbrunn eingeführt wurde. Es 

besteht somit nur noch die Möglichkeit 

der Zahlung per Überweisung, Scheck

und Lastschrifteinzug. Bitte hierzu unbe-

dingt die zugeteilte Finanzadresse angeben.

Bei den Stadtwerken Königsbrunn werden 

fällig:

Kanal- und Wassergebühren (Jahres-
abrechnung und Vorauszahlung)

Wichtiger Hinweis:

Wird eine Steuer nicht bis zum Ablauf des 

Fälligkeitstages entrichtet, so ist für je-

den angefangenen Monat der Säumnis ein 

Säumniszuschlag von eins von Hundert 

des abgerundeten rückständigen Steuer-

betrages zu entrichten; abzurunden ist 

auf den nächsten durch fünfzig Euro teil-

baren Betrag (§ 240 Abgabenordnung). 

Säumniszuschläge entstehen kraft Geset-

zes allein durch Zeitablauf ohne Rücksicht 

auf ein Verschulden des Steuerpfl ichtigen 

(BFH-Urteil vom 17.7.1985, BStBl II 1986 

S. 122).Für die Abgaben nach dem Kommu-

nalabgabengesetz und Abgaben, die auf-

grund anderer Gesetze erhoben werden, 

sind gemäß Art. 13 Abs 1. Nr. 5 Kommunal-

abgabengesetz die Bestimmungen der Ab-

gabenordnung entsprechend anzuwenden.

Auf die Anrechnung der gesetzlichen Mahn-

gebühren und Säumniszuschläge kann auf-

grund des § 240 Abgabenordnung i.V. m. 

Art. 13 Kommunalabgabengesetz nicht ver-

zichtet werden.

Ratten-Bekämpfungsaktion
Der von der Stadt Königsbrunn verpfl ichtete Schädlingsbekämpfungsdienst Hawlik & Hawlik GmbH, 

Dornierstr. 6, 86456 Gablingen, führt am Mittwoch, den 07. Nov. 2018 eine Rattenbekämpfungs-

aktion im Stadtbereich durch.

Die im Vorratsschutzbereich zum Einsatz kommenden Bekämpfungsmittel sind von der Biologischen 

Bundesanstalt in Braunschweig geprüft und zugelassen. Die Techniker der Fa. Hawlik besitzen die Sach-

kunde und sind IHK-geprüfte Schädlingsbekämpfer. Die Stadt bittet alle Grundstücksbesitzer, aufge-

tretenen Rattenbefall im Ordnungsamt Königsbrunn, Zimmer 6, Marktstr. 3 ½,  Tel. 08231 
/ 606-116, Fax: 08231 / 606-28-116 oder per E-Mail an „Roland.Kraetschmer@koenigs-
brunn.de“oder direkt bei der Fa. Hawlik, Tel. 08230 / 891450 (Fax 08230 / 8914520) zu 
melden.

NACHRUF

Mit Trauer nimmt die Stadt Königsbrunn Abschied 

von ihrer ehemaligen Mitarbeiterin

Frau Ursula Geiger

Frau Geiger war von 1988 bis zu ihrem Renteneintritt 2011 als 

Raumpfl egerin an der Grundschule West sowie in der Sportanla-

ge beschäftigt. Sie war eine beliebte Mitarbeiterin und Kollegin, 

dei ihre Tätigkeiten mit großem Einsatz und Zuverlässigkeit aus-

führte. 

Unsere Anteilnahme gilt den Angehörigen. Wir werden Frau Gei-

ger stets ein ehrendes Andenken bewahren.

                   Fanz Feigl                                   Markus Riedel
               1. Bürgermeister                      Personalratsvorsitzender
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Öffnungszeiten Polizeidienstzimmer 
im Ordnungsamt Marktstraße 3 1/2 , 86343 Königsbrunn, Telefon 08231/ 606 - 165

Montag: 8 - 12 Uhr   |   Dienstag: 13 - 16 Uhr   |   Mittwoch: geschlossen   |   Donnerstag: 15 - 18 Uhr   |   Freitag: 9 - 12 Uhr

Die Stadt Königsbrunn erlässt auf-

grund des Art. 23 der Gemeindeord-

nung für den Freistaat Bayern in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 

22. August 1998 (GVBl. S. 796) zu-

letzt geändert durch § 2 Abs. 3 des 

Gesetzes vom 15. Mai 2018 (GVBl. 

S. 260) und des Art. 81 Abs. 1 Nr. 5 

Bayerische Bauordnung in der Fas-

sung der Bekanntmachung vom 14. 

August 2007 (GVBl. S. 588, BayRS 

2132-1-B), zuletzt geändert durch 

§ 1 des Gesetzes  vom 10. Juli 2018 

(GVBl. S. 523) folgende Satzung:

§ 1 – Geltungsbereich
1) Diese Satzung gilt für das ge-

samte Stadtgebiet der Stadt Kö-

nigsbrunn.

2) Terrassentrennwände, insbeson-

dere bei Doppelhäusern und Haus-

gruppen, bis zu einer Höhe von 

2,00 m und einer Tiefe von 4,00 

m (gemessen von der Hauskante) 

fallen nicht unter diese Satzung 

ebenso Hecken und andere An-

pfl anzungen. 

§ 2 - Begriffsbestimmungen
1) Einfriedung: 

Eine Einfriedung ist eine bauliche 

Anlage, die dem Zweck dient, ein 

Grundstück oder wesentliche Teile 

davon gegen unbefugtes Betre-

ten, gegen unerwünschte Einsicht, 

gegen Witterungseinfl üsse oder 

gegen Immissionen nach außen 

abzuschirmen.

2) Höhe:

Die Höhe ist von der nächstliegen-

den öffentlichen Verkehrsfl äche zu 

messen.

3) Öffentliche Verkehrsfl ächen: 

Öffentliche Verkehrsfl ächen sind 

alle Flächen, die nach Art. 6 

BayStrWG dem öffentlichen Ver-

kehr gewidmet sind.

§ 3 – Höhen von Einfriedungen
1) Die Einfriedungen entlang öf-

fentlicher Verkehrsfl ächen dürfen 

eine Höhe von 1,20 m, einschließ-

lich Sockel, nicht überschreiten. 

2) Sonstige Einfriedungen dürfen 

eine Höhe von 1,50 m (einschließ-

lich Sockel) nicht überschreiten. 

3) Um die Sicherheit und Leichtig-

keit des Verkehrs zu gewährleisten, 

kann insbesondere in Einmün-

dungs-/Kreuzungsbereichen eine 

geringere Höhe gefordert werden 

(Einhaltung von Sichtdreiecken).

§ 4 – Gestaltung von 
Einfriedungen

1) Einfriedungen sind in ihrer äu-

ßeren Gestalt an die Umgebung 

anzupassen und dürfen das Orts- 

und Straßenbild nicht nachhaltig 

beeinfl ussen. 

2) Die Höhe des Sockels soll max. 

0,20 m betragen.

§ 5 – Vorrang spezieller Rege-
lungen in Bebauungsplänen

Festsetzungen in Bebauungsplä-

nen, Einbeziehungs- oder Außenbe-

reichssatzungen haben Vorrang vor 

den Bestimmungen dieser Satzung.

§ 6 – Abweichungen
Von den Bestimmungen dieser Sat-

zung kann die Stadt Königsbrunn 

Abweichungen nach Maßgabe des 

Art. 63 Abs. 3 BayBO gewähren.

§ 7 – Ordnungswidrigkeiten
Mit Geldbuße bis zu fünfhundert-

tausend Euro kann gem. Art. 79 

Abs. 1 S. 1 Nr. 1 Bayerischer Bau-

ordnung belegt werden, wer vor-

sätzlich oder fahrlässig gegen die 

Bestimmungen der §§ 3 und 4 die-

ser Satzung verstößt.

§ 8 – Inkrafttreten
1) Diese Satzung tritt eine Woche 

nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

2) Mit Inkrafttreten dieser Satzung 

tritt die Satzung über die Errich-

tung von Einfriedungen der Stadt 

Königsbrunn vom 22.10.1999 au-

ßer Kraft.

Königsbrunn, den 18.10.2018

Feigl

1. Bürgermeister

Satzung über die Notwendigkeit, Gestaltung, 
Art und Höhe von Einfriedungen 
(Einfriedungssatzung) 
der Stadt Königsbrunn vom 18.10.2018
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RATHAUS Marktplatz 7
Tel.: (08231) 606-0  |  Fax.: -161

poststelle@koenigsbrunn.de
www.koenigsbrunn.de

KULTURBÜRO Marktplatz 9
Tel.: (08231) 606-260

ORDNUNGSAMT Marktstr. 3 1/2
Tel.: (08231) 606-0  |  Fax.: -194

STADTWERKE Marktplatz 7
Tel.: (08231) 606-0  |  Fax.: -153
www.stadtwerke-koenigsbrunn.de

BVE Königsbrunn Königsallee 1
Tel.: (08231) 606-182

Fax.: (08231) 606-28182
info@koenigsbrunn.de

www.bve-koenigsbrunn.de

KuKiJuFa Königsbrunn 
Marktplatz 7

Tel.: (08231) 606-230
Fax.: (08231) 606-28230

kinder_jugend@koenigsbrunn.de
www.kukijufa-koenigsbrunn.de

Mo. / Fr. 8:00 - 12:30 Uhr

Dienstag: 7:00 - 16:00 Uhr

Donnerstag: 8:00 - 12:30 Uhr 

 14:00 - 18:00 Uhr
______________________

STADTBÜCHEREI 
Schwabenstraße 43

Tel.: (08231) 606255
stadtbuecherei@koenigsbrunn.de

Montag, Dienstag, Freitag 14 - 18 Uhr
Dienstag 10 - 12 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10 - 19 Uhr

Samstag 10 - 13 Uhr  
______________________

INFOPAVILLON „955“ 
Alter Postweg 1

Tel.: (08231) 606200

Dienstag und Donnerstag
8.30 - 12.30 u. 14:30 - 17:30 Uhr

Freitag 8.30 - 12.30 Uhr
______________________

MATRIX 
Alter Postweg 2

Tel.: (08231) _______

Mo. - Mi. 12.00 - 20.00 Uhr
Do. + Fr. 15.00 - 20.00 Uhr
Samstag Veranstaltungen

Aus dem Rathaus

An die         

Stadtwerke Königsbrunn

Marktplatz 7

86343 Königsbrunn

Fax: (08231) 606573

e-mail: Manuela.Schaible@koenigsbrunn.de

Eigentümer: __________________________________________________________________

Verbrauchsstelle (Straße, Hausnr.):   _______________________________________________

Kundennr. lt. Bescheid: _________________ Telefonnr.  _______________________

Zählernr. Hauptzähler: _________________ Ablesedatum: _______________________

Zählerstand Hauptzähler: _____________cbm 

evtl. Zählerstand Nebenzähler:________ cbm 

Zählernr. Nebenzähler ___________________________

Ablesen der Wasserzähler 
Von Mitte November bis Ende Dezember 2018 werden im Stadtge-

biet Königsbrunn die Wasserzähler  abgelesen. Die Ablesung erfolgt 

durch Mitarbeiter der Stadtwerke Königsbrunn, die sich ausweisen 

können. Nach § 19 Abs. 4 der Wasserabgabesatzung sind die Was-

serabnehmer verpfl ichtet, alle für die Festsetzung des Wasserver-

brauchs und für die Errechnung der Wassergebühren erforderlichen 

Auskünfte zu erteilen. Es ist dafür Sorge zu tragen, dass die Wasser-

zähler ohne Zeitverlust für den Ableser zugänglich sind. Abnehmer, 

die in dieser Zeit tagsüber zu Hause nicht erreichbar sind, werden 

gebeten, den Zählerstand des Wasserzählers abzulesen und bis spätestens 15.12.2018 per Fax (08231 

/ 606-573), Telefon (08231 / 606-111), Post (siehe unten) oder E-Mail (siehe unten) mit diesem Form-

blatt mitzuteilen. Sie fi nden unser Formblatt auch im Internet unter www.koenigsbrunn-stadtwerke.
de (Wasserversorgung /  Ablesen Wasserzähler)

Wir danken für Ihre Mithilfe 

Ihre

Stadtwerke Königsbrunn
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aktuell informiert
Liebe Königsbrunnerinnen 
und Königsbrunner,

Wenn im Herbst und 

Winter – ganz egal 

ob auf öffentlichem 

oder privatem Grund – 

Baumfällarbeiten  an-

stehen, gilt es für alle 

Seiten, die gesetzlichen 

Vorgaben zu beachten, 

die auch zum Schutz der 

Tiere erlassen wurden.

Im Zuge des Neubaus und der Ge-

neralsanierung der Grundschule 

Nord in der Lerchenstraße müssen 

noch im Oktober Baumfällarbeiten 

durchgeführt werden. Insgesamt 

werden 38 Bäume entfernt, deren 

Holz dann später versteigert wird. 

Selbstverständlich geht mit der 

Fällung aber auch eine adäquate 

Ersatzpfl anzung einher. Denn Bäu-

me verbessern die Luftqualität, 

beeinfl ussen das Klima und ver-

mindern Lärmbelastung. Sie ab-

sorbieren Wasser, speichern es und 

reduzieren die Gefahr von Überfl u-

tungen. Sie bieten Tieren Nistplät-

ze, Nahrung und Unterschlupf und 

schenken uns Menschen in ihrem 

Schatten Schutz vor unerträglicher 

Hitze. Und nicht zuletzt fühlen wir 

uns alle beim Anblick und in der 

Nähe von Bäumen ganz einfach gut.  

Baumfällung im privaten Be-
reich
• Grundsätzlich gilt natürlich 

auch hier in der Brutzeit vom 

1. März bis 30. September ein 

prinzipielles Fällverbot. 

• Es muss geklärt werden, wie der 

Baum im Bebauungsplan des 

Grundstücks gekennzeichnet 

ist: als „zu pfl anzen“ oder als 

„schützenswert“. Im ersten Fall 

darf der Baum gefällt werden, 

aber der Grundstücksinhaber 

ist verpfl ichtet, eine Ersatz-

pfl anzung vorzunehmen. Ist 

der Baum als „schützenswert“ 

bezeichnet, muss der Baum ste-

hen bleiben. 

• Falls von einem schützens-

werten Baum eine Gefährdung 

ausgeht, – wenn zum Beispiel 

das Risiko besteht, dass der 

Baum beim nächsten Unwet-

ter auf das Haus fällt, – muss 

das städtische Bauamt und das 

Landratsamt informiert wer-

den. Dann wird ein Gutachter 

entsandt, der nach strengen 

Kriterien überprüft, ob es doch 

ratsam wäre, den Baum zu ent-

fernen. Zahlreiche Spechtlöcher 

können übrigens ein Hinweis 

sein, dass ein Baum im Inneren 

morsch und faulig ist.

Fledermaus-Quartiere
Ein Teil der zu fällenden Bäume 

bei der Grundschule Nord ist als 

potentielles Fledermaus-Quar-

tier dokumentiert, darum müssen 

diese Bäume entfernt werden, be-

vor die Tiere dort in Winterschlaf 

gehen. Alle heimischen Fleder-

mausarten und auch ihre Ruhe- 

und Fortpfl anzungsstätten gelten 

laut Bundesnaturschutzgesetz als 

streng geschützt, deshalb greifen 

hier bei den Fällarbeiten ganz be-

sondere Richtlinien: Diese Fällun-

gen werden in Anwesenheit eines 

biologischen Baubegleiters durch-

geführt, wobei teilweise per Endo-

skop-Kamera auf aktuellen Besatz 

überprüft wird. Werden tatsächlich 

Fledermäuse gefunden, wird der 

Eingriff verschoben, bis die Tiere 

den Quartierbaum nachweislich 

verlassen haben. Als Ersatzmaß-

nahme für die notwendigen Fällun-

gen werden an den verbleibenden 

Bäumen mehrere Fledermaushöh-

len und -kästen aufgehängt. Ein 

Teil eines Baumes auf dem Schul-

gelände, in dem sich eine Fleder-

maushöhle befi ndet, wird erhalten 

und an einem geeigneten Ort auf 

dem Gelände positioniert. Die Aus-

wahl der Standorte erfolgt in enger 

Abstimmung mit der biologischen 

Gutachterin und der Unteren Na-

turschutzbehörde. 

Dort geht man übrigens von einem 

größeren Fledermaus-Bestand in 
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Königsbrunn aus, denn die 

Lebensbedingungen für die 

kleinen Säugetiere, die sich 

per Ultraschall orientieren, 

sind bei uns gut: Zahlreiche 

Gebäude, Felder und Gewäs-

ser bieten Unterschlupf und 

genügend Nahrung. 

Königsbrunner Fleder-
maus-Population
Für unsere Stadt gibt es zwar 

erste Hinweise auf Fleder-

maus-Quartiere, aber es 

liegt noch keine umfassende 

Dokumentation vor. Anhand 

von Lautaufnahmen mit Ul-

traschalldetektoren wurden 

bisher folgende Gebäude-

fl edermäuse nachgewiesen: 

Zwergfl edermaus, Weiß-

randfl edermaus, Breitfl ügel-

fl edermaus und Bartfl eder-

maus. Dipl.-Biol. Anika Lustig 

von der Koordinationsstelle 

für Fledermausschutz in Süd-

bayern betreut den Landkreis 

Augsburg. Sie glaubt, dass in 

und um Königsbrunn vor al-

lem auch Abendsegler, eine 

Baumfl edermausart, und 

Wasserfl edermäuse heimisch 

sind. Der Große Abendseg-

ler, Fledermausart des Jah-

res 2016 und 2017, zählt mit 

einer Spannweite von über 

40 cm zu den größten heimi-

schen Fledermausarten und 

erreicht Geschwindigkeiten 

bis über 50 km/h. Mit etwas 

Glück und bei guter Witterung 

kann er vor allem im Herbst 

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Grüngutannahmestelle

Wertstoffhof an der St-Johannes-Str. 42 

Montag 10 - 12 und 14 - 17 Uhr  |  Dienstag 10 - 12 und 14 - 17 Uhr   |   Mittwoch geschlossen  |  Donnerstag 10 - 12 und 14 - 17 Uhr
Freitag 10 - 12 und 14 - 17 Uhr  |  Samstag 9 - 12 Uhr

Grüngut- u. Bauschuttannahmestelle Bobinger Straße
 

Montag 8 - 12  und 13:30 - 17 Uhr  |  Mittwoch 8:30 - 12 und 13:30 - 17 Uhr   |   Donnerstag 8 - 12 und 13:30 - 17 Uhr  |  Freitag 8 - 12 und 13:30 - 17 Uhr
Samstag 9:00 - 14:00

Fundtier  -  was nun?
Auf der Straße irrt ein hilfl oser Hund umher! Seit mehreren Tagen tummelt 

sich in meinem Garten eine Katze! Gerade in solchen Situationen stellt man 

sich die Frage „Wohin mit dem Fundtier?

In Königsbrunn können Fundtiere in der 
Tierarztpraxis Pirzer abgegeben werden.

Tierarztpraxis 
Monika Pirzer
Angerstr. 3, 86343 Königsbrunn, 
Tel.: 08231/9626-0 
Fax: 08231/9626-10 
 info@ta-pirzer.de 
www.ta-pirzer.de

bei seinen spektakulären Sturzfl ügen 

beim Insektenfang beobachtet wer-

den. In diesem Jahr wurden aus Kö-

nigsbrunn eine Zwergfl edermaus und 

ein verletztes Kleinabendsegler-Weib-

chen abgegeben, das während der 

Pfl ege ein Jungtier bekommen hat – 

Mutter und Kind konnten gemeinsam 

wieder ausgewildert werden.

Im Landesamt für Umwelt existiert 

eine Datenbank für Artenschutzkar-

tierung, die ständig erweitert wird. 

Wenn Sie Fledermäuse beobachtet 

haben oder Hinweise auf Quartiere 

geben können, dann wenden Sie sich 

bitte an Dipl.-Biol. Anika Lustig unter 

Anika_Lustig@yahoo.de

Vielleicht kann mit Ihren Angaben 

dann langfristig eine Dokumentation 

der Königsbrunner Fledermaus-Popu-

lation erstellt werden, die letztend-

lich auch „Bio-Indikator“ für die Qua-

lität unserer Umwelt ist.  

Ihr Bürgermeister 

Franz Feigl
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LANDSBERGER STRASSE (Weg zur Fischerhütte)   |   HEINKELSTRASSE (Trafohaus)   |   GE-
SCHWISTER-SCHOLL-STRASSE (vor Kreisel)   |   WEIZENSTRASSE (am Spielplatz)   |   HA-
FERFELDRING (westl. Spielplatz Rodelberg)   |   KÖNIGSALLEE (Ostseite ehem. Wertstoffhof)   |   
ULRICHSTRASSE (öst. Einfahrt von Königsallee)   |   MINDELHEIMER STRASSE (Ecke Chiemsee-
straße)   |   AUGUSTUSSTRASSE (bei Mittelrabatte)   |   TRACHTENHEIM (Eingang Westschule)   
|   FÜSSENER STRASSE (bei Trafohaus) und (Westseite nach Einfahrt Spielpl.)   |   EVANG.GEMEIN-
DEZENTRUM (bei Blumenrabatte)   |   DONAUWÖRTHER STRASSE (Parkplatz)   |   NIBELUN-
GENSTRASSE (Ampel Augsburgerstr.)   |   HUNNENSTRASSE (Bushaltestelle)   |   BRUNNEN-
BACHSTRASSE (bei Glascontainer)   |   LECHSTRASSE (Ecke B17)   |   KÖNIG-OTTO-SCHULE 
(Westseite)   |   SPORTANLAGE (Eingang von Egerländerstr.)   |   DREIFACHTURNHALLE (Ost-
seite)   |   SUDETENSTRASSE (Ecke Alpenstr.)   |   LIEBENAUER STRASSE (Pfl anz-
insel HsNr.16 D)   |   MARKTPLATZ (Parkplatz/öffentl. Toilette)   |   RATHAUS (hinterer 
Eingang)   |   ST. JOHANNES STR. (gegenüber Holz Müller)   |   BLUMENALLEE (Bus-
haltestelle)   |   SÜDSCHULE (bei Trafohaus)   |   EICHENPLATZ (Südostseite von Insel)   
|   ROSENSTRASSE (Nordseite Kindergarten) und (Ecke Rosenstr./Lilienstr.)   |   ENZIAN-
STRASSE (bei Tiefgarage HsNr. 55)   |   ALTER POSTWEG (am Tunnel)   |   ADALBERT 
STIFTER STRASSE (zur Heidestr.)   |   ZOB

Streukisten 
im Stadtgebiet 

Im Stadtgebiet stehen 35 Splittkisten, aus 
denen jeder sicherungspfl ichtige Anlieger 
kostenlos den zum Streuen seines Gehwe-
ges benötigten Splitt entnehmen kann. Die 
Standorte der Splittkisten entnehmen Sie 
bitte der folgenden Liste. 

Größere Mengen für Hausmeister von 
Wohnanlagen u. ä. können gegen Nachweis 
beim städt. Betriebshof abgeholt werden. Es 
werden nur haushaltsübliche Mengen abge-
geben. Das in Empfang genommene Streugut 
darf nicht weiterveräußert werden.

Wer muss räumen und streuen?
Für Reinigung und Räumen bei 

Schnee und Eis trägt grundsätz-

lich der Anlieger, also im Regelfall 

der Haus- bzw. Grundstückseigen-

tümer die Verantwortung. Als An-

lieger gelten Erbbauberechtigte, 

Nießbraucher sowie Inhaber eines 

im Grundbuch vermerkten dingli-

chen Nutzungsrechts. Diese müssen 

vor ihren Grundstücken Eis sofort 

und Schnee nach Beendigung des 

Schnellfalls beseitigen und bei 

Glätte abstumpfende Streumittel 

(z.B. Sand oder Splitt) streuen bzw. 

im Auftrag beseitigen und streuen 

lassen. Die Durchführung dieser 

Arbeiten kann im privatrechtlichen 

Innenverhältnis Vermieter/Mie-

ter auch auf die Mieter übertragen 

worden sein. Hier hilft ein 

Blick in die Hausordnung 

oder den Mietvertrag.

Bin ich als Hinter-
lieger zum Winter-
dienst verpfl ichtet? 
Ja. Hinterlieger sind verpfl ichtet,

den Gehweg auf der Breite ihrer 

Einfahrt  von Schnee und Glätte zu 

befreien.

Was umfasst die „Streu- und 
Räumpfl icht“ der Anlieger? 
Auch bei Schnee und Eis muss das 

gefahrlose Begehen der Gehwege 

gewährleistet sein. Schnee und 

Eis muss an Werktagen von 7 - 20 

Uhr, an Sonn- und Feiertagen von 

8 - 20 Uhr beseitigt werden. Nach 

20 Uhr gefallener Schnee und Glät-

te ist am nächsten Morgen bis 7 

Uhr, an Sonn- und Feiertagen bis 

8 Uhr zu beseitigen. Bei anhalten-

dem Schneefall bzw. gefrierendem 

Regen muss mehrmals täglich ge-

streut oder geräumt werden! Min-

destens 1 Meter breite Gehbahnen 

sind für den Fußgängerver-

kehr von Schnee frei zu hal-

ten. Ist kein Bürgersteig 

vorhanden, so ist eine 

Gehbahn von 1 Meter 

Breite entlang der Grund-

stücksgrenze zu räumen und 

zu streuen. Hier gilt eben-

falls: Schnee räumen und Glätte 

mit abstumpfenden Mitteln (z.B. 

Sand, Splitt) bekämpfen. Falls das 

Streumittel bei anhaltender Glät-

tebildung (z.B. Eisregen) seine 

Wirkung verliert, muss ggf. 

mehrmals nachgestreut wer-

den. Wird Ihr Grundstück zu 

anderen als den oben genannten 

Zeiten z.B. für eine Veranstaltung 

oder eine private Feier genutzt, so 

müssen Sie dafür Sorge tragen, dass 

es ohne Gefährdung erreichbar ist.

Besteht auch eine Streupfl icht 
für die Fahrbahnen auf der 
Straße? Nein, auf den Fahrbah-

nen, die dem Autoverkehr vorbe-

halten sind, besteht keine Winter-

dienstpfl icht der Anlieger. Jedoch 

muss auf Fahrbahnen ohne Bürger-

steig der Winterdienst entlang des 

Grundstücks durchgeführt werden.

Ich möchte gerne in Urlaub 
fahren (bin krank oder auf 
Geschäftsreise). Da kann ich 
aber keinen Winterdienst ma-
chen! Muss ich im Zweifelsfall 
haften? Ja. - Wenn Sie selbst den 

Winterdienst nicht machen kön-

nen, müssen Sie dafür sorgen, dass 

jemand für Sie den Winterdienst 

macht. Verwandte, Bekannte, Nach-

barn oder eine professionelle Win-

terdienstfi rma. Auf jeden Fall muss 

der Winterdienst gemacht werden.

Was ist, wenn mein Grundstück 
an eine Fußgängerzone an-
grenzt? Auch hier sind, ähnlich 

wie bei Gehwegen, für die Fußgän-

gerzonen werktags in der Zeit von 7 

bis 20 Uhr, an Sonn- und Feiertagen 

von 8 bis 20 Uhr, die Anlieger ver-

pfl ichtet entlang der Grundstücks-

grenzen Gehbahnen für den Fuß-

gängerverkehr in einer Breite von 

mindestens zwei Meter von Schnee 

freizuhalten.

Welches Streugut soll/
darf verwendet wer-
den? Zur Beseitigung 

von Glätte sollte 

man Splitt, Sand 

oder Granulat streu-

en. Grundsätzlich ist es 

am kostengünstigsten, 

die Flächen zuerst einmal 

mit dem Schneeschieber oder dem 

Besen zu räumen. Sollte ein si-

cheres Gehen oder Befahren dann 

immer noch nicht möglich sein, 

kommen die oben genannten ab-

stumpfenden Mittel zum Einsatz. 

Bitte beachten Sie immer den Un-

tergrund, auf den Sie das Streugut 

auftragen. Auch sollte jegliche Art 

von Streugut bei Tauwetter fl ächen-

deckend entfernt werden. Granulat 

lässt sich hier am einfachsten wie-

der zusammenkehren, aufnehmen 

und gegebenenfalls beim nächsten 

Wintereinbruch erneut verwenden.

e

na

te

a

eter übertragen 

lft 

nu

g.

-
er-
hte

fli h

destens 1 M

d fü

hr v

te

v

Bre

cks

ein 

ng 

-
et?? 

sind

keh

B

stss ü

t soll/
we

gun

e 

-

st 

gsten,

////
er-
ng 

es 

ten,



Aus dem Rathaus

13   |   November 201813   |   November 2018

Dürfen Auftaumittel verwen-
det werden? Jegliche Auftau-

mittel, also nicht nur Salze, sind 

grundsätzlich zur Verwendung 

auf dem Bürgersteig nicht er-

laubt. Nur im absoluten klimati-

schen Ausnahmefall (z.B. Blitz-

eis) sowie auf Treppen, Rampen, 

Brückenauf- und abgängen oder 

ähnliche Gefahrenstellen 

dürfen Auftaumittel ver-

wendet werden. Ausge-

nommen von diesem 

Verbot ist nur der 

differenzierte Winter-

dienst des Betriebshofs 

der Stadt Königsbrunn. 

Hier wird auf den Fahrbahnen im 

Rahmen der Streupläne und der 

Notwendigkeit vor Ort Feuchtsalz 

eingesetzt. Moderne Feuchtsalz-

technologie, die ein Gemisch aus 

Salz und Sole aufbringt, ermöglicht 

bereits mit fünf Gramm (was in etwa 

einem Esslöffel voll entspricht) des 

Gemisches einen Quadratmeter 

Straße aufzutauen. In den sechzi-

ger Jahren wurde hierfür das Vier-

fache an Salz benötigt.

Vor meinem Grundstück ist ein 
Hydrant. Was muss ich beach-
ten? Der Zugang zu Hydranten, 

Notrufsäulen und Telefonzellen ist 

von Schnee und Eis zu befreien.

Kann ein anderer (evtl. auch 
mein Nachbar) für mich den 
Winterdienst übernehmen? 
Ja. Ein geeigneter Dritter, dies 

kann auch der Nachbar sein,  kann 

die Durchführung des 

Winterdienstes über-

nehmen, allerdings 

bleibt die Ver-

a n t w o r t u n g 

beim Anlieger.

Wer ist für die Be-
schaffung der Materialien ver-
antwortlich? Für die Flächen, für 

die der Betriebshof den Winter-

dienst verantwortlich durchführt, 

stellt dieser auch das Räum- und 

Streumaterial. Im privaten Bereich 

bleibt der Grundstückseigentümer 

dafür   verantwortlich, dass ord-

nungsgemäß geräumt und gestreut 

wird. Welche privatrechtlichen 

Regelungen er mit seinen Mietern 

oder zum Beispiel einem privaten 

Reinigungsdienst trifft, ist ihm 

selbst überlassen. Das Gleiche gilt 

übrigens auch für die Gehwegreini-

gung bei Plustemperaturen.

Vor meinem Grund-
stück befi ndet 
sich eine Halte-

stelle. Muss ich auch 
dort den Winterdienst 

durchführen? Ja. Diese 

sind so zu räumen, dass ein un-

gehindertes Ein- und Aussteigen 

sowie der Zugang gewährleistet 

sind. Die Haltestellen selbst werden 

im Rahmen des Winterdienstplanes 

der Stadt Königsbrunn durch Mitar-

beiter des Betriebshofes geräumt. 

Der Zugang zu den Haltestellen ist 

jedoch im Rahmen der Räumpfl icht 

der Anwohner sicher zu stellen. 

Wohin mit dem ganzen Schnee?
Schnee- und Eismengen der Gehwe-

ge sollen grundsätzlich auf dem der 

Fahrbahn zugewandten Gehweg-

rand angehäuft werden. Größere 

Schneemengen müssen so beiseite 

geschoben werden, dass der Ver-

kehr von Fußgängern und Fahrzeu-

gen nicht mehr als unvermeidbar 

gefährdet oder behindert wird. Ach-

tung: Rinnsteine, Gullys, Ein- und 

Ausfahrten sowie Radwege müssen 

freigehalten werden! Vor allem an 

Fußgängerüberwegen, Kreuzungen 

und Straßeneinmündungen darf 

der aufgehäufte Schnee nicht zu 

Sicht- bzw. anderen Behinderungen 

führen. Schnee, der auf privaten 

Grundstücken oder in deren Ein-

fahrten anfällt ist immer durch den 

Grundstückseigentümer auf seinem 

eigenen Grundstück zu lagern. 

Kann ich mich vom Winter-
dienst befreien lassen, weil ich 
z.B. eine schwere Behinderung 
habe? Die Satzung sieht keine Be-

freiungsmöglichkeiten vor. 

Wenn Sie nicht in der Lage sind 

den Winterdienst selbst durch-

zuführen müssen Sie einen Dritten 

mit dieser Aufgabe betrauen.

Was passiert, wenn ich den 
Winterdienst nicht durchfüh-
re? Wer seinen satzungsrechtlichen 

Verpfl ichtungen nicht nachkommt, 

begeht eine Ordnungswidrigkeit. 

Diese kann mit einer Geldbuße bis 

zu 511 Euro geahndet werden. Die 

gesetzliche Grundlage fi ndet sich 

hierfür im Bayerischen Straßen- 

und Wegegesetz und in § 13 der Ver-

ordnung über die Reinhaltung und 

Reinigung der öffentlichen Straßen 

und die Sicherung der Gehbahnen 

im Winter der Stadt Königsbrunn. 

Außerdem setzen Sie sich der Ge-

fahr eventueller privatrechtlicher 

Haftungsansprüche aus, sollte 

einem Dritten ein Schaden entste-

hen.

Wer haftet, wenn es aufgrund 
von Eisglätte zu einem Unfall 
kommt bzw. hat ein Passant 
dann Anspruch auf Schadenser-
satz? Gerade bei Schnee und Glätte 

kommt es leicht zu Unfällen. Hier 

muss der Anlieger, der zum Winter-

dienst verpfl ichtet ist, da-

mit rechnen, dass er haf-

tungsrechtlich zur Ver-

antwortung gezogen 

wird und Schadens-

ersatz (einschließlich 

Schmerzensgeld) zahlen 

muss. Je nach Einzelfall hat der Ei-

gentümer auch mit strafrechtlichen 

Konsequenzen (wegen fahrlässiger 

Köperverletzung) zu rechnen.

Wer ist auf den Fahrbahnen 
winterdienstpfl ichtig? Der Win-

terdienst auf den Fahrbahnen wird 

vom Betriebshof der Stadt Königs-

brunn nach Verkehrsbedeutung in 

einem differenzierten Winterdienst 

durchgeführt. Das bedeutet, der 

Betriebshof stimmt den Einsatz von 

Personal, Fahrzeugen und Streu-

mitteln fl exibel auf Wetter- und 

Straßensituation ab. Auf 

diese Weise erreichen wir 

die bestmögliche Balance 

zwischen Verkehrssicherheit, Um-

weltschutz und Wirtschaftlichkeit. 

Geschulte Mitarbeiter und moder-

ne Technik gewährleisten die op-

timale Durchführung der erforder-

lichen Winterdienstmaßnahmen. 

Wichtige Verkehrsadern werden 

hierbei zuerst von Schnee und Eis 

befreit. Dazu zählen die verkehrs-

wichtigen Straßen, die Linien des 

öffentlichen Personen-Nahverkehrs 

- und ganz wichtig - die Zufahrten 

zu Schulen und Altenheimen. Wei-

terhin erfolgt ein kombinierter ma-

nueller/maschineller Winterdienst 

für Fußgängerüberwege, Treppen, 

Brücken, Auf- und Abgänge, Ver-

bindungswege sowie Haltestellen 

des ÖPNV für die der Betriebshof 

zuständig ist. Die gesetzliche Win-

terdienstpfl icht endet um 20 Uhr.

Von wann bis wann dauert die 
Winterdienstsaison? Die Win-

terdienstsaison des Betriebshofes 

der Stadt Königsbrunn beginnt am 

1. Oktober und endet am 31. März. 

Bei entsprechender Witterungslage 

sind aber auch außerhalb dieses 

Zeitraumes Winterdienstmaßnah-

men durchzuführen.

Wo fi nde ich die satzungs-
rechtlichen Regelungen? 
Wo und wer zum Räumen und 

Streuen verpfl ichtet ist, regelt die 

Verordnung über die Reinhaltung 

und Reinigung der öffentlichen 

Straßen und die Sicherung der 

Gehbahnen im Winter der Stadt 

Königsbrunn. Diese ist auf unserer 

Homepage unter dem Punkt „Rat-

haus&Bürgerservice/Amtliches/

Satzungen“ zu fi nden. Gerne geben 

wir hierüber auch telefonisch Aus-

kunft.
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Aus dem Rathaus

Die 2. Energiekarawane startet 

in Königsbrunn. Los ging es mit 

einem Auftaktspaziergang am 19. 

Oktober. 

Eingeladen waren alle Bürgerinnen 

und Bürger, die erste Infos über die 

Energiekarawane und über energe-

tische Sanierungen erfahren möch-

ten. Der Spaziergang, gemeinsam 

mit Königbrunns 1. Bürgermeister 

Franz Feigl, den Organisatoren und 

Energieberatern, führte zu energe-

tisch modernisierten Häusern samt 

Vorstellung der Sanierungsmaß-

nahmen und Fördermöglichkeiten. 

Im Blickpunkt stand auch Ener-

gie-Förderprogramm der Stadt Kö-

nigsbrunn, das Hausbesitzer beim 

Sanieren fi nanziell unterstützt.

Die Energiekarawane fi ndet bis 

zum 30. November im Bereich zwi-

schen Augsburger-, Haunstetter-, 

Mindelheimer- und Wertachstraße 

statt. Acht Energieberater sind 

sechs Wochen im Einsatz und besu-

chen die Hausbesitzer. „Die aufsu-

chende Beratung ist kostenfrei und 

produktneutral. Die Zeitdauer be-

trägt maximal eine Stunde, in der 

Experten individuell auf die jeweili-

gen Fragen zu Modernisierung und 

Sanierung eingehen“, sagt Margit 

Spöttle, Klimaschutzbeauftragte 

des Landkreises Augsburg. Beim 

Gang durchs Haus werden energe-

tische Schwachstellen benannt, 

Tipps für Gegenmaßnahmen auf-

gezeigt und Fördermöglichkeiten 

vorgestellt. Vor allem die Senkung 

des privaten Heizwärmebedarfes 

zahlt sich für die Bewohner in barer 

Münze aus. Rund 600 Adressaten 

dürfen den Service in Anspruch 

nehmen und wurden vorab per Post 

von Bürgermeister Feigl über die 

Aktion informiert. „Bei dem aus-

gewählten Gebiet handelt es sich 

um Bestandsbebauung, vorran-

gig aus den 1970er-Jahren, viele 

Flachdächer. Durch sachgerechte 

Modernisierung sind enorme Ein-

spareffekte zu erzielen“, weiß Har-

ro von Dunker, Klimaschutz- und 

Energieeffi zienzbeauftragter der 

Stadt Königsbrunn.  

Erfolgsmodell Energiekarawane

Organisiert wird die Energiekara-

wane vom Landratsamt Augsburg 

in enger Kooperation mit der jewei-

ligen Kommune. Königsbrunn ist 

die inzwischen siebte Station der 

Karawane im Landkreis Augsburg. 

„Als Erfolgsmodell“, bezeichnet 

Spöttle die Aktion, das zeigen auch 

die Zahlen der 1. Energiekarawane 

in Königsbrunn aus dem Jahr 2016: 

102 Beratungen wurden durchge-

führt, fast die Hälfte der Beratenen 

entschloss sich zu Sanierungsmaß-

nahmen. Bei 13.000 Euro lag die 

durchschnittliche Investitionssum-

me, meist führten lokale Handwer-

ker die Arbeiten durch. Energieein-

sparung, Klimaschutz und regio-

nale Wertschöpfung, so lauten die 

gebündelten Erfolgsfaktoren der 

Karawane.

Strom-
spar-
Check:
Seit mittlerweile zehn Jahren 

gibt es den bundesweiten Strom-

spar-Check, in dem der Deutsche 

Caritasverband und der Bundesver-

band der Energie- und Klimaschutz-

agenturen Deutschlands (eaD) die 

Bekämpfung von Energiearmut und 

die Erreichung von Klimaschutzzie-

len miteinander verknüpft haben. 

Gefördert wird das Projekt vom 

Bundesministerium für Umwelt, Na-

turschutz und nukleare Sicherheit 

im Rahmen der Nationalen Klima-

schutzinitiative. Außerdem ist der 

Stromspar-Check eine zusätzliche 

Sozialleistung, die alle Empfänger 

2. Energiekarawane 
in Königsbrunn unterwegs
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von Transferleistungen wie ALG II, 

Wohngeld, Grundsicherung und alle 

Geringverdiener in Anspruch neh-

men können.

Wie läuft eine Stromspar-Be-
ratung ab? Stromsparhelferinnen 

und -helfer besuchen die anfra-

genden Bürger in ihren Wohnun-

gen. Beim ersten Besuch nehmen 

sie alle elektrischen Geräte wie 

Waschmaschinen, Elektroherde, 

Kühlschränke, Lampen, Computer, 

Warmwasserbereiter oder Fern-

sehgeräte in eine Bestandliste auf 

und analysieren deren Nutzung 

im jeweiligen Haushalt. Aus die-

sen Daten werden schließlich die 

individuellen Einsparpotenziale 

ermittelt und ein genauer Plan 

für den Haushalt erstellt, wie dort 

Wärme- und Energiekosten redu-

ziert werden können. Bei einem 

zweiten Besuch bauen die Strom-

sparhelferinnen und -helfer dann 

die jeweils sinnvollen Energie- und 

Wasserspar-Artikel ein und geben 

konkrete Tipps für weitere Einspar-

möglichkeiten beim Heizen und 

Lüften, Kochen oder Waschen. So 

können die Haushalte ihre jähr-

lichen Energiekosten um durch-

schnittlich 171,– € reduzieren. 

Interesse an einer individuel-
len Beratung auf Augenhöhe? 

Die Stromsparhelferinnen und 

-helfer kennen die Alltagsproble-

me von Haushalten mit geringem 

Einkommen aus eigener Erfah-

rung, denn sie waren vorher selbst 

arbeitslos. Deshalb können sie auf 

Augenhöhe beraten. Geschult wer-

den sie für ihre Tätigkeit von der eza 

(Energiezentrum Allgäu) und den 

Stadtwerken Augsburg. Interessie-

ren Sie sich für eine individuelle 

Beratung, wie Sie in Ihrem Haus-

halt die Strom- und Wärmekosten 

reduzieren können? Dann wenden 

Sie sich bitte an das Sozialamt oder 

an Herrn Harro von Dunker (Markt-

platz 7, 86343 Königsbrunn, Tel.-

Nr.: 08231 / 606-140, E-Mail: har-

ro.vondunker@koenigsbrunn.de).

Ihre Aufgaben sind u. a.:
• Betreuung des Schulgebäudes 

sowie der dazugehörigen Einrich-
tungen

• Überwachung und Bedienen der 
(zum Teil) EDV-gestützten Klimaan-
lagen, Heizungs- und Lüftungssys-
teme sowie Bestands(änderungs)
aufnahmen der haustechnischen 
Anlagen

• Durchführen von Wartungs-, 
kleineren Reparatur- und Instand-
setzungsarbeiten

• Überwachung/Betreuung der 
Arbeiten beauftragter Firmen

• Öffnungs- und Schließdienste
• Botengänge
• Reinigung und Pfl ege des Außen-

bereichs incl. Winterdienst
• Organisation und Kontrolle der 

Reinigungsarbeiten
• Vertretung der anderen Hausmeis-

ter/innen

Wir erwarten von Ihnen:
• eine abgeschlossene Berufsausbil-

dung in einem einschlägigen hand-
werklichen Beruf (insbesondere 
Heizung, Lüftung, Sanitär)

• Führerschein der Klasse B
• Einfühlungsvermögen und Ver-

ständnis für Kinder sowie gute 
Kommunikationsfähigkeiten im 
Umgang mit Schülern, Lehrern, El-
tern und Vereinen

• Kenntnisse und mehrjährige Erfah-
rung im beschriebenen Aufgaben-
gebiet sind von Vorteil

• Engagement, Belastbarkeit und 
Flexibilität

• Bereitschaft zur stetigen Fort- und 
Weiterbildung

• hohes Maß an Teamfähigkeit, eine 
selbständige sowie zuverlässige 
Arbeitsweise und Entscheidungs-
freude

• PC Kenntnisse sind von Vorteil

Wir bieten Ihnen:
• Eingruppierung unter Berücksich-

tigung der jeweiligen persönlichen 
Voraussetzungen und Qualifi ka-
tionen gemäß den tarifrechtlichen 
Bestimmungen 

• einen interessanten und vielsei-
tigen Arbeitsplatz mit den im öf-
fentlichen Dienst üblichen Sozial-
leistungen 

• sehr gute Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf

• fl exible Arbeitszeiten sowie die 
Möglichkeit, sich fachlich fortzu-
bilden

Ihre aussagekräftigen und vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen 
(Anschreiben, Lebenslauf, Abschluss-
zeugnisse, Arbeitszeugnisse) richten 
Sie bitte bis spätestens 13.11.2018
schriftlich an die Stadt Königsbrunn, 
Personalmanagement, Marktplatz 7, 
86343 Königsbrunn oder vorzugs-
weise in elektronischer Form an 
bewerbung@koenigsbrunn.de (Wir 
bitten bei Bewerbungen in elektroni-
scher Form pdf.-Formate zu verwen-
den.) Mit Ihrer Bewerbung erklären 
Sie sich einverstanden, dass Ihre 
Bewerbungsunterlagen gespeichert 
werden.

Wir verstehen uns als modernen, weltoffenen 
und sozialen Arbeitgeber. Wir begrüßen des-
halb Bewerbungen von Frauen und Männern, 
unabhängig von deren kultureller und sozialer 
Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, 
Behinderung oder sexueller Identität. 
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Was passiert, wenn Sie durch Un-

fall, Krankheit, Behinderung oder 

im Alter nicht mehr in der Lage 

sind, sich um Ihre Angelegenheiten 

zu kümmern? 

In diesem Fall muss ein im Rah-

men einer Vorsorgevollmacht von 

Ihnen Bevollmächtigter oder ge-

setzlich bestellter Betreuer Ihre 

Interessen beispielsweise bei Fra-

gen der Gesundheit, im Bereich 

der Wohnungsangelegenheiten, 

oder in fi nanziellen Angelegen-

heiten vertreten. Wie jeder selbst 

auf die Gestaltung der rechtlichen 

Vertretung Einfl uss nehmen kann 

und was eine Vorsorgevollmacht, 

Betreuungsverfügung oder Patien-

tenverfügung ist, kann Ihnen in ei-

nem Beratungsgespräch erläutert 

werden. Auch Fragen zur gesetz-

lichen Betreuung können erörtert 

werden. In Zusammenarbeit mit 

dem Landratsamt Augsburg fi ndet 

in Königsbrunn im Mehrgeneratio-

nenhaus, Bgm.-Wohlfarth-Str. 98, 

am Donnerstag, 08.11. von 16.30 – 

17.30 Uhr wieder eine Vor-Ort-Bür-

gersprechstunde statt.
Weitere Informationen erhalten 

Sie bei der Betreuungsstelle im 

Landratsamt Augsburg, Telefon 

0821/3102-2480 oder im Internet 

unter www.landkreis-augsburg.de

Begrüßungsnachmittag für fünfte Klassen 
am Gymnasium Königsbrunn
Der diesjährige Begrüßungsnachmittag für die Schülerinnen und Schüler der fünften Klassen fand am Mittwoch, 19. September 2018, statt und stand im 

Zeichen von Sonne, Spiel und Spaß. Nachdem die Tutorinnen und Tutoren ihre Schützlinge begrüßt und in Empfang genommen hatten, erfolgte die Präsen-

tation des außerordentlich gut gelungenen Imagefi lms über die Schule. Danach gab es schon die erste Bewährungsprobe für die Tutorinnen und Tutoren, 

denn diese durften die Schulhausrallye betreuen. Alle waren hoch motiviert, ging es doch um nichts Geringeres als den Gewinn eines mit dem Logo des 

Gymnasiums Königsbrunn bedruckten Radiergummis. Bei der Rallye wurden Spitzengeschwindigkeiten erreicht. Die Schulgemeinschaft gratuliert der Klasse 

5d ganz herzlich zu ihrem Sieg in der Disziplin „Schulhausrallye“. 

Nachdem sich alle wieder beruhigt hatten, fand der „Spieleteil“ im Pausenhof bei strahlend schönem Wetter statt. Im Vordergrund standen interaktive Spie-

le, bei denen sich alle Beteiligten, einschließlich der Klassenleiterinnen und Klassenleiter der Fünftklässler, näher kennenlernen durften. OStRin Daniela 

Grunick, die Betreuerin der Unterstufe, und StDin Michaela Carpenter, die Betreuerin der Mittelstufe, aus der die Tutorinnen und Tutoren kommen, danken 

allen für diesen gelungenen und gewinnbringenden Nachmittag, an den die Beteiligten bestimmt gerne zurückdenken werden.

Gesetzliche Betreuung und Vorsorge



Der „digitale“ 
Weg ins Rathaus

Sie haben Fragen, ein Anliegen, 
möchten etwas mitteilen, wissen 
jedoch nicht, wer der richtige An-
sprechpartner ist.

Unter den beiden Mailadressen 

Poststelle@koenigsbrunn.de 

und bgmbuero@koenigsbrunn.
de erreichen Sie einen zuständigen 

Sachbearbeiter, der Ihre Mitteilung 

zuverlässig weiterleitet.

Sie haben ein spezielles Anlie-
gen an eine unserer Abteilungen 
innerhalb der Stadtverwaltung, 
kennen aber den genauen An-
sprechpartner nicht:

Dann stehen Ihnen in den jewei-

ligen Abteilungen der Stadtver-

waltung die nebenstehenden Mail-

adressen zur Verfügung.

Bürgermeisterbüro: bgmbuero@koenigsbrunn.de
Bauverwaltung: bauverwaltung@koenigsbrunn.de
Justiziariat: justiziariat@koenigsbrunn.de
Kämmerei: fi nanzen@koenigsbrunn.de
Ordnungsamt: ordnungswesen@koenigsbrunn.de
Personalmanagement: personalbuero@koenigsbrunn.de
Schul- / Sportverwaltung: schule-sport@koenigsbrunn.de
Sozialverwaltung: sozialbuero@koenigsbrunn.de
Stadtkasse: stadtkasse@koenigsbrunn.de
Standesamt: standesamt@koenigsbrunn.de
Steueramt: steuer@koenigsbrunn.de
Technisches Bauamt: TechBauamt@koenigsbrunn.de
Wirtschaftsförderung: Wifoe@koenigsbrunn.de
Kulturbüro: Kulturbuero@koenigsbrunn.de
Sing- und Musikschule: Musikschule@koenigsbrunn.de
Stadtbücherei: stadtbuecherei@koenigsbrunn.de
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Am Donnerstag, 22. November 

2018, bietet das Landratsamt 

Augsburg eine kostenfreie, halb-

stündige Spezialberatung zum 

Thema „Schimmel“ an. Hier können 

sich Interessierte wertvolle Infor-

mationen und fundierte Ratschläge 

einholen. 

Dass Schimmelbildung in alten 

Gemäuern und Kellern droht, ist 

hinlänglich bekannt. Aber auch in 

Neubauten gedeiht der Schimmel 

erschreckend häufi g. Schimmel-

pilze sind nicht nur ein Ärgernis, 

sondern ein ernstzunehmendes 

Problem: So kann Schimmel die 

Bausubstanz und Einrichtung 

zerstören und sehr gesundheits-

gefährdend sein. Tatsächlich ist 

Schimmel im Wohnraum für viele 

zum Alltagsproblem geworden. 

Häufi ger Streitpunkt ist hierbei die 

Frage, ob der Schimmel auf bauli-

chen Gegebenheiten oder auf Nut-

zerverhalten gründet. 

Übermäßige Feuchtigkeit spielt 

bei der Schimmelbildung unter 

bestimmten Umständen eine be-

sondere Rolle, sodass fachkundiger 

Rat gefragt ist, um die Ursache der 

schädlichen Feuchtigkeit zu ermit-

teln und Lösungen zur Behebung 

zu erarbeiten. Bei Neubauten ist 

regelmäßig Neubaufeuchte der 

Grund für Schimmel, bei älteren 

Objekten sind es häufi g beschädig-

te Rohrleitungen. In beiden Fällen 

ist oberstes Gebot, die Ursache 

möglichst schnell zu bekämpfen. 

Aufgrund vielfach geäußerter 
Bürgeranfragen widmet sich die 
fachkundige Beratung des Land-
ratsamtes unter anderem folgen-
den Fragestellungen: 

• Welche Ursachen hat Schim-

melbildung?

• Unter welchen Lebensbedin-

gungen gedeiht Schimmel?

• Wie kann durch bewusstes 

Verhalten Schimmel verhin-

dert werden? 

• Kann sinnvolle Prävention be-

reits beim Bauen und Sanie-

ren gelingen?

• Wie kann ein schimmelfreies 

Raumklima geschaffen und 

gleichzeitig Heizkosten ge-

spart werden? 

Die Termine werden nach Vor-

anmeldung bei Frau Johanna 

Jobelius-Wojtczyk unter der Tele-

fon 0821/3102-2222 oder klima-

schutz@lra-a.bayern.de vergeben. 

Schimmel im Haus – ein ungeliebter Mitbewohner
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Veranstaltungen
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ALLGEMEINALLGEMEIN
FREITAGFREITAG

 02.11.02.11.
Königsbrunn, 10.00 Uhr
• Geselliges Tanzen für Paare und Singles 

ab 50 Jahre Wo: Übungsraum TSV-Studio, 
Bgm.-Wohlfarth-Straße 

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Monatsversammlung des Heimat- und Volks-

trachtenvereins D’Lechauer Wo: Stüberl im 
Trachtenheim, Donauwörther Straße 

SAMSTAGSAMSTAG
 03.11.03.11.

Großaitingen, 8.00 Uhr
• Altpapiersammlung Wo: Gemeindegebiet

Großaitingen, 14.00 Uhr
• AWO Heimatfest mit Tanz Wo: Schwemms 

Gnadental-Stüberl

Graben, 15.30 Uhr
• Problemmüllsammlung Wo: Bauhof der 

Gemeinde Graben, Gewerbestraße 5, 86836 
Lagerlechfeld 

Graben, 19.00 Uhr
• BRAUERSTAMMTISCH Wo: Kulturzentrum 

Graben, Via-Claudia-Weg 4 

MONTAGMONTAG
 05.11.05.11.

Königsbrunn, 14.00 Uhr
• Wir um die 66 Wo: Begegnungsstätte der 

Arbeiterwohlfahrt, Füssener Straße 121a 

Königsbrunn, 14.30 Uhr
• Treffen der Schönstatt-Gruppe Wo: Pfarrheim 

„Maria unterm Kreuz“, Mindelheimer Str. 24 

Königsbrunn, 18.00 Uhr
• Treffen des BR1-Radioclubs Wo: Cafe Mozart 

Königsbrunn, 19.30 Uhr
• Josefi stammtisch Wo: Hotel Zeller 

Königsbrunn, 20.15 Uhr
• Probe Gospelchor Wo: Martin-Luther-Haus 

DIENSTAGDIENSTAG
 06.11.06.11.

Königsbrunn, 14.30 Uhr
• Evangelischer Frauenkreis, Thema: „Mirko“ 

Verlieren - Verzweifeln – Verzeihen 
Wo: Gemeindezentrum St. Johannes 

Großaitingen, 16.00 Uhr
• Adventliches Basteln Wo: Bücherei St. Niko-

laus, Augsburger Straße 1

Königsbrunn, 16.30 Uhr
• Geschichten- und Bastelstunde Wo: Stadt-

bücherei, Schwabenstraße

Königsbrunn, 19.15 Uhr
• monatlicher Informationsabend der Tausch-

börse  Wo: Hotel Krone 

Königsbrunn, 19.30 Uhr
• Musikprobe des Blasorchester Königsbrunn 

Wo: Brunnenschule, Karwendelstraße 

Wehringen, 19.30 Uhr
• Gartler-Stammtisch Wo: Gaststätte Karadeniz 

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Chorprobe „Himmelwärts“ Wo: Musikraum 

„Zur Göttlichen Vorsehung“ 

• Probe Kirchenchor Wo: Gemeindezentrum St. 
Johannes 

MITTWOCHMITTWOCH
 07.11.07.11.

Königsbrunn, 9.00 Uhr
• Geselliges Tanzen für Paare und Singles ab 

50 Jahre Wo: Übungsraum Zur Göttlichen 
Vorsehung 

• Unser Cafe, Besuch des arch. Museums 
Wo: Rathaus 

DONNERSTAGDONNERSTAG  08.11.08.11.
Großaitingen, 14.00 Uhr
• Spielenachmittag Wo: Pfarrsaal, Pfarrzent-

rum, Augsburger Straße 1

Graben, 14.00 Uhr
• Seniorennachmittag Wo: Bürgerhaus Graben, 

Lechfelder Str. 12 

Großaitingen, 15.00 Uhr
• Adventliches Basteln Wo: Bücherei St. Niko-

laus, Augsburger Straße 1

Königsbrunn, 16.30 Uhr
• Gesetzliche Betreuung und Vorsorge: Bürger-

sprechstunde Wo: Mehrgenerationenhaus, 
Bgm.-Wohlfarth-Str. 98 

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Stammtisch SOS – Titanic Wo: Waldgaststätte 

Friedenau 

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Probe Posaunenchor Wo: Gemeindezentrum 

St. Johannes 

FREITAGFREITAG
 09.11.09.11.

Königsbrunn, 10.00 Uhr
• Geselliges Tanzen für Paare und Singles 

ab 50 Jahre Wo: Übungsraum TSV-Studio, 
Bgm.-Wohlfarth-Straße 

Wehringen, 17.00 Uhr
• Martinsandacht mit Laternenumzug 

Wo: Treffpunkt an der Kirche 

Königsbrunn, 18.00 Uhr
• Jugendprobe des Heimat- und Volkstrach-

tenvereins D’Lechauer Wo: Probenraum im 
Trachtenheim, Donauwörther Straße 

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Mitgliederversammlung mit Neuwahlen des 

Pilzverein Augsburg-Königsbrunn Wo: Hotel 
Krone, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 44 

• Chorprobe „Cantabile“ Wo: Musikraum „Zur 
Göttlichen Vorsehung“ 

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Aktivenprobe des Heimat- und Volkstrach-

tenvereins D’Lechauer Wo: Probenraum im 
Trachtenheim, Donauwörther Straße 

Schwabmünchen, 20.00 Uhr
• Auftanken Wo: Pfarrzentrum Schwabmün-

chen, Schrannenplatz 3 

Großaitingen, 20.00 Uhr
• Kameradschaftsabend, Zimmerstutzen-Schüt-

zen Wo: Schützenheim

SAMSTAGSAMSTAG
 10.11.10.11.

Königsbrunn, 14.00 Uhr
• Flohmarkt für Weihnachtsdekoration Wo: 

AWO Begegnungsstätte Füssener Str. 121a



Da will ich hin!

29. November
7. Königsbrunner Archivherbst  
Wo: 955-Informationspavillon 

1. Dezember
Gospelchristmas 

Wo: St. Johannes Kirche 

17. Dezember
Musikalische Weinprobe Blasorchester 

Wo: Schuler-Stadl (ehem. Trocknungswerk) 

7.-9. Dezember
Niklausmarkt 

Wo: Freifl äche HydroTech eisarena 

23. Dezember
Adventskonzert VOX CORONA 

Wo: Kirche „Zur Göttlichen Vorsehung“

30. März 2019
13. Klangerfrischung 

Wo: Gemeindezentrum St. Johannes

Meine Stadt
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Lagerlechfeld, 16.00 Uhr
• Martinsmarkt Wo: Kath. Kirche Lagerlechfeld 

(St. Martin) 

Königsbrunn, 19.30 Uhr
• Eisdisco „Special“ Matrix Jam on Ice 

Wo: HydroTech eisarena, Königsallee 1 

SONNTAGSONNTAG
 11.11.11.11.

Großaitingen, 10.00 Uhr
• Leonhardiritt Wo: ab Bahnhofstraße 

Königsbrunn, 11.11 Uhr
• Übernahme der Regentschaft durch den CCK 

Wo: Rathausfoyer

Großaitingen, 17.00 Uhr
• Martinsumzug Wo: Pfarrkirche St. Nikolaus 

MONTAGMONTAG
 12.11.12.11.

Graben, 14.00 Uhr
• Seniorenstammtisch Wo: Kulturzentrum 

Graben, Via-Claudia-Weg 4 

Oberottmarshausen, 17.00 Uhr
• Martinsumzug Wo:  Kita St. Vitus 

Königsbrunn, 20.15 Uhr

• Probe Gospelchor Wo: Martin-Luther-Haus 

DIENSTAGDIENSTAG
 13.11.13.11.

Königsbrunn, 9.00 Uhr
• Seniorenfrühstück des Evang. Vereins 

Wo: Gemeindezentrum St. Johannes 

Königsbrunn, 14.00 Uhr
• Seniorenclub Wo: Begegnungsstätte der 

Arbeiterwohlfahrt, Füssener Straße 121a 

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Treffen der Selbsthilfegruppe der Bayerischen 

Krebsgesellschaft Wo: Hotel Krone

Oberottmarshausen, 19.00 Uhr
• Handarbeitskreis „Heiße Nadel“ Wo:  im 

Pfarrhof-Treff

Königsbrunn, 19.30 Uhr
• Musikprobe des Blasorchester Königsbrunn 

Wo: Brunnenschule, Karwendelstraße 

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Chorprobe „Himmelwärts“ Wo: Musikraum 

„Zur Göttlichen Vorsehung“ 

• Probe Kirchenchor Wo: Gemeindezentrum St. 
Johannes 

MITTWOCHMITTWOCH
 14.11.14.11.

Königsbrunn, 9.00 Uhr
• Geselliges Tanzen für Paare und Singles ab 

50 Jahre Wo: Übungsraum Zur Göttlichen 
Vorsehung 
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Königsbrunn, 14.00 Uhr
• Seniorenkreis St. Johannes, Einstimmung auf 

die Advents- und Weihnachtszeit 
Wo: Gemeindezentrum St. Johannes 

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Bürgerversammlung der Stadt Königsbrunn 

Wo: Trachtenheim 

Königsbrunn, 19.30 Uhr
• Clubabend der Campingfreunde Königsbrunn 

Wo: Hotel Krone 

• MovieClassiX Wo: Cineplex 

DONNERSTAGDONNERSTAG  15.11.15.11.
Königsbrunn, 9.00 Uhr
• OASE-Brezenfrühstück für Frauen; Thema: 

„Wenn Frauen beten ...“ Wo: Evang. Gemein-
schaft, Weißkopfstraße 24  

Königsbrunn, 14.00 Uhr
• Seniorentreff Wo: Sportheim  

Lagerlechfeld, 14.00 Uhr
• Seniorentreff Wo: Sportheim  

Königsbrunn, 19.30 Uhr
• Außerordentliche Delegiertenversammlung 

des TSV Königsbrunn Wo: Trachtenheim, 
Donauwörther Straße

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Probe Posaunenchor Wo: Gemeindezentrum 

St. Johannes  

FREITAGFREITAG
 16.11.16.11.

Königsbrunn, 9.00 Uhr
• Bundesweiter Vorlesetag Wo: Stadtbücherei, 

Schwabenstraße 

Königsbrunn, 10.00 Uhr
• Geselliges Tanzen für Paare und Singles 

ab 50 Jahre Wo: Übungsraum TSV-Studio, 
Bgm.-Wohlfarth-Straße 

Königsbrunn, 18.00 Uhr
• Jugendprobe des Heimat- und Volkstrach-

tenvereins D’Lechauer Wo: Probenraum im 
Trachtenheim, Donauwörther Straße 

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Chorprobe „Cantabile“ Wo: Musikraum „Zur 

Göttlichen Vorsehung“ 

• Männertreff - Martin von Tours - Die Straße 
der Gleichheit entdecken Wo: Gemeindezent-
rum St. Johannes

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Aktivenprobe des Heimat- und Volkstrach-

tenvereins D’Lechauer Wo: Probenraum im 
Trachtenheim, Donauwörther Straße

SAMSTAGSAMSTAG
 17.11.17.11.

Königsbrunn, 14.00 Uhr
• 1. Rummikub Stadtmeisterschaft  Wo: Gene-

rationenpark  

• Skibörse des Skiclubs  Wo: Turnhalle der 
Grundschule Nord, Lerchenstraße 

Königsbrunn, 18.00 Uhr
• Kulinarischer Voradvent Wo: Hofwirtschaft 

Nepomuk, Landsbergerstr. 57 

SONNTAGSONNTAG
 18.11.18.11.

Königsbrunn, 9.30 Uhr
• Gedenkfeier Volkstrauertag; Gottesdienst mit 

anschließendem Trauerzug zum Kriegerdenk-
mal  Wo: Kirche St. Ulrich

MONTAGMONTAG
 19.11.19.11.

Königsbrunn, 14.00 Uhr
• Wir um die 66 Wo: Begegnungsstätte der 

Arbeiterwohlfahrt, Füssener Straße 121a 

Königsbrunn, 20.15 Uhr
• Probe Gospelchor Wo: Martin-Luther-Haus 

DIENSTAGDIENSTAG
 20.11.20.11.

Königsbrunn, 14.00 Uhr
• Seniorenclub Wo: Begegnungsstätte der 

Arbeiterwohlfahrt, Füssener Straße 121a 

Königsbrunn, 19.30 Uhr
• Musikprobe des Blasorchester Königsbrunn 

Wo: Brunnenschule, Karwendelstraße 

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Chorprobe „Himmelwärts“ Wo: Musikraum 

„Zur Göttlichen Vorsehung“ 

• Probe Kirchenchor Wo: Gemeindezentrum St. 
Johannes 

MITTWOCHMITTWOCH
 21.11.21.11.

Königsbrunn, 9.00 Uhr
• Geselliges Tanzen für Paare und Singles ab 

50 Jahre Wo: Übungsraum Zur Göttlichen 
Vorsehung 

Bobingen, 14.30 Uhr
• Seniorennachmittag Wo: Singoldhalle Bobin-

gen, Willi-Ohlendorf-Weg 1 

Oberottmarshausen, 20.00 Uhr
• Bürgerversammlung Wo: Pfarrheim 1 

DONNERSTAGDONNERSTAG  22.11.22.11.
Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Probe Posaunenchor Wo: Gemeindezentrum 

St. Johannes 

FREITAGFREITAG
 23.11.23.11.

Königsbrunn, 10.00 Uhr
• Geselliges Tanzen für Paare und Singles 

ab 50 Jahre Wo: Übungsraum TSV-Studio, 
Bgm.-Wohlfarth-Straße 

Königsbrunn, 18.00 Uhr
• Jugendprobe des Heimat- und Volkstrach-

tenvereins D’Lechauer Wo: Probenraum im 
Trachtenheim, Donauwörther Straße 

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Chorprobe „Cantabile“ Wo: Musikraum „Zur 

Göttlichen Vorsehung“ 

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Aktivenprobe des Heimat- und Volkstrach-

tenvereins D’Lechauer Wo: Probenraum im 
Trachtenheim, Donauwörther Straße

SAMSTAGSAMSTAG
 24.11.24.11.

Königsbrunn, 10.00 Uhr
• Altpapiersammlung des BHC Königsbrunn 

Wo: Beachanlage, Untere Kreuzstraße

Graben, 19.00 Uhr
• Jahresabschlussfeier des Lechfeld Fischerei-

vereins Wo: Bürgerhaus Graben, Lechfelder 
Str. 12 

Lagerlechfeld, 19.00 Uhr
• Jahresabschlussfeier des Trachten- und 

Volkstanzvereins Lechfeld Wo: Trachtenheim, 
Röthstraße 177 
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Königsbrunn, 19.30 Uhr
• Eisdisco „Special“ Ice Freestylers Wo: Hydro-

Tech eisarena, Königsallee 1 

SONNTAGSONNTAG
 25.11.25.11.

Königsbrunn, 14.00 Uhr
• Adventsbazar Wo: AWO - Seniorenheim, 

Chiemseestraße  

MONTAGMONTAG
 26.11.26.11.

Königsbrunn, 20.15 Uhr
• Probe Gospelchor Wo: Martin-Luther-Haus  

DIENSTAGDIENSTAG
 27.11.27.11.

Königsbrunn, 14.00 Uhr
• Seniorenclub Wo: Begegnungsstätte der 

Arbeiterwohlfahrt, Füssener Straße 121a 

Königsbrunn, 19.30 Uhr
• Musikprobe des Blasorchester Königsbrunn 

Wo: Brunnenschule, Karwendelstraße 

• Meditation - Einübung in die Stille 
Wo: Gemeindezentrum St. Johannes 

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Chorprobe „Himmelwärts“ Wo: Musikraum 

„Zur Göttlichen Vorsehung“ 

• Probe Kirchenchor Wo: Gemeindezentrum St. 
Johannes 

MITTWOCHMITTWOCH
 28.11.28.11.

Königsbrunn, 9.00 Uhr
• Geselliges Tanzen für Paare und Singles ab 

50 Jahre Wo: Übungsraum Zur Göttlichen 
Vorsehung 

Wehringen, 14.00 Uhr
• Senioren- und Generationentreff bei Kaffee 

und Kuchen Wo: Mehrzweckraum unter der 
Bücherei 

Königsbrunn, 9.00 Uhr
• Offener Trauertreff Wo: Pfarrhaus St. Ulrich, 

Ulrichsplatz 3 

DONNERSTAGDONNERSTAG  29.11.29.11.
Schwabmünchen, 16.00 Uhr
• Hoigarten Wo: Schrannenplatz

Bobingen, 17.00 Uhr
• Christkindlmarkt 2018 Wo: Rathaus- und 

Zentrumsplatz Bobingen 

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Männerrunde Wo: Gemeindezentrum St. 

Johannes

• Probe Posaunenchor Wo: Gemeindezentrum 
St. Johannes

FREITAGFREITAG
 30.11.30.11.

Königsbrunn, 10.00 Uhr
• Geselliges Tanzen für Paare und Singles 

ab 50 Jahre Wo: Übungsraum TSV-Studio, 
Bgm.-Wohlfarth-Straße 

Bobingen, 17.00 Uhr
• Christkindlmarkt 2018 Wo: Rathaus- und 

Zentrumsplatz Bobingen 

Königsbrunn, 18.00 Uhr
• Jugendprobe des Heimat- und Volkstrach-

tenvereins D’Lechauer Wo: Probenraum im 
Trachtenheim, Donauwörther Straße 

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Chorprobe „Cantabile“ Wo: Musikraum „Zur 

Göttlichen Vorsehung“ 

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Aktivenprobe des Heimat- und Volkstrach-

tenvereins D’Lechauer Wo: Probenraum im 
Trachtenheim, Donauwörther Straße
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KIRCHEKIRCHE
DONNERSTAGDONNERSTAG  01.11.01.11.
Königsbrunn, 14.00 Uhr
• Friedhofsfeier Wo: Evangelischer Friedhof 

Königsbrunn, 16.00 Uhr
• Andacht Wo: Haus St. Gertrud 

FREITAGFREITAG  02.11.02.11.
Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Anbetungsabend Wo: Evangelische Gemein-

schaft, Weißkopfstraße 24 

SONNTAGSONNTAG
 04.11.04.11.

Königsbrunn, 9.00 Uhr
• Gottesdienst mit Abendmahl Wo: St. Johan-

nes Kirche 

Königsbrunn, 10.00 Uhr
• Gottesdienst Wo: Evangelische Gemeinschaft, 

Weißkopfstraße 24 

Königsbrunn, 10.30 Uhr
• Gottesdienst mit Abendmahl Wo: Martin-Lu-

ther-Haus 

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Abendgottesdienst Wo: Evangelische Ge-

meinschaft, Weißkopfstraße 24 

MONTAGMONTAG
 05.11.05.11.

Königsbrunn, 10.00 Uhr
• Andacht mit Abendmahl Wo: Altenheim St. 

Hedwig 

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Friedensgebet Wo: Gemeindezentrum St. 

Johannes 

DIENSTAGDIENSTAG
 06.11.06.11.

Königsbrunn, 14.30 Uhr
• Ökumenische Kinderbibeltage, David - ein 

Kleiner kommt ganz groß raus Wo: Gemein-
dezentrum St. Johannes 

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Ökumenische Andacht Wo: Nepomukkapelle 

FREITAGFREITAG
 09.11.09.11.

Königsbrunn, 17.00 Uhr
• Martinsumzug Wo: Pfarrkirche St. Ulrich  

SONNTAGSONNTAG
 11.11.11.11.

Königsbrunn, 9.00 Uhr
• Gottesdienst Wo: St. Johannes Kirche 

Königsbrunn, 10.00 Uhr
• Gottesdienst Wo: Evangelische Gemeinschaft, 

Weißkopfstraße 24 

Königsbrunn, 10.30 Uhr
• Gottesdienst Wo: Martin-Luther-Haus 

DIENSTAGDIENSTAG
 13.11.13.11.

Königsbrunn, 19.30 Uhr
• Bibelgesprächskreis Wo: Martin-Luther-Haus 

MITTWOCHMITTWOCH
 14.11.14.11.

Königsbrunn, 16.00 Uhr
• Andacht Wo: Altenheim Arbeiterwohlfahrt 

DONNERSTAGDONNERSTAG  15.11.15.11.
Königsbrunn, 18.00 Uhr
• Meditatives Abendgebet mit Taize-Gesän-

gen,A.T.E.M.P.A.U.S.E - Zu sich, zur Ruhe, zu 
Gott kommen Wo: St. Johannes Kirche 

SAMSTAGSAMSTAG
 17.11.17.11.

Königsbrunn, 13.30 Uhr
• Taufgottesdienst Wo: St. Johannes Kirche 

SONNTAGSONNTAG
 18.11.18.11.

Königsbrunn, 9.00 Uhr
• Gottesdienst Wo: St. Johannes Kirche 

Königsbrunn, 10.00 Uhr
• Gottesdienst mit Abendmahl, anschließend 

bunter Tisch Wo: Evangelische Gemeinschaft, 
Weißkopfstraße 24 

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Abendgottesdienst Wo: Evangelische Ge-

meinschaft, Weißkopfstraße 24 

MONTAGMONTAG
 19.11.19.11.

Königsbrunn, 10.00 Uhr
• Andacht Wo: Altenheim St. Hedwig 

Königsbrunn, 19.30 Uhr
• Ökumenisches Bibelgespräch über besondere 

Frauen Wo: Pfarrkirche Zur Göttlichen Vor-
sehung 

MITTWOCHMITTWOCH
 21.11.21.11.

Königsbrunn, 9.15 Uhr
• Christlicher Frauenkreis, „frei, ledig und los“ 

- Beichte und Vergebung aus biblisch-theolo-
gischer Sicht Wo: Martin-Luther-Haus 

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Ökumenischer Gottesdienst mit Beichte und 

Abendmahl Wo: St. Johannes Kirche 
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SONNTAGSONNTAG
 25.11.25.11.

Königsbrunn, 10.00 Uhr
• Gottesdienst mit Kantate Wo: St. Johannes 

Kirche 

• Mini+KidsGo Wo: Gemeindezentrum St. 
Johannes 

• Gottesdienst Wo: Evangelische Gemeinschaft, 
Weißkopfstraße 24 

Königsbrunn, 17.00 Uhr
• Gottesdienst Wo: Martin-Luther-Haus 

DIENSTAGDIENSTAG
 27.11.27.11.

Königsbrunn, 16.00 Uhr
• Andacht Wo: Pfl egezentrum Ederer 

SPORTSPORT
DONNERSTAGDONNERSTAG  01.11.01.11.
Graben, 18.00 Uhr
• Schnupperschießen der Schützengesellschaft 

Wo: Schützenheim 

FREITAGFREITAG
 02.11.02.11.

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Jugendtraining der Brunnenschützen Wo: 

Schützenheim Sportpark West 

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Öffentliches Traininigsschießen der Brunnen-

schützen Wo: Schützenheim Sportpark West 

• Heimspiel EHC Königsbrunn gegen EC Bad Kis-
singen Wo: HydroTech eisarena, Königsallee 1 

SAMSTAGSAMSTAG
 03.11.03.11.

Königsbrunn, 13.00 Uhr
• Heimspiel B1 - Juniorenmannschaft (LL) des 

FC Königsbrunn gegen FC Deisenhofen Wo: 
Hans-Wenninger-Stadion, Karwendelstraße 

Königsbrunn, 14.00 Uhr
• Heimspiel der 1. Herrenmannschaft (KL) 

des FC Königsbrunn gegen TSV Neusäß Wo: 
Hans-Wenninger-Stadion, Karwendelstraße 

Königsbrunn, 15.00 Uhr
• Heimspiel der A1 - Juniorenmannschaft (BOL) 

des FC Königsbrunn gegen TSV Schwab-
münchen Wo: Hans-Wenninger-Stadion, 
Karwendelstraße 

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Übungsabend Standard/Latein für Tanzsport-

ler Wo: tsc Dancepoint, Weißkopfstraße 

SONNTAGSONNTAG
 04.11.04.11.

Königsbrunn, 15.00 Uhr
• Heimspiel der 1. Damenmannschaft (BOL) des 

FC Königsbrunn gegen TSV Pfersee Augsburg 
Wo: Sportplatz Benzstraße 

• Heimspiel der 1. Herrenmannschaft (BZL) 
Türk Gücü Königsbrunn gegen FC Wiggens-
bach Wo: Hans-Wenninger-Stadion 

MONTAGMONTAG
 05.11.05.11.

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Jugendtraining der Brunnenschützen

Wo: Schützenheim Sportpark West 

FREITAGFREITAG
 09.11.09.11.

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Jugendtraining der Brunnenschützen 

Wo: Schützenheim Sportpark West

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Öffentliches Traininigsschießen der Brunnen-

schützen Wo: Schützenheim Sportpark West
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SAMSTAGSAMSTAG
 10.11.10.11.

Königsbrunn, 14.30 Uhr
• Heimspiel der 1. Herrenmannschaft (KL) des 

FC Königsbrunn gegen FC Haunstetten Wo: 
Hans-Wenninger-Stadion, Karwendelstraße 

Königsbrunn, 21.00 Uhr
• Übungsabend Boogie-Woogie für Tanzsportler 

Wo: tsc Dancepoint, Weißkopfstraße 

MONTAGMONTAG
 12.11.12.11.

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Jugendtraining der Brunnenschützen 

Wo: Schützenheim Sportpark West 

DIENSTAGDIENSTAG
 13.11.13.11.

Königsbrunn, 13.30 Uhr
• Öffentliches Seniorenschießen der Brunnen-

schützen Wo: Schützenheim Sportpark West 

FREITAGFREITAG
 16.11.16.11.

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Jugendtraining der Brunnenschützen 

Wo: Schützenheim Sportpark West 

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Öffentliches Traininigsschießen der Brunnen-

schützen Wo: Schützenheim Sportpark West 

• Heimspiel des EHC Königsbrunn gegen ERV 
Schweinfurt Wo: HydroTech eisarena, Königs-
allee 1 

SAMSTAGSAMSTAG
 17.11.17.11.

Königsbrunn, 13.00 Uhr
• Heimspiel der B1 - JUniorenmannschaft (LL) 

des FC Königsbrunn gegen FC Schwabing Wo: 
Hans-Wenninger-Stadion, Karwendelstraße 

Königsbrunn, 15.00 Uhr
• Heimspiel der A1 - Juniorenmannschaft (BOL) 

des FC Königsbrunn gegen VfB Durach Wo: 
Hans-Wenninger-Stadion, Karwendelstraße 

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Übungsabend Standard/Latein für Tanzsport-

ler Wo: tsc Dancepoint, Weißkopfstraße 

SONNTAGSONNTAG
 18.11.18.11.

Königsbrunn, 15.00 Uhr
• Heimspiel der 1. Herrenmannschaft (BZL) 

Türk Gücü Königsbrunn gegen VfL Kaufering 
Wo: Hans-Wenninger-Stadion 

Königsbrunn, 11.00 Uhr
• Heimspiel der C1 - Juniorenmannschaft (BOL) 

des FC Königsbrunn gegen FC Kempten Wo: 
Hans-Wenninger-Stadion, Karwendelstraße 

MONTAGMONTAG
 19.11.19.11.

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Jugendtraining der Brunnenschützen 

Wo: Schützenheim Sportpark West 

FREITAGFREITAG
 23.11.23.11.

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Jugendtraining der Brunnenschützen 

Wo: Schützenheim Sportpark West 

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Öffentliches Traininigsschießen der Brunnen-

schützen Wo: Schützenheim Sportpark West 

SAMSTAGSAMSTAG
 24.11.24.11.

Königsbrunn, 13.00 Uhr
• Heimspiel der B1 - Juniorenmannschaft (LL) 

des FC Königsbrunn gegen FV Illertissen Wo: 
Hans-Wenninger-Stadion, Karwendelstraße 

Königsbrunn, 14.30 Uhr
• Heimspiel der 1. Herrenmannschaft (KL) des 

FC Königsbrunn gegen SSV Anhausen Wo: 
Hans-Wenninger-Stadion, Karwendelstraße 

Königsbrunn, 21.00 Uhr
• Übungsabend Boogie-Woogie für Tanzsportler 

Wo: tsc Dancepoint, Weißkopfstraße 



Der Notdienst der diensthabenden Apotheke 
beginnt um 20.00 Uhr des angegebenen Ta-
ges und endet um 8.00 Uhr am nächsten Tag. 
Notdienstapotheken auch im Internet.

1., 14. und 27.11. 
Wertach Apotheke; Winterstraße 20
86399 Bobingen; Tel. 08234/96070

2., 15. und 28.11.
St. Raphael Apotheke; Bgm.-Wohlfarth-Str. 73
86343 Königsbrunn; Tel. 08231/90940

3., 16. und 29.11.
Marien Apotheke; Lindauer Straße 26
86845 Großaitingen; Tel. 08203/952809

4., 11. und 30.11.
Apotheke im Kaufl and; Germanenstraße 16
86343 Königsbrunn; Tel. 08231/9574727

5. und 18.11.
Falken Apotheke; Bgm.-Wohlfarth-Str. 97 
86343 Königsbrunn; Tel. 08231/917440

6. und 19.11.
Laurentius Apotheke; Lindauerstraße 2 B
86399 Bobingen; Tel. 08234/96390

7. und 20.11.
Linden Apotheke; Augsburger Straße 27
86343 Königsbrunn; Tel. 08231/5454

8. und 21.11.
Büble Apotheke; Hochstraße 1a
86399 Bobingen; Tel. 08234/7066650

9.  und 22.11.
Rosen Apotheke ; Rosenstraße 2 
86343 Königsbrunn; Tel. 08231/90650

10. und 23.11.
Markt Apotheke; Hochstraße 9
86399 Bobingen; Tel. 08234/3072

11. und 24.11.
Sonnen-Apotheke; Nördliche Hauptstraße 12a
86517 Wehringen; Tel. 08234/9047070 

12. und 25.11.
Ludwigs Apotheke; Bgm.-Wohlfarth-Str. 72a
86343 Königsbrunn; Tel. 08231/7808

13. und 26.11. 
St. Wendelin Apotheke; Hochstraße 76
86399 Bobingen; Tel. 08234/5212
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SONNTAGSONNTAG
 25.11.25.11.

Königsbrunn, 18.00 Uhr
• Heimspiel des EHC Königsbrunn gegen EV 

Füssen Wo: HydroTech eisarena, Königsallee 1 

MONTAGMONTAG
 26.11.26.11.

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Jugendtraining der Brunnenschützen Wo: 

Schützenheim Sportpark West 

FREITAGFREITAG
 30.11.30.11.

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Jugendtraining der Brunnenschützen Wo: 

Schützenheim Sportpark West 

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• öffentliches Traininigsschießen der Brunnen-

schützen Wo: Schützenheim Sportpark West 

FÜHRUNGFÜHRUNG
DONNERSTAGDONNERSTAG  01.11.01.11.
Königsbrunn, 14.00 Uhr
• Besichtigung Naturmuseum Wo: Bgm.-Wohl-

farth-Straße 54 

FREITAGFREITAG
 02.11.02.11.

• Bobingen, 14.00 Uhr
• Ene, mene Tintenfass… Führung durch das 

Bobinger Schulmuseum Wo: Alte Mädchen-
schule Bobingen, Pestalozzistraße 1 

SAMSTAGSAMSTAG
 03.11.03.11.

Königsbrunn, 14.00 Uhr
• Besichtigung Dioramen Lechfeldschlacht 

Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

Königsbrunn, 15.00 Uhr
• Führung Dioramen Lechfeldschlacht 

Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

Königsbrunn, 16.00 Uhr
• Führung Dioramen Lechfeldschlacht 

Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

SONNTAGSONNTAG
 04.11.04.11.

Königsbrunn, 10.00 Uhr
• Besichtigung/Führung im Lechfeldmuseum 

Wo: Schwabenstraße 

Königsbrunn, 14.00 Uhr
• Besichtigung Naturmuseum Wo: Bgm.-Wohl-

farth-Straße 54 

• Besichtigung Dioramen Lechfeldschlacht 
Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

Königsbrunn, 15.00 Uhr
• Führung Dioramen Lechfeldschlacht 

Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

Königsbrunn, 16.00 Uhr
• Führung Dioramen Lechfeldschlacht 

Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

SAMSTAGSAMSTAG
 10.11.10.11.

Königsbrunn, 14.00 Uhr
• Besichtigung Dioramen Lechfeldschlacht 

Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

Königsbrunn, 15.00 Uhr
• Führung Dioramen Lechfeldschlacht 

Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

Königsbrunn, 16.00 Uhr
• Führung Dioramen Lechfeldschlacht 

Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

SONNTAGSONNTAG
 11.11.11.11.

Königsbrunn, 14.00 Uhr
• Besichtigung Naturmuseum Wo: Bgm.-Wohl-

farth-Straße 54 

• Besichtigung Dioramen Lechfeldschlacht 
Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

Königsbrunn, 14.30 Uhr
• Besichtigung/Führung im Lechfeldmuseum 

Wo: Schwabenstraße 

Königsbrunn, 15.00 Uhr
• Führung Dioramen Lechfeldschlacht 

Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

Königsbrunn, 16.00 Uhr
• Führung Dioramen Lechfeldschlacht 

Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

SAMSTAGSAMSTAG
 17.11.17.11.

Königsbrunn, 14.00 Uhr
• Besichtigung Dioramen Lechfeldschlacht 

Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

Königsbrunn, 15.00 Uhr
• Führung Dioramen Lechfeldschlacht 

Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

Königsbrunn, 16.00 Uhr
• Führung Dioramen Lechfeldschlacht 

Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

SONNTAGSONNTAG
 18.11.18.11.

Königsbrunn, 10.00 Uhr
• Besichtigung/Führung im Archäologischen 

Museum Wo: Marktplatz 7 im Rathaus 

Königsbrunn, 14.00 Uhr
• Besichtigung Naturmuseum Wo: Bgm.-Wohl-

farth-Straße 54 
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• Besichtigung Dioramen Lechfeldschlacht 
Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

Königsbrunn, 15.00 Uhr
• Führung Dioramen Lechfeldschlacht 

Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

Königsbrunn, 16.00 Uhr
• Führung Dioramen Lechfeldschlacht 

Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

MITTWOCHMITTWOCH
 21.11.21.11.

Königsbrunn, 14.00 Uhr
• Besichtigung Naturmuseum Wo: Bgm.-Wohl-

farth-Straße 54 

SAMSTAGSAMSTAG
 24.11.24.11.

Königsbrunn, 14.00 Uhr
• Besichtigung Dioramen Lechfeldschlacht 

Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

Königsbrunn, 15.00 Uhr
• Führung Dioramen Lechfeldschlacht 

Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

Königsbrunn, 16.00 Uhr
• Führung Dioramen Lechfeldschlacht 

Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

SONNTAGSONNTAG
 25.11.25.11.

Königsbrunn, 14.00 Uhr
• Besichtigung Naturmuseum Wo: Bgm.-Wohl-

farth-Straße 54 

• Besichtigung Dioramen Lechfeldschlacht 
Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

Königsbrunn, 15.00 Uhr
• Führung Dioramen Lechfeldschlacht 

Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

Königsbrunn, 16.00 Uhr
• Führung Dioramen Lechfeldschlacht 

Wo: 955-Informationspavillon, Alter Postweg  

KONZERTKONZERT
SAMSTAGSAMSTAG

 03.11.03.11.
Bobingen, 18.00 Uhr
• Hänsel und Gretel - Kinderoper von Engelbert 

Humperdinck Wo: Singoldhalle Bobingen, 
Willi-Ohlendorf-Weg 1 

SONNTAGSONNTAG
 04.11.04.11.

Bobingen, 16.00 Uhr
• Hänsel und Gretel - Kinderoper von Engelbert 

Humperdinck Wo: Singoldhalle Bobingen, 
Willi-Ohlendorf-Weg 1 

Graben, 19.00 Uhr
• „Never change a swingin´ team“ Wo: Kultur-

zentrum Graben, Via-Claudia-Weg 4 

FREITAGFREITAG
 09.11.09.11.

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• „Habe die Ehre“ mit Günther Sigl Wo: Evan-

gelisches Gemeindezentrum St. Johannes, 
Friedhofstr. 2 

SAMSTAGSAMSTAG
 10.11.10.11.

Schwabmünchen, 19.30 Uhr
• Bookshop Concert: Gudrun Walther & Jürgen 

Treyz Wo: Buchhandlung Schmid, Fuggerstr. 14 

SONNTAGSONNTAG
 11.11.11.11.

Königsbrunn, 16.00 Uhr
• Tangomesse „Missa a Buenos Aires“ 

Wo: Kirche St. Ulrich 

Bobingen, 17.00 Uhr
• Kirchenkonzert Wo: Ev. Dreifaltigkeitskirche 

SAMSTAGSAMSTAG
 17.11.17.11.

Graben, 17.30 Uhr
• Erlesene Weinprobe des Blasorchesters 

Wo: Schuler-Stadl (ehem. Trocknungswerk) 

Graben, 20.00 Uhr
• Konzert „Eis am Stiel“ Wo: Kulturzentrum 

DONNERSTAGDONNERSTAG  22.11.22.11.
Schwabmünchen, 20.00 Uhr
• Bookshop Concert: Sönke Meinen 

Wo: Buchhandlung Schmid, Fuggerstraße 14 

SAMSTAGSAMSTAG
 24.11.24.11.

Schwabmünchen, 19.00 Uhr
• Konzert junger Talente Wo: Stadthalle 

Schwabmünchen, Breitweg 20 

Königsbrunn, 19.30 Uhr
• Konzert „pcOrchester trifft...“ Wo: Evan-

gelisches Gemeindezentrum St. Johannes, 
Friedhofstr. 2 

• Sarah Straub – „Love is quiet“ Wo: Klein-
KunstBühne Königsbrunn, Zeppelinstraße 13,  

Wehringen, 19.30 Uhr
• Herbstkonzert Musikverein Wo: Bürgersaal 

Königsbrunn, 20.00 Uhr

• Kammermusik bei Kerzenschein Wo: Kirche 
St. Ulrich 

SONNTAGSONNTAG
 25.11.25.11.

Schwabmünchen, 16.00 Uhr
• Konzert Zitherverein Wo: Pfarrzentrum 

Schwabmünchen, Schrannenplatz 3 

Schwabmünchen, 17.00 Uhr
• Konzert junger Talente Wo: Stadthalle 

Schwabmünchen, Breitweg 20 

FREITAGFREITAG
 30.11.30.11.

Graben, 20.00 Uhr
• The funky side of christmas Wo: Bürgerhaus 

THEATERTHEATER
FREITAGFREITAG

 02.11.02.11.
Schwabmünchen, 16.00 Uhr
• Dschungelbuch - das Musical; für Kinder ab 

4 Jahre Wo: Stadthalle Schwabmünchen, 
Breitweg 20 

FREITAGFREITAG
 09.11.09.11.

Königsbrunn, 19.30 Uhr
• Die Theatergruppe Königsbrunn präsentiert 

„Bodschamperlspuk“  Wo: Trachtenheim 
Königsbrunn, Donauwörther Str. 46 

SAMSTAGSAMSTAG
 10.11.10.11.

Königsbrunn, 19.30 Uhr
• Die Theatergruppe Königsbrunn präsentiert 

„Bodschamperlspuk“  Wo: Trachtenheim 
Königsbrunn, Donauwörther Str. 46 

SONNTAGSONNTAG
 11.11.11.11.

Königsbrunn, 18.00 Uhr
• Die Theatergruppe Königsbrunn präsentiert 

„Bodschamperlspuk“  Wo: Trachtenheim 
Königsbrunn, Donauwörther Str. 46 

FREITAGFREITAG
 16.11.16.11.

Bobingen, 14.30 Uhr
• Puppentheatertage 2018 - Die Prinzessin auf 

der Erbse Wo: Mittlere Mühle, Römerstr. 53 

Bobingen, 14.30 Uhr
• Puppentheatertage 2018 - Prinzessin Pipa-

rella und die 24 Ritter Wo: Mittlere Mühle, 
Römerstraße 53 

SAMSTAGSAMSTAG
 17.11.17.11.

Bobingen, 14.00 Uhr
• Puppentheatertage 2018 - Die Sachenfi nderin 

Wo: Mittlere Mühle, Römerstraße 53 

Bobingen, 17.00 Uhr
• Puppentheatertage 2018 - Tomte Tummetott 

Wo: Mittlere Mühle, Römerstraße 53 
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Königsbrunn, 19.30 Uhr
• Die Theatergruppe Königsbrunn präsentiert 

„Bodschamperlspuk“  Wo: Trachtenheim 
Königsbrunn, Donauwörther Str. 46 

SONNTAGSONNTAG
 18.11.18.11.

Bobingen, 15.00 Uhr
• Puppentheatertage 2018 - Yakari Wo: Mittle-

re Mühle, Römerstraße 53 

Bobingen, 17.00 Uhr
• Puppentheatertage 2018 - Yakari Wo: Mittle-

re Mühle, Römerstraße 53 

Königsbrunn, 18.00 Uhr
• Die Theatergruppe Königsbrunn präsentiert 

„Bodschamperlspuk“  Wo: Trachtenheim 
Königsbrunn, Donauwörther Str. 46 

MITTWOCHMITTWOCH
 21.11.21.11.

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Turmalin-Theater: „Das wahre Leben ist doch 

anders!“ Wo: Stadtbücherei, Schwabenstr. 43 

KABARETTKABARETT
FREITAGFREITAG

 02.11.02.11.
Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Wanninger & Frank – Wia´d Semmel so da 

Knödel Wo: KleinKunstBühne Königsbrunn, 
Zeppelinstraße 13,  

SAMSTAGSAMSTAG
 03.11.03.11.

Königsbrunn, 19.30 Uhr
• Lizzy Aumeier – JA ich WILL Wo: Kelten-

straße 3, 86343 Königsbrunn TANZGALERIE 
KUSCHILL 

FREITAGFREITAG
 09.11.09.11.

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Faisal Kawusi – Glaub nicht alles, was du 

denkst! Wo: Keltenstraße 3, 86343 Königs-
brunn TANZGALERIE KUSCHILL 

Großaitingen, 20.00 Uhr
• Madame Divot Travestie-Show Wo: Landgast-

hof zum grünen Kranz

SAMSTAGSAMSTAG
 10.11.10.11.

Großaitingen, 19.00 Uhr
• Madame Divot Travestie-Show Wo: Landgast-

hof zum grünen Kranz

FREITAGFREITAG
 16.11.16.11.

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• CIAO WEISS BLAU – Bayernregeln Wo: Klein-

KunstBühne Königsbrunn, Zeppelinstraße 13, 
86343 Königsbrunn 

SAMSTAGSAMSTAG
 17.11.17.11.

Schwabmünchen, 20.00 Uhr
• 1. Schwäbische Witzemeisterschaft Wo: 

Stadthalle Schwabmünchen, Breitweg 20

FREITAGFREITAG
 23.11.23.11.

Königsbrunn, 20.00 Uhr
• Dennis Grundt – geschnitten und unzensiert, 

ein Friseur dreht auf Wo: KleinKunstBühne 
Königsbrunn, Zeppelinstraße 13, 86343 
Königsbrunn 

MITTWOCHMITTWOCH
 28.11.28.11.

Schwabmünchen, 20.15 Uhr
• Stephan Zinner: Relativ Simpel Wo: Ulrichs-

werkstätten, Töpferstraße 11 

VORTRAGVORTRAG
SAMSTAGSAMSTAG

 03.11.03.11.
Schwabmünchen, 19.30 Uhr
• Harry Kämmerer: Kalter Kaffee Wo: Buch-

handlung Schmid, Fuggerstraße 14 

MONTAGMONTAG
 05.11.05.11.

Königsbrunn, 19.30 Uhr
• Patagonien - Das schönste Ende der Welt, Dia-

vortrag Wo: Infopavillon 955, Alter Postweg 1 

DIENSTAGDIENSTAG
 06.11.06.11.

Schwabmünchen, 20.00 Uhr
• Fabian Sixtus Körner: Mit anderen Augen Wo: 

Buchhandlung Schmid, Fuggerstraße 14 

MITTWOCHMITTWOCH
 07.11.07.11.

Bobingen, 19.00 Uhr
• Die Stunde der Frauen - Teil 1 Wo: Stadtbü-

cherei Bobingen, Pestalozzistraße 1 

Bobingen, 19.30 Uhr
• Herzwochen 2018 Herz außer Takt: Vorhof-

fl immern und Herzschwäche Wo: Singoldhalle 
Bobingen, Willi-Ohlendorf-Weg 1 

DONNERSTAGDONNERSTAG
 08.11.08.11.

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Savanarola - der fanatische Mönch Wo: Info-

pavillon 955, Alter Postweg 1 

• Patientenverfügung  Wo: Martin-Luther-Haus 
Martin-Luther-Str. 1

Schwabmünchen, 20.00 Uhr
• Zwischen den Welten - GEORGIEN Wo:  

Kunsthaus, Bahnhofstr. 7 

MITTWOCHMITTWOCH
 14.11.14.11.

Bobingen, 19.00 Uhr
• Die Stunde der Frauen - Teil 2 Wo: Stadtbü-

cherei Bobingen, Pestalozzistraße 1 

Königsbrunn, 19.30 Uhr
• Wasser für Augusta Vindelicum Wo: 55-Infor-

mationspavillon, Alter Postweg 1 

DONNERSTAGDONNERSTAG
 15.11.15.11.

Königsbrunn, 9.30 Uhr
• Auf einmal ist alles anders - Trennung und 

Scheidung aus Sicht der Kinder Wo: Gemein-
dezentrum St. Johannes 

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Der Medici-Papst - Leo X. Wo: Infopavillon 

955, Alter Postweg 1 

Bobingen, 19.30 Uhr
• OMAN & EMIRATE Wo: Singoldhalle Bobingen, 

Willi-Ohlendorf-Weg 1 
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FREITAGFREITAG
 16.11.16.11.

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Testament Wo: Gemeindezentrum St. Johan-

nes, Friedhofstr. 2

MONTAGMONTAG
 19.11.19.11.

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Vererben oder zu Lebzeiten schenken - was ist 

besser? Wo: Infopavillon 955, Alter Postweg 1 

DIENSTAGDIENSTAG
 20.11.20.11.

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Jetzt geht die Party richtig los - Das Jugend-

alter als Herausforderung für die Eltern Wo: 
Gemeindezentrum St. Johannes 

Königsbrunn, 19.30 Uhr
• Grönland Wo: Mensa des Gymnasiums, Alter 

Postweg 

MITTWOCHMITTWOCH
 21.11.21.11.

Königsbrunn, 19.30 Uhr
• 7.236 Kilometer nach Afrika Wo: Fischerhüt-

te, Landsberger Straße 95 1/2 

DONNERSTAGDONNERSTAG
 22.11.22.11.

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Das Ende der Medici Wo: Infopavillon 955, 

Alter Postweg 1 

Königsbrunn, 19.30 Uhr
• Rückschau „7.236 KIlometer nach Afrika“ Wo: 

Fischerhütte, Landsberger Straße 95 1/2 

FREITAGFREITAG
 23.11.23.11.

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• Geschichte der Hospizarbeit Wo: Senioren-

heim der AWO, Chiemseestr. 6

DONNERSTAGDONNERSTAG
 29.11.29.11.

Königsbrunn, 19.00 Uhr
• 7. Königsbrunner Archivherbst „Einsame 

Klasse: Das Leben der Marlene Dietrich“ Wo: 
Informationspavillon 955, Alter Postweg 1 

Veranstaltungen im MGH
Mehrgenerationenhaus
Do., 08.11., 16:30 Uhr Bürgersprechstunde „gesetzliche Betreuung und Vorsor-

ge“, Info-Tel.: 0821 704831   |   Di., 13.11., 14:00 Uhr Rentenberatung, Anmel-

dung unter 08231 86783   |   Fr., 16.11., 19:00 Uhr Salbenherstellung; Info-Tel.: 

08231 606263   |   Sa., 17.11., 10:00 Uhr Ein Herz für Teenies! – Mehr Verständ-

nis für Heranwachsende durch aktuellste Erkenntnisse aus der internationalen 

Hirnforschung, Dr. Hüttemann, Info-Tel.: 08231 606263   |   Mo., 19.11., 19:00 
Uhr Salbenherstellung; Info-Tel.: 08231 606263   |   Di., 27.11., 14:00 Uhr Ren-

tenberatung; Info-Tel.: 08231 86783   |     

Montags: Italienisch VHS* (10:00 / 17:30 / 19:00 / 20:15) Dienstags: Yoga* (9.30) Italienisch VHS* (10:00) Mittwochs: Englisch Konversation* (9:00)  

Cambrigde-Englisch – für Schüler (16:15) Yoga* (19:45) Donnerstags: Vhs - Italienisch* (9:00 / 10.30) Freitags: Musikgarten* (9:00 / 10:00 / 11:00) 

Seniorenschach (16.00)  Italienisch VHS* (18:00) Schach-Vereinsabend für Jedermann (19.30)

Generationenpark
Do., 08.11., 19:00 Uhr Seemannschor   |   Do., 15.11., 19:00 Uhr Generationenchor   |   Do., 22.11., 19:00 Uhr Seemannschor    |   Di., 27.11., 13:00 Uhr 
Encaustic-Maltreff; Info-Tel.: 08231 9880201   |    Do., 22.11., 19:00 Uhr Seemannschor   |   

Montags: Mini-Club* (9.00) Babymassage* (10:30) Dienstags: Mini-Club* (9.00) Mini-Club* (10:30) Pilates* (17:45 / 19:15)  Mittwochs: Baby-Club* 

(9:00) offener Café-Betrieb (14.00) Yoga* (19.00) Donnerstags: Baby-Club* (9.00 / 10.30) Rückbildungsgymnastik* (17:00) Freitags: Fit mit Baby* 

(9.00 / 10.30) Jugendschach* (17:00)

*nicht in den Herbstferien vom 29.10. – 2.11.2018

WANDERNWANDERN
SAMSTAGSAMSTAG

 10.11.10.11.
Königsbrunn, 9.00 Uhr
• Mit dem Kneippverein „Auf den Spuren des

Wassers“. Der Augsburger Spaziergang führt 
vom Wasserwerk am Roten Tor zur Kahnfahrt 
und weiter. Ein Weg zu den Kulturschätzen der 
Unesco-Welterbe-Bewerbung. Wo: Treffpunkt 
Parkplatz am Sportpavillon Rathausplatz 

SAMSTAGSAMSTAG
 17.11.17.11.

Königsbrunn, 9.00 Uhr
• Spätherbstwanderung mit dem Kneippver-

ein in Emersacker vom Fuggerschloss nach 
Modelshausen.Wo: Treffpunkt Parkplatz am 
Sportpavillon Rathausplatz 

DONNERSTAGDONNERSTAG
 22.11.22.11.

Königsbrunn, 9.00 Uhr
• Wanderung mit dem Kneippverein von Jettin-

gen-Scheppach  zur Wallfahrtskirche Aller-
heiligen am Talbach entlang.Wo: Treffpunkt 
Parkplatz am Sportpavillon Rathausplatz
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Nachdem der „Biergarten“-Vortrag 

im August und September zweimal 

wegen schlechten Wetters abge-

sagt werden musste, wird er jetzt 

nach innen verlegt und zwar am:

Mittwoch, 21. November 2018
um 19.30 Uhr in die Fischer-
hütte Landsberger Str. 95 ½

Bereits viermal mit über 7000 

abenteuerlichen Kilometern durch 

sieben Länder (Deutschland, Frank-

reich, Spanien, Marokko, Maureta-

nien, Senegal und Gambia) haben 

Roland und Anita Krätschmer aus 

Königsbrunn und ihre Mitstreiter 

vom Verein „Meilen für Kinder“ 

bei ihrer Teilnahme an der Rallye 

Dresden-Dakar-Banjul mit Start in 

Königsbrunn zurückgelegt. Durch-

quert wurden faszinierende Re-

gionen, wie das Atlas-Gebirge, die 

West-Sahara und die Sahelzone. 

Durch den Verbleib der Fahrzeuge 

und deren Versteigerung werden 

Kinderprojekte, Krankenstationen 

und Ausbildungsstätten in West-

afrika unterstützt. 

Ihre Eindrücke aus den Fahrten 

2011, 2013, 2015 und 2017 stellt 

das Ehepaar Krätschmer in diesem 

Reisebericht  vor. Außerdem be-

kommen interessierte Mitfahrer 

und Sponsoren Informationen über 

die nächste geplante Reise im No-

vember 2019.

Dritter Anlauf für den Vortrag

Rückschau „7.236 Kilometer nach Afrika“

Silberne und goldene Sterne für die BePo Königsbrunn

Beförderungen bei der Bereitschaftspolizei
Polizeidirektor Thomas Fichtner durfte als Königsbrunner 

BePo-Chef seinem Vertreter Jürgen Harle und dem Semi-

narleiter des 51. Ausbildungsseminars, Stefan Buchner, zu 

einem sehr freudigen Anlass gratulieren. Beide Kollegen 

erhielten kürzlich vom Präsidenten der Bayerischen Bereit-

schaftspolizei, Wolfgang Sommer, die Beförderungsurkun-

den zum nächsthöheren Dienstgrad.

Polizeirat Harle ist seit erstem Oktober Polizeioberrat 

und hat auf seinen Schulterklappen nun jeweils zwei gol-

dene Sterne. Stefan Buchner trägt als frischgebackener 

Erster Polizeihauptkommissar nun fünf silberne Sterne auf 

jeder Schulter.
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BePo bedankt sich bei langjährigen Mitarbeitern
Anlässlich ihrer 25-jährigen Dienstjubiläen wurden Polizeirealschuloberlehrerin Brigitte Stegmaier-Bickel (55. Ausbildungsseminar) und Polizeihauptmeis-

ter Andreas Schmidt (54. Einsatzhundertschaft) vom Königsbrunner BePo-Chef Thomas Fichtner mit einer Urkunde ausgezeichnet. Polizeidirektor Fichtner 

bedankte sich im Beisein von Seminarleiter Roland Fackler und dem stellvertretenden Hundertschaftsführer Rainer Kratzer für diese lange Dienstzeit und 

das große Engagement seiner Mitarbeiter. 

Brigitte Stegmaier-Bickel, die ein abgeschlossenes Studium in den Fächern Englisch und Kunst vorweist, unterrichtet die jungen Polizeischüler im Prü-

fungsfach Englisch sowie in der politischen Bildung und im Zeitgeschehen. Das Ziel, dass die angehenden Polizeibeamten ihre polizeiliche Kommunikation 

auch in englischer Sprache führen können, gelingt ihr bei der V. BPA hervorragend. Neben ihren pädagogischen Fähigkeiten bringt Stegmaier-Bickel, die 

einen einjährigen Aufenthalt in Großbritannien vorzuweisen hat, auch ihren künstlerischen Sachverstand zum Beispiel bei Gestaltungsfragen im Lehrsaal-

gebäude mit ein.

Auf 25 Dienstjahre im öffent-

lichen Dienst kommt Polizei-
hauptmeister (PHM) Andreas 
Schmidt. Bevor er 2009 mit der 

Polizeiausbildung begann, war 

Schmidt bei der Bundeswehr und 

hat dort unter anderem die Aus-

bildung zum Fahrschulleiter ab-

solviert. Seit 2013 ist Andreas 

Schmidt bei der Königsbrunner 

Einsatzhundertschaft und als 

Gruppenführer eingesetzt worden. 

Aktuell ergänzt er die Führungs-

gruppe und ist bei den zahlreichen 

Aufgaben der Einsatzkräfte auch 

für Fahrzeuge verantwortlich. 
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Die Königsbrunner Poli-

zeischülerin Magdalena 

Hösle ist ehrenamtli-

ches Mitglied der Was-

serwacht und hatte an 

einem Sonntag im Au-

gust Dienst im Augsbur-

ger Familienbad in der 

Schwimmschulstraße. 

Magdalena Hösle wurde informiert, 

dass am Boden eines Schwimm-

beckens ein scheinbar regungs-

loses Mädchen liege. Gemeinsam 

mit zwei weiteren Mitgliedern der 

Wasserwacht eilte die junge Poli-

zistin sofort zum Schwimmbecken, 

sprang ins Wasser und barg das 

6-jährige Mädchen vom Beckenbo-

den. Nachdem bei der Geretteten 

weder Puls noch Atmung feststell-

bar waren, leitete Magdalena Hösle 

gemeinsam mit ihren Kollegen von 

der Wasserwacht umgehend und 

äußerst fachkundig die Erste-Hil-

fe-Maßnahmen ein. Nach erfolg-

reicher Reanimation wurde das 

Mädchen zur weiteren Versorgung 

an den zwischenzeitlich eingetrof-

fenen Rettungsdienst übergeben. 

Das junge Mädchen, eine Nicht-

schwimmerin, war an diesem Tag 

schon vorher in Lebensgefahr ge-

raten, als sie im Strömungskanal 

des Familienbades zu ertrinken 

drohte. Der Aufmerksamkeit und 

dem schnellen Eingreifen eines 

Bademeisters war es jedoch zu ver-

danken, dass dieser Vorfall einen 

guten Ausgang fand. 

Mit ihrem beherzten, schnellen 

und auch couragierten Eingreifen 

hat Magdalena Hösle entscheidend 

zur Rettung eines Menschenle-

bens beigetragen und in höchstem 

Maße Zivilcourage gezeigt. Dieses 

vorbildliche Verhalten nahm der 

Präsident der Bayerischen Bereit-

schaftspolizei Wolfgang Sommer 

zum Anlass, sich bei einem Ge-

spräch in Bamberg persönlich bei 

der Königsbrunner Polizistin zu be-

danken. 

Losgelöst von der herausragenden 

Rettungstat unterstrich Polizeiprä-

sident Sommer hierbei nochmals 

die hohe Bedeutung der Rettungs-

schwimmausbildung während der 

2 ½-jährigen Polizeiausbildung. 

Königsbrunner Polizistin rettet Mädchen 
vor dem Ertrinken
Polizeimeisteranwärterin Magdalena Hösle vom 52. Ausbildungsseminar der Königsbrunner BePo ist Lebensretterin
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Sonntag, 11. November 2018 
um 16.00 Uhr in der Kirche 
St. Ulrich

Das Vocalensemble der Katho-

lischen Pfarreiengemeinschaft, 

Cantabile bringt die „Misa a bue-

nos aires“ des argentinischen 

Komponisten MARTIN PALMERI zu 

Gehör. 

Begleitet von einem Streichor-

chester, Akkordeon und Klavier 

erklingt die Vertonung des zeit-

losen Messtextes in neuem Ge-

wand. Energetische Rhythmen, 

mitreißende Harmonien und der 

typische Klang eines Tangoor-

chesters machen diese Messe zu 

einem besonderen musikalischen 

Erlebnis. Martin Palmeri möch-

te durch die Kombination von 

Stilmitteln unserer Tage mit den 

überzeitlichen Texten der Liturgie 

einen neuen Zugang zur Religion 

ermöglichen. Unter der Leitung 

von Christoph R. Gollinger mu-

sizieren: Petra Nynke Sopran, 

Susanne Holm Akkordeon, Basti 

Walcher Klavier. Konzertmeiste-

rin ist Elisabeth Petz. 

Einlass ab 15.30 Uhr, 

Eintritt 13 €, Schüler und Stu-

denten 11 €, Kinder bis 14 Jahren 

frei.

Kartenvorverkauf im Pfarrbüro 

bei St. Ulrich und in der St. Ra-

phael-Apotheke

Samstag, 24. November 2018, 
um 20.00 Uhr in der Kirche 
St. Ulrich

„Georg Friedrich Händel unter-

nahm es, das große wunderbare 

Geheimnis der Religion in Tönen 

zu verkünden.“ (E.T.A. Hofmann) 

Der Composer of Music of His Ma-
jesty‘s Chapel Royal Georg Fried-
rich Händel lädt ein zu einer Stun-
de farbenprächtiger, inniglicher, 
melancholischer wie auch feierli-
cher englischer Barockmusik! Wie 
einige andere Komponisten hat er 
in England seine Wahlheimat und 
in London sein neues musikali-
sches Zuhause gefunden. Als wah-
rer Europäer reiste er zuvor durch 
die Lande, um seinen eigenen Stil 
zu entwickeln und musikalische 
Freundschaften zu knüpfen. Mit 
seinen sakralen Kompositionen 
erlebte die „Chapel Royal“ (engl. 
„königliche Kapelle“), bis heute in 
London ansässig, eine Blütezeit. 

Hören Sie in diesem Konzert Werke, 
die für diese Chapel entstanden 
sind - von Georg Friedrich Händel, 
von seinen musikalischen Vorfah-
ren Henry Purcell und Matthew Lo-
cke sowie von Wahlengländern wie 
Francesco Geminiani und Händels 
geschätztem Freund Georg Philipp 
Telemann mit der „Chapel Königs-
brunn“: Sophia Rieth (Blockfl ö-
ten), Kristína Chalmovská (Barock-
cello), Peter Bader (Cembalo) und 
Christoph Gollinger (Bariton). 

Einlass ab 19.30 Uhr
Eintritt:  11 €, Schüler und Stu-
denten 9 €, Kinder bis 14 Jahren 
frei.

Kartenvorverkauf im Pfarrbüro 

bei St. Ulrich und in der St. Ra-

phael-Apotheke

Freunde der Kirchen-
musik präsentieren 
zwei Konzerte

ADVENTSKONZERT 
Heimat- und Volkstrachtenverein D’Lechauer e.V. Königsbrunn

1. Advent, 02.12.2018 um 19:00 Uhr in der Kirche Maria unterm Kreuz 

Zur Einstimmung auf die „staade Zeit“, die heutzutage viel zu oft von Hek-

tik und Betriebsamkeit geprägt ist, fi ndet am Sonntag, 02.12.2018, 19.00 

Uhr das diesjährige Adventskonzert des Heimat- und Volkstrachtenvereins 

D‘Lechauer e.V. Königsbrunn in der Kirche der Pfarrei Maria unterm Kreuz 

(Mindelheimer Str. 24, 86343 Königsbrunn) statt. Den Abend gestalten Mu-

sikanten und Musikgruppen des Vereins sowie Gäste. Wie es Tradition ist, ist 

der Eintritt frei. Die am Ende gesammelten Spenden kommen einem guten 

Zweck zu Gute.
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Der Posaunenchor Königs-

brunn präsentiert im Herbst 

bereits das fünfte Konzert der 

Reihe „Orchester trifft…“. 

Eine Sonderformation des Posau-

nenchores – einmalig unter Bay-

erns Posaunenchören – ist das so-

genannte „pcOrchester“ mit Holz-

register und Schlagwerk. Dieses 

gibt es jetzt schon seit 40 Jahren, 

es ist im Kulturleben der Stadt Kö-

nigsbrunn ein fester Bestandteil.

Dieses Jahr haben sich ganz 
besondere Gäste angesagt: Das 

Gastensemble reist aus der Partner-

stadt Königsbrunns, aus Rab an! 

Der Männerchor „Klapa Euphemija“ 

tritt mit Liedern aus seiner kroati-

schen Heimat auf. Klapa-Gruppen 

betreiben 4-stimmigen A-cappel-

la-Gesang. In der Regel wird frei, 

in einem Halbkreis stehend, ge-

sungen. Seit 2012 ist diese Art des 

Gesangs von der UNESCO in die 

"Repräsentative Liste des Imma-

teriellen Kulturerbes der Mensch-

heit" aufgenommen worden.

Sänger Nedo Mikelic – als Überset-

zer von zahlreichen Begegnungen 

bereits bekannt – wird auch hier 

die musikalischen Inhalte erläu-

tern und den Auftritt moderieren.

Herzliche Einladung am Samstag, 
den 24. November 2018 um 
19:30 Uhr ins Evangelische Ge-

meindezentrum St. Johannes zu: 

„pcOrchester trifft Klapa Eu-
phemija“

Das „pcOrchester“ unter Lei-

tung von Sandra Möhring, wel-

ches 2018 40-jähriges Bestehen 

feiern kann, unternimmt eine 

musikalische Reise von Königs-

brunn nach Rab. Die Besucher 

dürfen sich auf ein Gesangssolo 

der Sopranistin Chris Munger und 

als besonderen Höhepunkt auf 

ein gemeinsames Stück der Kla-

pa und des pcOrchesters freuen.

Kulturreferent Christian Toth 

wird den Abend in bewährter 

Weise charmant moderieren.

Selbstverständlich versorgen wir 

Sie in der Konzertpause mit Geträn-

ken und leckeren Häppchen. 

Kartenverkauf:
Eintrittskarten zu 9 € (5 € ermä-

ßigt für Kinder und Jugendliche) 

sind erhältlich in der Ulrichs-Buch-

handlung (Bgm.-Wohlfarth-Str. 

95), im Evang. - Luth. Pfarramt, 

im Kulturbüro der Stadt Königs-

brunn, unter reservix.de, bei den 

mitwirkenden Musikern und an der 

Abendkasse.

Einladung zu einer musikalischen 
Konzert-Reise von Bayern nach Rab
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Telefontraining für Jugend-
liche und Berufsstarter 

FKÖ509k01, 4x, 06.11.18 - 27.11.18, 

Di, 18- 19:30 Uhr , Gebühr: 25,10 € 

plus ca. 3,00 € für Material

Schwierige Menschen 
- wie zurechtkommen? 

FKÖ202k02,06.11.18, Di, 19:00 - 

21:30 Uhr, Gebühr: 15,00 €  

Grundlagen der Textverarbei-
tung mit Word FKÖ501a03, 6x, 

06.11.18 - 11.12.18, Di, 18:30 – 20 

Uhr, Gebühr: 34,20 €  

Kraftquelle im Menschen - die 
Kraft der Gedanken FKÖ301k03, 

3x, 07.11.18 - 28.11.18, Mi, 19- 21 

Uhr, Gebühr: 86,00 € 

Die Lebenssalze des Dr. Schüß-
ler FKÖ304h01, 3x, 09.11.18 

- 23.11.18, Fr, 19:30 – 21 Uhr, Ge-

bühr: 18,00 € 

Airbrush Workshop – Einfüh-
rung FKÖ205w02, 2x, 09.11.18, 

16.11.18, Fr, 18:30 - 21:30 Uhr, 

Gebühr: 29,90 € plus ca. 25,00 € 

Material  

Souverän argumentieren und 
treffend antworten – Grundla-
genkurs FKÖ500q06, 10.11.18, Sa, 

09:00 - 17:00 Uhr, Gebühr: 39,20 €  

Natürliche Hautpfl ege selbst 
hergestellt FKÖ305k03, 12.11.18, 

Mo, 19:30 - 21:30 Uhr, Gebühr: 

6,40 € plus Material je nach Ver-

brauch 

Weinseminar V - Wein-
land Deutschland FKÖ307f01, 

12.11.18, Mo, 19 – 22 Uhr, Gebühr: 

21,00 € inkl. 11,00 € für Wein und 

Skript 

Salsa für Fortgeschritte-
ne FKÖ209w06, 6x, 13.11.18 - 

18.12.18, Di, 21- 22 Uhr, Gebühr: 

60,00 € pro Person. Anmeldung 

bitte paarweise 

Disco-Fox für Fortgeschrit-
tene FKÖ209d05, 6x, 13.11.18 - 

18.12.18, Di, 20- 21 Uhr, Gebühr: 

60,00 € pro Person. Anmeldung 

bitte paarweise 

Burger FKÖ307k01, 15.11.18, Do, 

18- 21:30 Uhr, Gebühr: 24,80 € 

inkl. 12,00 € Material   

Salbenherstellung für den 
Hausgebrauch FKÖ305k02, 2x 

Fr, 16.11.18, 19- 20:30 Uhr Mo, 

19.11.18, 19:00 - 20:30 Uhr, Ge-

bühr: 9,60 € plus Material je nach 

Verbrauch 

Thailändisch kochen - neue 
Rezepte (nicht vegetarisch) 

FKÖ307l01, 16.11.18, Fr, 18:30 - 

21:30 Uhr, Gebühr: 24,00 € inkl. 

13,00 € Material

Ein Herz für Teenies! - Mehr 
Verständnis für Heranwach-
sende durch aktuellste Er-
kenntnisse aus der inter-
nationalen Hirnforschung 

FKÖ107p01, 17.11.18, Sa, 10 – 15 

Uhr, Gebühr: 19,90 €

Erste Schritte mit iPhone und 
iPad – Grundlagen FKÖ501c01, 

2x, 19.11.18, 26.11.18, Mo, 18- 21 

Uhr, Gebühr: 22,80 €  

Schlüsselerlebnis - mit ge-
waltfreier Kommunikation 
das Leben vielfältig sehen und 
auch verstehen FKÖ202k01, 2x, 

19.11.18, 26.11.18, Mo, 18:30 - 

21:30 Uhr, Gebühr: 22,40 € plus 

7,00 € Material 

Meine Nähmaschine – „das 
unbekannte Ding“ FKÖ214n01,  

26.11.18, Mo, 09- 12 Uhr, Gebühr: 

12,80 € plus ca. 3,00 € Material

Vortrag mit Diskussion - Anmel-

dung erforderlich! Streitet Euch! 
- Über den demokratischen 
Umgang mit Populismus und 
Stammtischparolen FKÖ102p01, 

27.11.18, Di, 20:00 - 21:30 Uhr  

Zeitmanagement FKÖ500q04,  

30.11.18, Fr, 18:30 - 21:30 Uhr, Ge-

bühr: 22,80 €  

Festmenü FKÖ307d03, 30.11.18, 

Fr, 18:00 - 22:00 Uhr, Gebühr: 

31,70 € inkl. 17,00 € Material 

Sprachkurse 

Englisch, Französisch, Italienisch, 

Spanisch; Einstieg und Schnupper-

stunde jederzeit möglich! Nähere 

Angaben können dem aktuellen 

Programm der Volkshochschule 

Augsburger Land e.V. unter der an-

gegebenen Kursbezeichnung ent-

nommen werden. Anmeldungen 

und Informationen erhalten Inter-

essenten im Kulturbüro (Marktplatz 

9) unter Tel. Nr. 08231/606-260.

Das Kursangebot der VHS fi nden 

Sie auch im Internet unter: www.

vhs-augsburger-land.de       



Renate Bernhard-Koppenberger in 

einer Nachbildung des Gewandes

der Gattin eines reichen, römi-

schen Flussreeders aus dem Jahr 

60 n. Chr.
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Das Das KulturbüroKulturbüro
informiertinformiert

 

Marktplatz 9,  Tel. 08231 606 260

kulturbuero@koenigsbrunn.de

www.facebook.de/

kulturbuerokoenigsbrunn

Liebe Kulturfreundinnen 

und Kulturfreunde,

auch wenn das Wetter mal etwas trüb ist, 

haben wir für Sie eine bunte Vielfalt an 

Veranstaltungen im Angebot:

Für Archäologiebegeisterte den Vortrag 

„Wasser für Augusta Vindelicum“; Kinder 

und Erwachsene können am internatio-

nalen Vorlesetag zum Thema „Natur und 

Umwelt“ bekannten Königsbrunnern lau-

schen und das Stadtarchiv befasst sich 

mit dem Leben der Marlene Dietrich. 

Nähere Informationen und weitere Veran-

staltungen fi nden Sie im Mitteilungsblatt, 

auf der Homepage der Stadt Königsbrunn, 

sowie vor Ort im Kulturbüro.

Zudem möchten wir gerne an unsere Mu-

seen erinnern. Im November sind das 

Lechfeldmuseum jeden ersten und zwei-

ten Sonntag, das Archäologische Museum 

jeden dritten Sonntag im Monat und das 

Naturmuseum jeden Sonn- und Feiertag 

für Sie geöffnet. Die genauen Zeiten er-

fahren Sie ebenfalls auf unserer Home-

page oder direkt über uns. Darüber hinaus 

bieten wir gerne Sonderführungen an. 

Kontaktieren Sie uns, wir freuen uns auf 

Ihre Anfrage.

Einen erlebnisreichen November wünscht 

Ihnen,

Ihre Ursula Off-Melcher

Leiterin Kulturbüro und Team

Vortrag:

Dr. Sebastian Gairhos

Gast: 

Renate Bernhard-Koppen-

berger

Mittwoch, 14.11.2018
Beginn: 19.30 Uhr

Informationspavillon 
955, Alter Postweg 1

Die Wasserversorgung der 

Stadt Augusta Vindelicum 

auf der Spitze der Hoch-

terrasse zwischen Lech und 

Wertach war eine der drin-

gendsten infrastrukturellen Maßnahmen in römischer Zeit. Um den hohen Wasserbedarf von Ge-

werbebetrieben, für Baumaßnahmen oder auch den Betrieb von Badeanlagen zu decken, leiteten 

die Römer die Singold, einen kleinen Nebenfl uss der Wertach, auf die Hochterrasse um und führten 

sie in einem über 35 km langen künstlichen Kanal in die Stadt. Bei mehreren Grabungen gelang es 

der Stadtarchäologie Augsburg, einzelne Abschnitte des Kanals fl ächig zu untersu-

chen. Dabei ließen sich mindestens elf aufeinander folgende Nutzungsphasen 

zwischen dem frühen 1. Jh. und dem späten 4. Jh. differenzieren und zahlreiche 

Funde aus den Schwemmschichten bergen. Südlich der antiken Stadt reihten 

sich entlang des Kanals zahlreiche römische Siedlungen; dazu gehört auch 

die Siedlung beim heutigen Königsbrunner Friedhof.

Freier Eintritt mit begrenzter Platzzahl. Weitere Informationen im 

Kulturbüro erhältlich.
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7. Königsbrunner 
Archivherbst
„Einsame Klasse: Das Leben der Marlene Dietrich.“

Vortrag von Dr. Eva Gesine Baur

Donnerstag, 29.11.2018
Beginn: 19.00 Uhr
Einlass: 18.30 Uhr
Infopavillon 955, Alter Postweg 1

Das Stadtarchiv präsentiert in Zusammen-

arbeit mit dem Kulturbüro den „7. Königs-

brunner Archivherbst“ mit dem Vortrag 

„Einsame Klasse: Das Leben der Marlene 

Dietrich.“ von Dr. Eva Gesine Baur.

Vamp, Diva, Mythos: Es sind immer 

dieselben Begriffe, die mit Marlene 

Dietrich verbunden werden und den 

Blick auf sie verstellen. Sie war wi-

dersprüchlicher, moderner und kom-

promissloser als jeder andere Holly-

woodstar. Doch was Marlene Diet-

rich zu dieser Ausnahmepersön-

lichkeit machte, zeigt sich erst, 

wenn sie in ihrer Zeit gesehen 

wird. Eva Gesine Baur hat sich 

auf die Fährte einer Persön-

lichkeit begeben, die sich sys-

tematisch dem Zugriff entzog 

und immer noch Rätsel auf-

gibt. Wie konnte eine Frau, 

deren Liebhaber Erich Maria 

Remarque, Gary Cooper, 

Jean Gabin, John Wayne 

und Yul Brynner hießen, 

sich als 

n i c h t 

s c h ö n 

bezeich-

n e n ? 

W a r u m 

z w e i f e l t e 

sie trotz 

aller Be-

stätigung an 

ihren schau-

spieler ischen 

F ähigkeiten? 

Wie konnte die-

se umschwärmte 

Diva ein Leben 

lang über Ein-

samkeit klagen? 

Ihre große Karriere 

als Filmstar erlebte 

Marlene als Arbeit 

ohne Menschlichkeit, 

über ihre späte Karrie-

re als Bühnenstar war 

sie glücklich. Wer ihre 

Lieder verstand, der ver-

stand auch sie.

Dr. Eva Gesine Baur ist Kunsthistorikerin und hat zu-

dem Literatur- und Musikwissenschaft, Psychologie und 

Gesang studiert. Sie hat zahlreiche Bücher über kultur-

geschichtliche Themen und unter dem Namen Lea Sin-

ger mehrere Romane veröffentlicht. 2010 wurde ihr 

der Hannelore-Greve-Literaturpreis für herausragen-

de Leistungen auf dem Gebiet der deutschsprachigen 

Literatur verliehen, 2016 erhielt sie den Schwabin-

ger Kunstpreis, 2018 eines der beiden Literatursti-

pendien der Stadt München.

Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung vom 

„Duo Saitenmacher“ - Sabine Olbing, Gesang, 

und Heiner Lehmann, Gitarre.

Eintritt: 5 €
Kartenvorverkauf im Kulturbüro, 

in der Stadtbücherei und 

online unter www.reservix.de



KulturKultur

Grüner wird’s nicht 
sagte der Gärtner 

und fl og davon
 

Mi., 14. November 2018, 
19.30 Uhr im „Cineplex“ 

Königsbrunn; Eintritt: 4,50 €

Der kauzige alte Gärtner Schorsch 
steht mit seinem Betrieb kurz vor 
der Pleite und führt eine lieblose Ehe 
mit seiner Frau. Sein letzter Besitz, 
ein rostiges altes Propellerfl ugzeug, 
soll darum gepfändet werden. Statt 
aber hilfl os klein beizugeben, lässt 
Schorsch sein altes Leben kurzerhand 
hinter sich und fl iegt mit der Maschi-
ne davon. Auf seiner Reise landet er an 

allerlei skurrilen Orten, erlebt zahlrei-
che Abenteuer und fi ndet ganz lang-
sam wieder zurück zum Glück …

Für „MovieClassiX“ am Mittwoch, 
12. Dezember 2018, stehen wie-
der fünf Kinofi lme zur Auswahl:

Book Club:  Vivian und ihre Freun-
dinnen kennen sich schon ihr halbes 
Leben. In ihrem Buchclub treffen sich 
die Vier, um bei jeder Menge Wein über 
alle möglichen Themen zu reden, nur 
um Männer geht es dabei zumeist 
nicht mehr. Das ändert sich jedoch, 
als Vivian ihren Freundinnen das neue 
Buch vorstellt, das sie nun liest: Den 
Bestseller „Fifty Shades of Grey“ von 
E.L. James. Die erotische Lektüre stellt 
das (Liebes-)Leben der vier Damen auf 

den Kopf … 

Gundermann: Einige Jahre nach 
dem Mauerfall arbeitet Gerhard Gun-
dermann immer noch im Tagebau in 
Hoyerswerda. Der Mittdreißiger möchte 
aber eine neue Band gründen und auf 
Tour gehen. Seine Texte über „einfache“ 
Menschen, Ausbeutung und Ökologie 
sprachen dem Publikum schon immer 

aus der Seele. Doch die Vergangenheit 
holt ihn ein, als herauskommt, dass er 
ein Informant der Stasi war. Während 
immer mehr ans Licht kommt, zerbricht 
Gundermanns Bild von sich selbst …
  

Kindeswohl: Fiona nimmt als Rich-
terin ihre Aufgabe sehr ernst. Mitten 
in dieser persönlichen Krise hat die 
Familienrichterin einen neuen Fall zu 
verhandeln: Der 17-jährige Adam hat 
Leukämie, weigert sich aber eine Blut-
transfusion anzunehmen, weil er und 
seine Eltern Zeugen Jehovas sind. Das 
Krankenhaus hat bereits Klage einge-
reicht und Fiona soll entscheiden, ob 
Adam gezwungen werden soll, die Blut-
transfusion anzunehmen. Doch soll 
Fiona ihn wirklich zwingen, zu leben? 

Mackie Messer – Brechts Drei-
groschenoper:  1928 wird in Berlin 
Bertold Brechts „Dreigroschenoper“ 
uraufgeführt. Das Stück wird zum vollen 
Erfolg, was den Urheber dazu veranlasst, 
sein Werk für eine Filmadaption vorzu-
bereiten. Doch sein Vorhaben scheitert 
schon bald an den unterschiedlichen 
Absichten von Autor und Produktions-
fi rma: Während Brecht nicht weniger als 

den außergewöhnlichsten Film aller Zei-
ten drehen will, verfolgen die Produzen-
ten rein wirtschaftliche Interessen ...      

Offenes Geheimnis: Laura lebt 
mit ihrer Familie in Buenos Aires. An-
lässlich der Hochzeit ihrer Schwester 
reist sie in ihr spanisches Heimatdorf. 
Bevor Laura vor vielen Jahren nach 
Argentinien gegangen ist, hat sie ihrer 
Jugendliebe ihren Anteil am Familien-
erbe verkauft. Dieser hat mittlerweile 
ein gutlaufendes Weingut errichtet, 
was auf Seiten ihres Vaters Antonio zu 
Missgunst führt. Während der Feier-
lichkeiten wird Lauras Tochter entführt 
und es kommt zu einer Reihe von un-
erwarteten Ereignissen, die zahlreiche 
Familiengeheimnisse an die Oberfl äche 
spülen ... 

Freikarten: Wer sich an der 
Titel auswahl von „Movie ClassiX“ 
beteiligt, kann zwei Freikarten 
ge winnen. Stimm abgabe bis Fr., 
09.11., im Kul tur   büro per Fax 
08231/606-28263 oder Mail: 
kulturbuero@koenigsbrunn.de
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Neues aus der Neues aus der 
StadtbüchereiStadtbücherei

STADTBÜCHEREI Schwabenstraße 43
Tel.: (08231) 606255; stadtbuecherei@koenigsbrunn.de; www.koenigsbrunn.de 

Montag, Dienstag, Freitag 14 - 18 Uhr   |   Dienstag 10 - 12 Uhr

Mittwoch geschlossen   |   Donnerstag 10 - 19 Uhr   |   Samstag 10 - 13 Uhr

Geschichten- 
und Bastelstunde
Herzliche Einladung an alle Kinder ab vier Jahren zum Bilderbuchkino am 

Dienstag, 6. November 2018, 16.30 Uhr mit anschließendem Basteln.

Die arme Müllerstochter sitzt in der 

Klemme. Sie soll das Stroh des Kö-

nigs zu Gold spinnen. Doch das kann 

sie gar nicht! Ein geheimnisvolles 

Männlein bietet ihr seine Hilfe an im 

Tausch gegen ihren erstgeborenen 

Sohn. Den kann sie nur retten, wenn 

sie den Namen des Zwergs errät.

Im Anschluss daran wird gemeinsam 

gebastelt.

Aufgrund hoher Nachfrage bitten wir 

um Anmeldung unter 08231/606-255 

oder stadtbuecherei@koenigsbrunn.de
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Der Bundesweite 
Vorlesetag – 

Königsbrunn 
liest vor!

Der Bundesweite Vorlesetag ist eine gemeinsame Initiative von 

DIE ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche Bahn Stiftung. Bereits zum 

15. Mal setzt dieser Aktionstag ein öffentliches Zeichen für die 

Bedeutung des Vorlesens. Ziel ist es, schon bei kleinen Kindern 

die Begeisterung für das Lesen und Vorlesen zu wecken.

So sollen langfristig Lesekompetenz gefördert und Bildungs-

chancen eröffnet werden. Denn Studien zeigen: Kinder, denen in 

ihrer frühen Kindheit durch Vorlesen ein Bezug zum Lesen ver-

mittelt wurde, haben später selbst mehr Freude daran. Sie lesen 

häufi ger und intensiver und haben in vielen Schulfächern meist 

bessere Schulnoten. Zudem prägt regelmäßiges Vorlesen das so-

ziale Empfi nden und Verhalten von Kindern positiv.

Bürgermeister Franz Feigl, CSU-Stadträtin Brigitte Holz und die 

stellvertretende Fraktionsvorsitzende der Grünen Doris Lurz wer-

den an diesem Tag in der Stadtbücherei Kindergarten- und Grund-

schulkindern vorlesen. 
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Großer Bücherbasar vom 26. November 
bis 8. Dezember in der Stadtbücherei

Die Tage werden kürzer und die langen Abende laden dazu ein, wieder 

ein Buch in die Hand zu nehmen und zu schmökern. Aus diesem Grund 

veranstaltet die Stadtbücherei einen großen Bücherbasar, zu dem wir 

Sie herzlich einladen möchten. Im Sortiment sind viele Buchspenden 

und aussortierte Medien aus allen Bereichen. Wir bieten eine große 

Auswahl an Kinder- und Jugendbücher, aber auch viele Sachbücher an. 

Und natürlich warten auch spannende und unterhaltsame Romane da-

rauf, entdeckt zu werden. Sicher fi nden auch Sie die eine oder andere 

Kostbarkeit. Der Bücherbasar fi ndet in der Stadtbücherei während der 

Öffnungszeiten statt. Der Erlös kommt der Stadtbücherei zugute, damit 

wieder neue Medien gekauft werden können. Gerne können Sie auch 

Wünsche äußern, welche Bücher in unsere Stadtbücherei aufgenommen 

werden sollen.

Turmalin-Theater: 

„Das wahre Leben ist doch 
anders!“
Eine rasante Liebeskomödie frei nach Anton Tschechow

Mittwoch, 21. November 2018, 19 Uhr in der Stadtbücherei Königsbrunn

Vor sieben Monaten ist ihr Mann gestorben. Nun ist sie Witwe, eine sehr wohlhabende 

Witwe! Und doch schleichen sich Trauer, Melancholie und Depressionen in ihren Alltag. 

Oder ist es doch eine Lebens-, eine Sinnkrise im alltäglichen Einerlei ? Da kündigt sich 

überraschend Besuch an: Ein Fremder fordert die Zahlung einer ausstehenden Rechnung, 

die ihr verstorbener Mann zu Lebzeiten nicht beglichen haben soll. Es kommt zum Streit. 

Die Emotionen kochen hoch. Bald geht es nicht mehr nur um eine Geldforderung. Es geht 

um mehr, es geht um ALLES: um das Verhältnis von Mann und Frau, um die Liebe, um das 

Dasein im Allgemeinen, um das richtige Leben überhaupt! Während des Streits tritt der 

Anlass immer mehr in den Hintergrund … Und plötzlich ändert sich alles !

Was als leichte und immer wieder süffi sant witzige Komödie voller Drive und Energie an-

mutet, ist aber auch eine Parabel über den modernen Menschen und seiner existentiel-

len Fragwürdigkeit. Wohlstand, Reichtum, Freiheit, Unabhängigkeit allein vermögen 

uns nicht glücklich zu machen …  

Cornelia Gutermann-Bauer bewältigt in einem Parforce-Ritt die Doppelrolle der Kon-

trahenten im Kampf der Geschlechter so „spielerisch“, so temperamentvoll-witzig und 

frech, als müsste es genau so und nicht anders sein.

Nähere Informationen und Karten zu 5,– € im Vorverkauf und 7,– € an der Abendkasse 

erhalten Sie in der Stadtbücherei, Schwabenstr. 43, oder im Kulturbüro.
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Im Kulturbüro Kö-
nigsbrunn beginnt 
am 02. November 
der Kartenvorver-
kauf für das Drei-
k ö n i g s k o n z e r t 
2019.

Unter dem Titel „Mozarts Opernwelt“ 

präsentiert das Kulturbüro das Kö-

nigsbrunner Kammerorchester unter 

der Leitung von Christoph Teichner, 

Kulturpreisträger des Jahres 2017. 

Die musikalische Reise in die Welt 

der Opern von  Wolfgang  Amadeus 

Mozart und seinen Zeitgenossen 

wird gesanglich dargestellt vom 

Universitätschor Augsburg mit 150 

Mitgliedern unter der Leitung von 

Dr. Andreas Becker und den Solisten 

Laura Faig (Sopran), Elisabeth Lott-

ner (Alt), Wolfgang Frisch-Catalano 

(Tenor) und Daniel Böhm (Bass).

Zu hören sind Ausschnitte aus den 

Opern »Don Giovanni«, »Figaros 

Hochzeit«, »La clemenza di Tito« 

und »Die Entführung aus dem Serail« 

von W. A. Mozart sowie  Auszüge aus 

»Orpheus und Eurydike« von Chris-

toph  Willibald Gluck und »Amadis de 

Gaule« von Johann Christian Bach.

Eintritt: 22 €, 19 €, 16 €

Kartenvorverkauf im Kul-
turbüro, in der Stadtbü-
cherei und online unter 
www.reservix.de

Der Kartenvorverkauf beginnt!
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Kontakt:               
Sing- und Musikschule der 

Stadt Königsbrunn, Schwa-

benstraße 40, 86343 Königs-

brunn

Verwaltung: 
Angelika Eberhard, Sprech-

zeiten: Mo. – Fr. 08:00 – 12:00 

Uhr, Raum: 02, Tel.: 08231 

606 562, Fax.: 08231 606 568, 

E-Mail: angelika.eberhard@

koenigsbrunn.de

Leitung: 

Robert Weisser, Sprechzei-

ten: Mo. – Fr. 09:00 – 12:30 

Uhr, Raum: 03, Tel.: 08231 

606 566, Fax.: 08231 606 568, 

E-Mail: robert.weisser@ko-

enigsbrunn.de

stv. Leitung: 

Christoph Günzel, Sprech-

zeiten: nach Vereinbarung, 

Raum: 06, Tel.: 08231 606 

563, Fax.: 08231 606 568, 

E-Mail: christoph.guenzel@

koenigsbrunn.de

Neues aus derNeues aus der
Sing- und MusikschuleSing- und Musikschule

Die städtische Sing- 

und Musikschule Kö-

nigsbrunn hat in ver-

schiedenen Kursen 

im Elementarbereich, 

wie Musikalische Früh-

erziehung, Musikalische 

Grundausbildung und El-

tern-Kind-Kursen, noch 

Plätze frei:

EKM (Eltern Kind Musik) 

in der Musikschule. Ter-

min: Donnerstag, 15:15-

16:15 Uhr 

                               

MFE (Musikalische Früh-

erziehung) 

Unterricht wird in allen 

Kindergärten und an der 

Musikschule angeboten 

                               

MGA (Musikalische 

Grundausbildung) in der 

Musikschule. Termin: 

Dienstag, 15:15-16:15 

Uhr

Aktiv musizieren im 
neuen Stadtjugend-
orchester der Musik-
schule

Jeder, der Lust hat, im 

Stadtjugendorchester 

oder Vororchester der 

Bläser mitzuspielen, ist 

dazu herzlich eingela-

den. Willkommen sind 

alle Blas- und Schlagins-

trumente. Die Ensembles 

sind kostenfrei und wir 

freuen uns auch über 

junge Musiker, die an 

anderer Stelle Unterricht 

bekommen.

Die neuen Leiter dieser 

beiden Klangkörper, 

Christoph Günzel und 

Evelyn Renner, haben 

ein abwechslungsreiches 

Programm mit populären 

und zeitgenössischen 

Musikstücken zusam-

mengestellt. Die Proben 

fi nden jede Woche im 

Saal 8 der Musikschule 

statt:

Vororchester der Blä-
ser (Leitung Evelyn Ren-

ner) Freitag, 16:00-17:00 

Uhr. Stadtjugendor-
chester (Leitung Chris-

toph Günzel) Freitag, 

17:00-18:00 Uhr

Wer Lust hat, ein Instru-

ment zu erlernen, kann 

jetzt noch einen der we-

nigen freien Plätze ergat-

tern. Wir bieten folgende 

Einzel- und Gruppen-

unterrichte an:

• Klavier
• Blockfl öte
• Querfl öte
• Klarinette
• Oboe
• Saxophon
• Gitarre

Telefonische Auskünfte 

erhalten Sie in der Mu-

sikschule, Telefon 08231 

606566.

Musikschule hat noch Plätze für 
Musikunterricht frei
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Kultur

Traditionsgemäß ver-

anstaltet die städtische 

Sing- und Musikschule 

Königsbrunn auch in die-

sem Jahr ihr Adventskon-

zert, zu dem sie bereits 

jetzt herzlich einlädt. 

Unter dem Motto „Macht 

hoch die Tür“ können 

sich Interessierte auf ein 

abwechslungsreiches 

vorweihnachtliches Pro-

gramm freuen. 

Adventskonzert der Musikschule
Neu ist der Veranstaltungsort, denn 

zum ersten Mal wird das Konzert in 

der Kirche Zur Göttlichen Vorsehung 

aufgeführt. Musikschulleiter Robert 

Weisser begründet den Wechsel vor 

allem damit, dass dadurch erheblich 

mehr Kapazität für das Publikum 

verfügbar sei. „Es ist erfreulich, dass 

die Anzahl der Mitwirkenden beim 

Adventskonzert ständig wächst“, 

so Weisser, „aber dadurch entstehen 

auch viele Nachteile, zum Beispiel, 

dass in der Vergangenheit aufgrund 

der zahlreichen Akteure die Zu-

schauer erst in den hinteren Reihen 

Platz fanden.“ Dies soll in der Kirche 

Zur Göttlichen Vorsehung optimiert 

werden, da durch den in die Breite 

gezogenen Altarraum die Möglich-

keit besteht, die Klangkörper und 

Ensembles an verschiedenen Stellen 

in der Kirche fest zu positionieren, 

wodurch die Sicht für die Zuhörer 

besser ist und darüber hinaus lange 

Umbaupausen vermieden werden.

Erstmalig wird auch das Königs-

brunner Kammerorchester (KKO) 

beim Adventskonzert auftreten, da 

dieses und die städtische Sing- und 

Musikschule stärker zusammen-

arbeiten werden. Langfristig ist 

deren Ziel, gute Instrumentalisten, 

die von der Musikschule ausgebil-

det werden, in das KKO zu integ-

rieren. Ebenso verhält es sich beim 

neu gegründeten Stadtjugendor-

chester, das beim Adventskonzert 

seinen Einstand geben und seine 

Nachwuchsmusiker vorstellen wird. 

Neben Beiträgen von zahlreichen 

Solokünstlerinnen und -künst-

lern dürfen wir uns außerdem auf 

weitere große Ensembles, wie das 

Gitarrenorchester, den Gemein-

schaftschor und das Streicher-

ensemble der Musikschule freuen. 

Neuer
 Veranstal-
tungsort:

Kirche Zur 
Göttlichen 
Vorsehung

9. Dezember 2018 um 16:00 Uhr
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Neuer Eingang der 
Musikschule Königsbrunn
Aufgrund der Umbaumaßnahmen der Schulen hat die Musikschule ihren Ein-

gang verlegt. Der vorübergehende Eingang befi ndet sich derzeit noch neben 

dem Lechfeldmuseum. Voraussichtlich ab 12. November 2018 wird der end-

gültige neue Eingang fertiggestellt sein. Dieser befi ndet sich dann neben der 

Geigenskulptur und wird gut sichtbar beschildert sein. Fahrräder können dann 

wieder wie gewohnt auf dem Vorplatz der Musikschule abgestellt werden.

Günther Sigl und Band 
„Hits und Evergreens“
 

Freitag, 9.11.2018, um 20.00 Uhr im Ev. Gemeindezentrum St. Johannes. 

Eintritt: 24,-€, Mitglieder, Schüler, Studenten 20,-€. Kartenvorverkauf: 

Kulturbüro, Tel. 08231/606260 oder Stadtbücherei, Tel. 08231/606255

 

Günther Sigl , be-

kannt als Front-

mann der legendä-

ren „Spider Murphy 

Gang“, steht immer 

noch gerne und 

erfolgreich auf der 

Bühne. Mit seiner 

jetzigen Band - al-

lesamt Vollblutmu-

siker - führt er uns durch sieben Jahrzehnte mit Hits und Evergreens. Gün-

ther Sigl, unter anderem mit dem „Bambi“ ausgezeichnet, präsentiert seine 

eigenen Songs genauso hinreißend wie die großen Hits der „Spider Murphy 

Gang“. Auch Evergreens wie „Schickeria“, „ Zwoa Zigarett`n“ oder „Frosch im 

Hois“ fehlen natürlich nicht in seinem Repertoire. 
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Die Harburg bei Donauwörth war 

das Ziel des diesjährigen Vereins-

ausfl ugs von VOX CORONA. Bei der 

Führung durch die gut erhaltene, 

mächtige Burganlage erfuhren die 

Sängerinnen und Sänger viel Wis-

senswertes über den Besitz der Fürs-

ten Öttingen-Öttingen bzw. Öttin-

gen-Wallerstein, der heute zu einer 

Stiftung gehört und mit der fürst-

lichen Bibliothek über das größte 

Privatarchiv Deutschlands verfügt. 

Man traf sich zunächst in der im ba-

rocken Stil gestalteten Kapelle zur 

Heiligen Anna. Dort fällt die zent-

rale Lage der Kanzel auf. Denkmäler 

erinnern an die in der Gruft begra-

benen Fürsten. 

Über den langen Wehrgang mit 

Schießscharten gelangten die Chor-

mitglieder in Räume, die mit alten 

Möbeln, Gemälden und mit bemal-

ten Holzdecken ausgestattet waren; 

sie bewunderten handgeschriebene 

Schriftstücke und Hochzeitsfotos der 

Fürstenfamilie und im Speisezimmer 

den prachtvoll  mit Nymphenburger 

Porzellan gedeckten Tisch. Die Be-

sucher kamen aber auch in weniger 

angenehme Räume wie die Schwitz-

kammer und die Dunkelkammer, in 

denen im Mittelalter die „peinliche 

Befragung“ der „Sünder“ stattfand. 

Letztere wurden auch zehn Meter 

ins „Angstloch“ runter gelassen 

und sündige Frauen wurden in eine 

Schandgeige für Zwei gezwängt.

Die Führerin lenkte die Aufmerk-

samkeit auf den Burgfried: „Hinter 

den drei Meter dicken Mauern haben 

sich die Frauen und Kinder aufgehal-

ten, während die Männer gekämpft 

haben.“ Auf dem Burghof war ein 

Brunnen zu sehen, 40 Minuten 

musste man auf dem Tretrad treten, 

um einen Eimer mit Wasser zu füllen.

Schließlich betraten die Sängerin-

nen und Sänger den Festsaal. Er ist 

prunkvoll mit farbigem und golde-

nen Stuck geschmückt und kann 

heute für Festlichkeiten gemietet 

werden.

Nach dem Mittagessen in der Wald-

gaststätte Eisbrunn wanderten die 

Ausfl ügler in etwa einer Stunde 

durch den Wald auf den Berg Bock 

und genossen die Aussicht ins Ries 

und ins Wörnitztal. Im Gartenpara-

dies Dehner in Rain konnten sich die 

Sängerinnen und Sänger Tipps für 

den eigenen Garten holen bei einem 

sehr  versierten Fachmann, der sie 

durch die wunderschönen Anlagen 

führte. 

VOX CORONA  
auf der Harburg



45   |   November 201845   |   November 2018

1.Königsbrunner Rummikub 
Stadtmeisterschaft
 

Liebe Königsbrunner Rummikub-Freunde,

das Mehrgenerationenhaus veranstaltet am 17. November 2018 die 1. Königsbrunner Rummi-

kub-Stadtmeisterschaft im Generationenpark.  Beginn der Veranstaltung ist 14 Uhr. Hierzu möch-

ten wir Dich/Euch herzlich einladen! Teilnehmen können Königsbrunner BürgerInnen sowie Mit-

glieder eines Königsbrunner Vereines. Die Startgebühr beträgt 5 € pro Person – die Teilnehmerzahl 

ist auf 40 Spieler begrenzt.

Eine Teilnahme ist nur bei Voranmeldung (Telefon: 08231 6058691; Mail: info@mgh-koenigs-

brunn.de) direkt im MGH mit Entrichtung der Anmeldegebühr bis zum 01.11.2018 möglich. Wir 

würden uns freuen, Dich/Euch auf dem Turnier begrüßen zu dürfen, und wünschen den  Teilnehme-

rInnen viel Spaß und Erfolg.

Rummikub ist ein Zah-

lenlegespiel, welches 

dem  Kartenspiel Rom-

mé sehr ähnlich ist. Das 

in den 1930er Jahren 

erfundene Spiel er-

schien in Deutschland 

erstmals 1980 und er-

hielt im selben Jahr 

den Kritikerpreis der 

Jury „Spiel des Jahres“. 

Weltweit wurde das Spiel in 52 Ländern mehr als 60 Millionen Mal verkauft und gilt als das dritt-

meist gespielte Familienspiel weltweit.

Man(n) trifft sich
Männertreff Königsbrunn

Eine offene Gruppe von Männern mit verschiedenstem Alter, Konfession und Lebensweg freuen 

sich auf jeden „neuen“ Mann. ICH HABE FEUER GEMACHT! - Jedes Treffen beginnt mit Grillen vor 

dem Gemeindezentrum. Jeder bringt mit, was er am Abend essen möchte und auf den Grill gelegt 

haben möchte. Grill und Getränke stehen gegen eine kleine Spende bereit. 

„Martin von Tours - Die Straße der Gleichheit entdecken“ 

am Freitag den 16.11.2018, um 19 Uhr im Gemeindezentrum. Interessant ist, dass die berühm-

te Mantelteilung des Martin mitten 

auf der Straße stattfi ndet. Die meis-

ten Geschichten in den Evangelien 

fi nden in der Öffentlichkeit statt, wo 

wir von der Begegnung mit anderen 

Menschen und darin von Gott über-

rascht werden. Referent: Pfarrer Ernst 

Sperber

Freizeit · Erholung
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Für unser traditionelles Kinder-

kraut-Fest, das Frau Marianne Lang 

initiiert und seit Jahren erfolgreich 

mit Kindergartenkindern durch-

führt, wurde heuer der Kindergar-

ten St. Johannes ausgewählt. Das 

Ziel dieser Veranstaltung ist es, den 

Kindern zu zeigen, wie aus einem 

runden Weißkrautkopf leckeres 

Sauerkraut selbst gemacht wer-

den kann, das die meisten Kinder 

eigentlich nur aus der Dose kennen. 

In einem Vorgespräch mit Frau Krei-

ser, der Leiterin des Kindergartens, 

wurde festhalten, welche Utensilien 

wie z.B. Stampfer notwendig sind. 

Da es sich um insgesamt 43 Vor-

schulkinder handelte, wurde noch 

festgelegt, dass zwei Gruppen ge-

bildet werden, die nacheinander in 

die  Kunst des Sauerkrautmachens 

eingewiesen werden.

Am nächsten Tag waren bereits 

Tische und Bänke im Garten auf-

gebaut, eine ausreichende Anzahl 

Kübelchen mit vielen Stampfern 

sowie ein für die Kinder riesengro-

ßer dreimessriger Krauthobel stan-

den bereit. Unsere Teamleiterin 

Marianne brachte noch zwei große 

Beutel vorgeschnittenes Weißkraut 

und einen Kohlkopf – gesponsert 

vom Krautererteam - mit. Eine Tas-

se heißen Kaffees und eine Butter-

breze zur Stärkung für das Team,  

Frau Budwilowitz und die Herren 

Bless als Fotograf und Greif als Herr 

des größten Stampfers, spendierte 

der Kindergarten.

Gegen 9.30 Uhr kam die Kraut-

stampferrunde, insgesamt 21 Kin-

der mit ihren Erzieherinnen. Nach-

dem alle ihre Plätze eingenommen 

hatten, machte Frau Kreiser darauf 

aufmerksam, Augen und Ohren weit 

zu öffnen, dafür aber die Münder ge-

schlossen zu halten. Marianne Lang 

unterhielt sich ganz locker mit den 

Kindern über Gemüsegärten und 

über den mitgebrachten Krautkopf, 

den sie mit einem scharfen Messer 

viertelte. Nun kam der große Kraut-

hobel zum Einsatz und das Kraut 

wurde in feine Streifen gehobelt, 

wovon, wer wollte, eine Kostprobe 

nehmen durfte. Was muss noch ge-

tan werden, dass aus diesem Ver-

schnitt in gut einer Woche Sauer-

kraut wird. Zunächst wurde etwas 

Salz unter das Kraut gemischt und 

gestampfte Wacholderbeeren zu-

gefügt. Mit viel Kraftaufwand wur-

de dann alles durchgemanscht und 

für den nächsten Bearbeitungs-

schritt vorbereitet. Jedes Kind be-

kam einen kleinen Kübel mit etwas 

Kraut gefüllt und einen Stampfer 

zur Hand. Mit riesiger Begeisterung 

wurde das Krautstampfen zelebriert 

und alle waren mit der Aufgabe so 

beschäftigt, dass tatsächlich die 

Münder zublieben. Es wurde noch-

mals nachgelegt und die Stampferei 

ging weiter. Ausführungen, dass 

in früheren Zeiten die Kinder bar-

fuß Krautstampfen durften, sorgte 

für Heiterkeit. Auch die Tatsache, 

dass dadurch Lebensmittel ohne 

Konserven und Kühlschrank halt-

bar gemacht wurden, weckte bei 

manchen älteren Teilnehmer Er-

innerungen an vergangene Zeiten. 

Und damit die Kinder auch das Er-

gebnis ihrer Arbeit mit nach Hause 

nehmen konnten, wurde das eigen-

händig gestampfte Kraut in mit-

gebrachte Gläser gefüllt. Marianne 

Lang ergänzte noch, dass das Kraut 

bei Zimmertemperatur 20 Grad un-

gefähr eine Woche braucht, bis es 

durchgegoren ist. 

Auch die 2. Gruppe ging mit gleich 

hoher Begeisterung die Aufgabe 

des Krautstampfens an und das 

Team des St. Johannes Kindergar-

ten als auch wir gehen davon aus, 

dass das selbst hergestellte Sauer-

kraut allen schmecken wird. Auf 

jeden Fall hat es allen Beteiligten 

einen riesen Spaß gemacht, auch 

unter pädagogischer Sicht, und es 

war sicherlich nicht das letzte Mal, 

dass in Königsbrunner Kindergär-

ten ein Kinderkrautfest stattffand.

Kinder, so wird Sauerkraut gemacht! 

Freizeit · Erholung



Bei strahlendem Sonnenschein 

trafen sich 18 Eltern des Kinder-

gartens und der Krippe St. Eli-

sabeth im Garten. Ausgestattet 

waren sie mit Schaufeln, Hacken, 

Rechen, Sägen und allerlei wei-

teren Gerätschaften. Unter der 

fachkundigen Anleitung von Er-

zieherin Roswitha Mack machten 

sich alle gleich eifrig ans Werk. 

Zwei Väter schreinerten aus Pa-

letten und Verbundplatten eine 

wunderschöne Kinderküche für 

den Außenbereich. Dort kann 

nun nach Herzenslust gekocht 

und gematscht werden. Auch Ti-

sche für den Außenbereich und 

ein „Sofa“ entstanden auf diese 

Weise. Mit bunter Farbe wurde das 

Ganze noch von drei Müttern be-

malt. Aus PET-Flaschen stellte ein 

Ehepaar eine lustige Wasserbahn 

her. Die Kinder können dabei nun 

experimentieren und beobachten, 

wie das Wasser durch Trichter, Fla-

schen und verschiedene Röhren 

läuft. Mit viel Muskelkraft wurde 

der ganze Sandkasten umgegra-

ben und aufgelockert. Zum Glück 

halfen hier einige Eltern mit. Es 

wurden Steine im Eingangsbereich 

des Gartens ausgetauscht und 

ein neues Fließ gegen Unkraut 

untergelegt. Kraft wurde auch 

gebraucht, um die Gemüsebeete 

umzustechen und die Kräuter- und 

Gemüsebeete winterfest zu ma-

chen. Die Himbeersträucher beka-

men eine neue Rankhilfe und wur-

den mit hübschen Weidenzäun-

chen eingefasst. Zwischendurch 

stärkten sich die fl eißigen Helfer 

mit einem leckeren Mittagessen, 

das ihnen die Leitung Sabine Wil-

helm als kleines Dankeschön zube-

reitete. Dabei genossen die Eltern 

die noch fast sommerlich warmen 

Sonnenstrahlen. Die ganze Aktion 

zeigte, dass gemeinsames Arbei-

ten auch viel Freude bereiten kann 

und man gemeinsam eine Menge 

schaffen kann. 

Besonders die Kinder freuten sich 

am Montag über die schönen neu-

en Spielmöglichkeiten und haben 

diese schon gleich eifrig in An-

spruch genommen.
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Gartentag 
im Kindergarten 

St. Elisabeth
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Grönland 
Multimediavortrag von Wilfried und Maya Adler 
am Gymnasium Königsbrunn

Am Dienstag, 20. November, fi ndet in der Mensa des Gym-

nasiums Königsbrunn um 19.30 Uhr ein Multimediavortrag 

im Rahmen der Vortragsreihe „Gymnasium Königsbrunn LIVE“ 

statt. Wilfried Adler, ehemaliger Lehrer für Physik und Mathe-

matik, und seine Frau Maya Adler sind wieder einmal zu Besuch 

und laden mit ihrem Vortrag zu einer Reise nach Grönland ein.

Wilfried Adler geht mit seinen Mitreisenden auf große Fahrt. 

Er fasst die Eindrücke dreier Reisen nach Grönland zusammen.

Die Tour beginnt in Westgrönland, wo auch die dünn besie-

delte Diskoinsel auf dem Programm steht. Danach geht es auf 

Expeditionsreise nach Nordgrönland zu den Polar-Eskimos. 

Die Etappe nördlich der amerikanischen Thule Air Base führt 

ins Gebiet der nördlichsten menschlichen Besiedelung auf der 

Erde. Als Abschluss präsentiert sich Ostgrönland mit seiner 

großartigen alpinen Landschaft

Wilfried Adler hat von 1974 bis 2006 am Gymnasium Königs-

brunn unterrichtet und eröffnet der Schulgemeinschaft mit 

seinen Multimediavorträgen im Rahmen der Vortragsreihe 

„Gymnasium Königsbrunn LIVE“ immer wieder einen weiten 

und höchst spannenden Blick auf die Welt.

Der Dusterhof steht schon seit Jahrzehnten leer. Schließlich soll es dort spuken. 

Der Zufall will es, dass sich dort zwei Langfi nger-Landstreicher, zwei abergläubische 

Freundinnen, die rasante Sonnhoferin, der gierige Brauereimeister, eine verkopfte 

Dorfl ehrerin und ein naiver Brauknecht über den Weg laufen. Sie bringen giganti-

schen Schwung in das alte Haus. Für eine Geister-Beschwörung wird ein Nachttopf, 

das „Bodschamperl“, als Gral verwendet. Es gibt Verwirrungen, Verliebte, familiäre 

Prüfungen und gehörige Turbulenzen. Wer weiß, vielleicht sind doch die Geister dar-

an schuld. Ein lustiges Stück mit viel Aktion und herrlicher Situationskomik.

Die Personen und ihre Darsteller: Langfi nger-Jockl (Harry Knapek)  |  Abstau-

ber-Bartl (Willi Peter Haggenmüller)  |  Mina Sonnhofer (Carolin Ritsch)  |  Giggi 

(Miriam Jung)  |  Malz-Beppo (Dieter Zettl)  |  Adelheid Amsel (Petra Haggenmüller)  

|  Tschacko (Peter Walter)  |  Sonnhoferin (Rosi Haggenmüller) Souffl euse: Chris-

ta Prokscha Maske: Maria Hemmrich Inspizientin: Gisela Wüst Bühnentech-
nik: Charly Seehofer Bühnenbild: Dieter Zettl, Gerhard Mögele, Herbert Jung 

Regie: Dieter Zettl, Sylvia Krätz

Martinsumzug 
Am Freitag, den 09.11.2018, fi ndet der traditionelle Mar-

tinsumzug der Kindertagesstätte St. Ulrich statt. Die Feier be-

ginnt um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Ulrich. Dort führen 

die Vorschulkinder das Martinsspiel auf und beim Auszug aus 

der Kirche erhält jede Familie ein Martinsbrötchen zum Teilen. 

Anschließend fi ndet der Martinsumzug durch die Straßen von 

Königsbrunn statt. Im Garten der Kindertagesstätte können 

Sie sich am Lagerfeuer mit Glühwein, Punsch, Wienerle im Sem-

mel und selbstgebackenen Martinsgänsen stärken. 

Alle interessierten Familien sind recht herzlich zu unserer Feier 

eingeladen. Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu dürfen. 
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Bergwanderung des 
Königsbrunner Segelclubs
 Auch in diesem Jahr hat der Königsbrunner Segelclub (KSC) seine Mitglieder 

sowie den Kneippverein zu einer  Bergwanderung eingeladen. Wegen der zwei-

felhaften Wetterprognose kamen etwas weniger Wanderer als sonst zum Treff-

punkt an der Karwendelstraße. Sieben Optimisten erlebten jedoch im Thann-

heimer Tal ab dem Füssener Jöchle ein ideales Bergwetter mit etwas Wolken 

und viel Sonne. Die Tour hatte wie immer KSC-Schriftführer, Alt-Stadtrat Erwin 

Gruber ausgesucht.

Die nahe der Bergstation gelegene Läuferspitze (1956 m) ist als absturzge-

fährdent und daher nicht für jedermann empfehlenswert beschrieben. Deshalb 

ging die Gruppe den alpinen Weg um diesen Berg in Richtung Schartschrofen 

(1937 m). Immer wieder hatten die Wanderer einen umfassenden Überblick 

über das Thannheimer Tal und die vielen das Tal umfassenden Berge!

Harald Rogg war von den steilen Felsen der Läuferspitze so angetan, dass er 

die Überschreitung von Süd nach Nord wagte und den restlichen Bergfreunden 

in der Station „Sonnenalm“ ausführlich von diesem besonderen Erlebnis be-

richten konnte. Rogg war es auch, der tags darauf auf dem Mandichosee das 

Absegeln des KSC gewann. 

„Talente tauschen“ 
 

Die Zeitbörse Königsbrunn, ein Tauschring für organisierte Nachbarschafts-

hilfe, lädt alle interessierten Bürger ein zu ihrem monatlichen Informations-

abend am Dienstag, 06. 11., um 19.15 Uhr im Hotel Krone Königsbrunn. 

www.zeitbörse-königsbrunn.de
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Am Samstag, den 13. Oktober, fand 

in der Willi-Oppenländer-Halle das 

ADAC Fahrradturnier „Augsburg & 

Umgebung 2018“ statt. Veranstal-

ter waren der MAC Königbrunn e.V. 

und der MC Lech-Schmuttertal e.V., 

beide im ADAC. Eingeladen waren 

alle erstplatzierten Schülerin-

nen und Schüler aus den Schulen 

die durch Michaela Franz, Kaspar 

Schuster (MC Lech-Schmuttertal) 

und Günther Wagner (MAC Königs-

brunn) betreut werden. 

101 Mädchen und Jungen in den 

Jahrgangsstufen 2010 / 2009 und 

2008 / 2007 meldeten sich zu dem 

Turnier an, um ihre Geschicklichkeit 

auf dem Fahrrad unter Beweis zu 

stellen. Doch bevor der erste Start 

erfolgte, eröffnete Königsbrunns 1. 

Bürgermeister Franz Feigl die Ver-

anstaltung. In seiner Ansprache hob 

er das Engagement der Veranstal-

ter hervor und stellte heraus, wie 

wichtig die Verkehrserziehung und 

Umsicht im Straßenverkehr sind. 

Gerade bei den Jüngsten sind stän-

dige Schulungen notwendig, um sich 

selbst vor den Gefahren zu schützen. 

So mancher der Teilnehmer schiel-

te bereits während den Begrü-

ßungsworten zu den aufgebauten 

Pokalen und Medaillen, die durch 

eine Spende von Stadtrat und 

Schulweghelfer Jürgen Göttle aus 

Königsbrunn beschafft werden 

konnten. Herr Schuster ging dann 

mit den Teilnehmern nochmals den 

Parcours ab und erklärte professio-

nell, worauf es an den einzelnen 

Stationen ankommt. Umschauen 

vor dem Anfahren – dann ein 5 

Meter langes Brett – einen Kreis 

mit einer Kette in der Hand rechts-

herum fahren, ohne dass diese auf 

dem Boden schleift und wieder ab-

legen – gefolgt von einer Spurgasse 

wie ein „S“ – und wieder eine Kette, 

diesmal links herum – rein geht 

es zum Spurwechsel, umschauen 

Zahl merken, Handzeichen geben 

und den eigentlichen Spurwech-

sel fahren – vorletzte Aufgabe ist 

der Slalom – bevor es zum Ziel mit 

genauem abbremsen geht – ste-

hen bleiben mit Fuß unten und 

die Zahl nennen, die vorher beim 

Spurwechsel gezeigt wurde. Erst 

beim Verlassen des Zieles durften 

die anwesenden Eltern klatschen. 

Einen Extraapplaus forderte der 

Sprechen bei Fahrten mit „Null 

Fehlern“ ein. Nach der Auswertung 

der jeweiligen Jahrgangsstufe und 

dem Drucken der Urkunden gab es 

die große Siegerehrung. Jeder Teil-

nehmer erhielt eine Urkunde und 

eine Medaille, die jeweils fünf Bes-

ten, getrennt nach Mädchen und 

Jungen, konnten sich über einen 

Pokal freuen. Zusätzlich durften 

die jeweils drei Besten einen vom 

ADAC Südbayern gestifteten Fahr-

radhelm in Empfang nehmen. 

Die jeweiligen Sieger: Jahrgang 

2010/ 2009 Miriam Kilamile (Augs-

burg) sowie Leonhard Feurer 

(Augsburg), beim Jahrgang 2008 / 

2007 Linda Grünwald (Ziegelbach) 

sowie Jonathan Deppe (Egen-

hofen).

ADAC Fahrradturnier Königsbrunn 

Sport
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Neue BMX-Räder für 
den MAC Königsbrunn
Unterstützt wurde dabei der MAC Königsbrunn e.V. im ADAC durch die Au-

gusta-Bank eG Raiffeisen-Volksbank, die durch eine Spende in Höhe von 

500 Euro die Vereinskasse wieder etwas auffüllte. Auch wenn die BMX-er 

mit eigenen Rädern unterwegs sind, benötigt der Verein eine Auswahl an 

Rädern in verschiedenen Größen für die Probanten. Während der Schnup-

pertrainingseinheiten stellt der MAC Räder zur Verfügung, die auch einem 

natürlichen Verschleiß unterliegen. So wurden wieder neue Räder an-

geschafft. Timo Fischer, stellvertretender Regionalleiter in Königsbrunn, 

übergab den symbolischen Scheck an die beiden Vorstände Stefanie Fließ 

und Günther Wagner während des Trainings. Der MAC bedankt sich auf die-

sem Weg nochmals für Unterstützung.

Am 3. Oktober startete die männ-

liche D-Jugend des BHC Königs-

brunn in die Mini-WM. Die Gegner 

in der Vorrundengruppe A hießen 

Vöhringen, Kempten-Kottern, 

Niederraunau, Gilching und Fürs-

tenfeldbruck. Gespielt wurde in 

Fürstenfeldbruck, die ersten drei 

Mannschaften qualifi zierten sich 

für die nächste Runde. Wir durften 

Frankreich vertreten, gingen also 

als „amtierender Weltmeister“ in 

das Turnier. Im ersten Spiel durfte 

man sich wieder einmal mit Vöhrin-

gen messen. Die Spiele zwischen 

diesen beiden Mannschaften im 

Ligabetrieb waren immer eng, und 

so sollte es dieses Mal auch wieder 

ein echter Krimi werden. Am Ende 

hatte aber der BHC knapp die Nase 

vorne und entschied das Spiel mit 

7:6 für sich. Man war somit erfolg-

reich in das Turnier gestartet. 

Gegen Kempten-Kottern wollten 

die Jungs den Rückenwind des Auf-

taktsieges mitnehmen.  Dies ge-

lang und wir erspielten uns einen 

12:8 Sieg. Zwei Spiele, zwei Siege. 

So weit, so gut. Der nächste Gegner 

war allerdings Niederraunau. In der 

Qualifi kation zur Mini-WM trennte 

man sich noch unentschieden. Die-

ses Mal konnte man jedoch einen 

7:5 Sieg einfahren. Der nächste 

Gegner waren die bisher sieglo-

sen Jungs aus Gilching. Wer aber 

dachte, es würde ein einfacher Sieg 

werden, wurde schnell enttäuscht. 

Nach einem Unentschieden zur 

Halbzeit konnte der BHC das Tem-

po aber noch einmal anziehen und 

gewann mit 13:10. Mit vier Sie-

gen war man somit schon vor dem 

letzten Spiel für die Hauptrunde 

qualifi ziert. Letzter Gegner war der 

Gastgeber aus Fürstenfeldbruck. 

Es hieß also „Deutschland gegen 

Frankreich“ um den Gruppensieg. 

Leider konnte man hier nicht mehr 

mithalten und kassierte eine deut-

liche 6:15 Niederlage. Dennoch 

konnte man auf die gezeigte Leis-

tung an diesem Tag stolz sein und 

verschaffte sich mit 2:2 Punkten 

eine ordentliche Ausgangsposi-

tion für die Hauptrunde. Glück-

wünsche an Fürstenfeldbruck und 

an Vöhringen für den dritten Platz.

Wir sehen uns am 4. November wie-

der zur nächsten Runde.

Männliche D-Jugend des BHCK bei der Mini-WM

Sport
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Zum fünften Mal veranstaltete die 

Tischtennisabteilung des Polizei 

SV Königsbrunn das Tischten-

nis-Benefi zturnier (Siggi-Gei-

ger-Gedächtnisturnier) in der 

eigenen Halle und feiert damit 

das erste Jubliäum. 

2018 konnte die bislang höchste 

Spendensumme erreicht werden.  

1777,77€ werden dieses Jahr 

dem Therapiezentrum für tierge-

stützte Therapie am Ziegelhof der 

Stiftung Bunter Kreis Augsburg 

zugutekommen. Bislang konnte 

der Polizei SV Königsbrunn damit 

9317,77€ für die Therapie von 

krebs- und chronisch-kranken 

Kindern und deren Geschwistern 

spenden, deren Leistungen oft 

nicht von Krankenkassen über-

nommen werden.

In neun Klassen zeigten beim 

Benefi zturnier in Königsbrunn 

die 95 Vereins- und Hobbyspieler 

aus ganz Bayern ihr Können. „Das 

Turnier war so gut organisiert, wir 

hatten jede Stunde ein Spiel“, 

freute sich eine Teilnehmerin. Für 

viele Vereinsspieler war es eine 

erfolgreiche Saisonvorbereitung, 

da die Schulturnhallen während 

der Ferien noch geschlossen wa-

ren. Für die Hobbyspieler war 

es die Chance, endlich an einem 

richtigen Turnier teilzunehmen. 

Entscheidender Faktor für das 

erfolgreiche Turnier waren die 

15 Sponsoren, die erst die hohe 

Spendensumme ermöglichten: 

Automobile Tierhold, baramundi 

software AG, Cineplex Königs-

brunn, Edeka Toth und Herr Gold-

bach, Feinkost Bergamo, Hammer 

Königsbrunn, Kreissparkasse 

Augsburg, Ludwigs-Apotheke 

Königsbrunn, Physiotherapie 

Gebauer Rudolf, Poco Kitzingen, 

Riegele Augsburg, sobi Getränke-

markt Königsbrunn, Stadt Königs-

brunn, Tischtenniskiste Augsburg 

und tt-xpert Augsburg. 

Unter dem Motto „nach dem Tur-

nier ist vor dem Turnier“ plant 

das Orga-Team bereits die sechste 

Ausgabe für Anfang September 

2019.

Tischtennis-Benefi zturnier 
für den Bunten Kreises feiert erstes 
Jubiläum

Absegeln 
beim KSC
Mit dem Absegeln beendeten die 

Aktiven des Königsbrunner Segel-

clubs (KSC) ihre sportliche Saison 

auf dem Mandichosee. Vorsitzender 

Erwin Schneider begrüßte die Frei-

zeitkapitäne mit ihren Mitschülern. 

Bei wolkenlosem Himmel und leich-

ten Winden galt es, drei Geraden in 

beiden Richtungen in kurzer Zeit zu 

segeln und auch noch nach dem 

Zieleinlauf Bälle vom Boot aus in 

einen Korb zu werfen. Mit Renate 

Simka und Brigitte Kraus übernah-

men erstmals zwei Seglerinnen die 

Regattaleitung, damit der langjäh-

rige Regattaleiter Alf Leber auch 

einmal selbst  aktiv segeln konnte.

Die Siegerehrung auf dem 

„Ranch“-Gelände führten Erwin 

Schneider und Alf Leber durch. Es 

gewann Harald Rogg (71 Minuten) 

vor Robert Vogl (72) und Bern Rie-

der (80), gefolgt von Peter Kraus, 

Erwin Schneider, Andreas Spörhase 

und Dieter Simka. Insgesamt 35 

Seglerfreunde waren auf den 

Booten dabei und genossen im 

Anschluss auch das traditionelle 

Absegel-Essen mit verschiedenen 

Fischen und Bratkartoffeln. 

Außerordentliche Delegierten-
versammlung TSV Königsbrunn
Der TSV Königsbrunn e.V. lädt herzlich ein zur außerordentlichen Delegiertenversammlung am Donnerstag, 
15. November 2018, um 19.30 Uhr im Trachtenheim Königsbrunn
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Über 50 Judokinder 
beim Polizeisportverein 
Königsbrunn 
Judospiele überzeugen bei der Landkreismeisterschaft

Auch in diesem Jahr übernahm der Polizeisportverein Königsbrunn die Aus-

richtung der Judo-Landkreismeisterschaft. Den hohen Stellenwert dieser 

Sportveranstaltung mit dem „spielerischen Judo-Charakter“ konnte man 

an der Anwesenheit zahlreicher Ehrengäste messen. Hausherr und Chef der 

Königsbrunner Bereitschaftspolizei, Polizeidirektor Thomas Fichtner, freute 

sich über das große sportliche Engagement der Kinder, während Königs-

brunns 1 . Bürgermeister Franz Feigl den Trainern und Eltern dankte. Sabine 

Grünwald, Stellvertreterin von Landrat Martin Sailer, stellte ihre Sichtwei-

se des Judo als besondere Zweikampfsportart mit großer Disziplin hervor. 

Norbert Schwalber, Präsident des Polizei-SV Königsbrunn, wünschte den 

Kindern für die Mannschaftsspiele und dem Randori-Turnier viel Erfolg.

Die beiden 

Jugendleiter 

Marc Schwal-

ber als Hallen-

chef und Peter 

Albrecht als 

Wettkampflei-

ter organisier-

ten mit ihrem 

großen Team 

diesen „bunten 

Judo-Wettbe-

werb“.  „Bunt“ 

bezieht sich 

nicht nur auf 

die sieben ver-

schiedenen Gürtelfarben vom weiß-gelben Gürtel hin zu blau der aktiven 

Kinder, sondern auch auf die große Vielfalt, die diese Landkreismeister-

schaft bot und das Judo so interessant gestaltet. Die Altersklasse U 15 (un-

ter 15 Jahren)  stand sich im Randori-Turnier (kultiviertes Kämpfen) gegen-

über und die Kämpfer erhielten Punkte für Technikvielfalt, offensive Wett-

kampfführung und aufrechte Körperhaltung. Bei den Mannschaftsspielen U 

11 (unter 11 Jahren) gab es drei defi nierte Wettkampfsituationen wie Fest-

halten am Boden, Sumo und „Umschubsen im Stand“. Bei den Messstatio-

nen wurden Körperspannung, Sprungkraft und Geschicklichkeit abgeprüft. 

Große Anstrengungsbereitschaft und das Wir-Gefühl  zeichnete die jungen 

Judoka aus, die hochmotiviert, aber stets respektvoll agierten.  Trainer, Be-

treuer sowie Ehrengäste zeigten sich über die kindliche Freude am Judo sehr 

begeistert. Zum Abschluss durften die Gastgeber jubeln, hatten doch die 

Mädchen und Jungs der Polizei-Judoka jeweils den Mannschaftswettbewerb 

U 11 gewonnen.

Fitness – Kondition – 
Saison 2018/2019 
für Ski-Club Mitglieder

Dienstag: Schwimmhalle Gymnasium: Schwimmen für alle Mitglieder 

(Beginn 20.30 Uhr, Einlass 20.15 Uhr) Mittwoch: Halle GS Nord: 16.30 

– 17.30 Uhr;  Koordination und Spiele für die Kleinsten (3-6 Jahre)   |   

19.30 – 21.00 Uhr; Bodyforming mit Stretch u. Relax Donnerstag: Hal-

le Gymnasium:   17.30 – 18.30 Uhr;   Fit for Kids ( ab 7 J.)   |   17.30 – 18.30 

Uhr; Fit for Kids ( ab 9 J.)   |   18.30 – 20.00 Uhr;   Power – Fitness   |   

20.15 – 21.45 Uhr;  allgemeines Athletiktraining   |    20.00 – 21.30 Uhr;  

Gymnastik für Jedermann Donnerstag: Halle GS Nord: 18.30 – 20.00 

Uhr; Aktiv sein, aktiv bleiben - Gymnastik der leichteren Art Donners-
tag: Halle Mittelschule Nord: 19.00 – 20.00 Uhr; Zumba (Aufpreis auch 

für Mitglieder)

                                                                                                   

Nordic Walking: Treffpunkt Parkplatz Sportpavillon (ganzjährig, auch 

in den Ferien!) Dienstag: 18.00 Uhr, ab Oktober ab Zeitumstellung 

16.00 Uhr. Donnerstag: 9.00 Uhr. 

An allen Angeboten können Nichtmitglieder mit einer 10-er Karte für € 

40,-- teilnehmen ( Zumba € 60,00 )
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Turnerinnen des TSV 
Königsbrunn zweimal 
Zweite
Beim Gau-Mannschaftswettkampf der Kür Modifi ziert am 06.10.2018 in 

Haunstetten erreichten die beiden Mannschaften der Turnerinnen des TSV Kö-

nigsbrunn e.V. jeweils den zweiten Platz. Die Mannschaft der Zwölf- und Drei-

zehnjährigen mit den Turnerinnen Laura Hornberger, Laura Heinert, Isabella 

Ucci, Sophia Mieslinger und Selina Drossel mussten sich ebenso wie die zweite 

Königsbrunner Mannschaft nur den Meringern geschlagen geben. Denkbar 

knapp war es bei den Mädchen ab 18 Jahren mit Vanessa Fischer, Stefanie Win-

trich, Hanna Steichele, Mirjam Schmucker, Alisa Litzel und Selina Weinberger: 

Dort machten nur 0,25 Punkte den Unterschied aus! Wir freuen uns bereits auf 

einen ebenso spannenden Wettkampf im nächsten Jahr.

TSV Judo: 5 Starter – 5 Siege
Am 16. September 2018 starteten in Friedberg zwei TSV Judoka bei der Bezirkseinzelmeister-

schaft U15, zwei beim Ranglistenturnier U18 und Anja Nolting ging auf die Matte, um die Be-

zirkseinzelmeisterin der Frauen zu ermitteln. 

Jona Schmid ließ seinen Gegnern keine Chance und siegte in seiner Gewichtsklasse souverän. 

Auch Sarah Skipiol holte sich die Goldmedaille. In einem Freundschaftskampf konnte sie sich 

auch gegen eine deutlich schwerere Gegnerin durchsetzen. Anja Nolting, die auch für Gröben-

zell in der zweiten Bundesliga der Frauen kämpft, konnte sich ebenfalls über den 1. Platz freu-

en. Beim Ranglistenturnier U18 gab es leider sehr wenig Teilnehmer – Julian Skipiol und Domi-

nik Löllgen siegten kampfl os. B

ei der danach folgenden Südbayerischen EM U15 in Passau konnte Sarah sich leider nicht durch-

setzen, Jona wurde 7. und qualifi zierte sich damit für die Bayerische EM U15 am 06.10. in In-

golstadt. Mit viel Ehrgeiz ging er dort in seine Zweikämpfe und konnte sich auch über einen 

Sieg freuen. Platz 7 ist für Jona eine großartige Platzierung bei der Bayerischen Meisterschaft 

– herzlichen Glückwunsch dazu!

Anja Nolting bayeri-
sche Vizemeisterin
Am 14.10.18 startete Anja Nolting vom TSV Königsbrunn bei der Baye-

rischen Einzelmeisterschaft der Frauen im Judo in Altenfurt. In ihrem 

ersten Kampf gewann sie mit einer Art Ura-nage, beim zweiten war sie 

jedoch ihrer Gegnerin unterlegen. Dadurch landete sie auf Platz zwei in 

ihrer Gewichtsklasse  -52kg, also ist sie nun bayerische Vizemeisterin. 

Herzlichen Glückwunsch!
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Deutscher 
Vizemeistertitel 
Sportakrobatik
Die Königsbrunnerin Laura Kirschner glänzte erneut 

mit ihrem Sportakrobatiktrio vom TSV Friedberg bei 

Deutschen Meisterschaften. Aufgrund der beiden 

Deutschen Meistertitel und einem Vizetitel bei der DM 

Jugend im Mai 2018 durfte das junge Trio mit Laura 

Kirschner (10), Lucia Gaag (14) und Emelie Brauchle 

(15) bei den „Großen“ in der Juniorenklasse (12 bis 

18 Jahre) mitturnen. 

Bei den Junioren gingen neben dem Trio mit Lau-

ra Kirschner starke und bekannte Teams aus ganz 

Deutschland ins Rennen, die zum Teil auch schon bei 

Europa- und Weltmeisterschaften für Deutschland im 

Einsatz waren. Somit war im Vorfeld unklar, wo sich 

Lucia, Emelie und Laura schlussendlich als jüngste 

Formation einfügen und bei dieser starken Konkur-

renz mithalten würden, vor allem auch, weil sie auf-

grund der Sommerferienpause keine intensive Vor-

bereitung hatten. Dennoch bestanden die drei jun-

gen Akrobatinnen ihre Feuerprobe mit Bravour: ihre 

Elemente und Choreographien standen denen der 

Konkurrenz in nichts nach. Hochkonzentriert und 

sicher kämpfte sie sich sowohl in der Balance-Übung 

als auch im Mehrkampf auf Rang zwei vor. Mit sicht-

licher Freude nahmen Lucia, Emelie und Laura ihre 

hochverdienten Silbermedaillen inkl. des deutschen 

Mehrkampf-Vizemeistertitels entgegen. Nur in der 

Dynamic-Übung schlich sich ein Abgang bei einer 

schwierigen Passage ein, der hohe Abzüge zur Folge 

hatte. Trotzdem erreichte das Trio einen annehmba-

ren fünften Platz. Ohne diesen Fauxpas wäre es wohl 

ein Deutscher Mehrkampftitel geworden, was das 

Potential und die Stärke der drei noch jungen Fried-

berger Akrobatinnen nochmals unterstreicht. 

17 TSV-Judoka erfolgreich 
bei Landkreismeisterschaft 
Am 13.10.2018 war für viele unserer jüngsten Nachwuchsjudoka wieder ein wichtiger Ter-

min: U11 Mannschaftsspiele und Randori für die U15 bei der Landkreismeisterschaft beim 

Polizei-SV Königsbrunn. Sechs absolute Wettkampfneulinge waren dabei ganz besonders 

aufgeregt. Leider fi elen ausgerechnet drei unserer erfahreneren (und auch schwereren) 

Kämpfer aus. In 3 Mannschaften kämpften unsere Kinder wie Löwen um jeden einzelnen 

Sieg, auch wenn ihre Gegner oft einen Kopf größer und deutlich schwerer waren. Jeder ein-

zelne gab sein Bestes und wenn es mal nicht so gut geklappt hat, war es toll zu sehen, wie 

sich die Kinder gegenseitig getröstet und Mut gemacht haben. Genauso wurde aber auch 

gemeinsam gejubelt bei einem Sieg. Gerade am Boden bei den Haltegriffen und Befreiun-

gen zahlte sich das intensive Training aus und es konnte so mancher Punkt geholt werden. 

Unsere Mädchenmannschaft erkämpfte die Silbermedaille, bei den Jungen wurde es auch 

ein hervorragender zweiter Platz und unsere zweite Mannschaft erreichte Platz 4. Mit Me-

daillen, Urkunden und kleinen Plüschtieren als Belohnung für diese großartigen Leistungen 

ging dieser aufregende Wettkampftag für unsere Jüngsten zu Ende.
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Polizei-Judoka erfolg-
reich in Südbayern
Ein sehr erfolgreiches Judo-Wochenende hatten die Königsbrunner Poli-

zei-Judoka in Passau. Für die südbayerische Meisterschaft U 15 (unter 

15 Jahren) haben sich gleich acht Judokämpfer vom Polizeisportverein 

Königsbrunn qualifi ziert. Gut betreut von Volker Leitermeier und seinem 

Sohn Paul erkämpften sich sechs Brunnenstädter Judoka das Ticket für 

die Bayerische. Dritte Plätze gingen an Alexander Ragulin, Dennis Ab-

röll, Lukas und Tobias Leitermeier. Fünfte wurden Quirin Kurz und Va-

lentin Sofra, während Leonard Derr und Tristan Potschak in ihrem ersten 

U-15-Jahr wertvolle Wettkampferfahrung machten.

Sportfest bei der 
BePo Königsbrunn
Bei hervorragenden Rahmenbedingungen und bestem Wetter begrüßte 

BePo-Chef Thomas Fichtner seine Königsbrunner Polizeischüler zum tradi-

tionellen Leichtathletiksportfest und freute sich über die große sportliche 

Motivation, die seine Polizei-Sportler mitgebracht haben.

Die Teilnehmer von drei Ausbildungsseminaren (AS) konnten sich in ver-

schiedenen Einzeldisziplinen messen und zeigten dabei enormen Kampf-

geist und Anstrengungswillen. Die jungen Männer und Frauen der Bereit-

schaftspolizei sprinteten im 100 Meter und 400 Meter Lauf gegeneinander 

und traten im Weitsprung an. Ausdauer und Durchhaltevermögen waren 

beim 3.000 Meter Lauf gefragt und keiner der Läufer gab auf. Das freute auch 

das Team der Sportausbilder, die sehr gute Leistungen feststellen konnten. 

Unter anderem wurden bei den Männern Zeiten von 11,05 Sekunden auf der 

100 Meter Strecke und 54,69 Sekunden auf der 400 Meter Distanz erreicht. 

Den Höhepunkt bildeten die Staffelwettbewerbe über 6 x 200 Meter. Hoch-

konzentriert gingen die jungen Frauen und Männer als Team an den Start, 

übten vorab die Stabübergaben und ließen sich von ihren Kolleginnen und 

Kollegen anfeuern. Den Abschluss bildete die 5 x 1.000 Meter Staffel, die 

aus vier Männern und einer Frau bestand. Sieger wurde hier in einem pa-

ckenden Rennen das Quintett des 53. Ausbildungsseminars (AS) vor dem 55. 

AS und dem 52. AS. 

Bei der abschließenden Siegerehrung wurde von Polizeidirektor Thomas 

Fichtner und seinem Vertreter, Polizeioberrat Jürgen Harle, der begehrte 

Wanderpokal für die 5 x 1.000 Meter Staffel überreicht.

2.Platz für U9 
beim Heimturnier
Im Rahmen des U9 Vorbereitungsturniers hatten die Jungpinguine das 

Vergnügen, die neuen Winterjacken für unsere U9 von Thomas Jahn von 

„Jahn und Partner - Versicherungs- und Finanzdienstleistungen“ offi -

ziell entgegen zu nehmen. Ein großer Dank geht an Thomas Jahn, der 

dadurch wieder einmal gezeigt hat, wie sehr er dem Eishockeysport ver-

bunden ist. Sei es bei den Profi s oder eben auch beim Eishockeynach-

wuchs. So, nun kann der Winter kommen. Kinder und Vorstandschaft des 

EV Königsbrunn bedanken sich recht herzlich. Die Kids erreichten beim 

heimischen Turnier den 2. Platz. Wir sind super stolz auf euch.
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So sehen Sieger aus!
Ein Wochenende und vier Siege für das Lateintanzpaar Erik und Luise vom TSC 
Dance Gallery Königsbrunn e.V.

An das Wochenende 06. und 07. November 2018 werden Erik Miller und Luise Schneider sicher noch 

lange denken. Der 18-Jährige und seine 15-jährige Tanzpartnerin haben auf dem Lechtanzfestival in 

der Region vier Turniere in der B-Klasse Latein getanzt und alle vier Outstanding gewonnen. Das Paar 

hat mit viel Rhyth-

musgefühl charakte-

ristisch die fünf Tänze 

Samba, Cha-Cha-Cha, 

Rumba, Paso Doble 

und Jive präsentiert 

und das Publikum in 

den Sälen bestens 

unterhalten. Nach-

dem die Wertung in 

den Finals verdeckt verlaufen war, also die Wertungsrichter geheim ihre Plätze 

vergeben hatten, war die Spannung bis zur Siegerehrung enorm. Erst als Platz 

zwei aufs Treppchen durfte, war für die jungen Königsbrunner klar, dass sie ge-

wonnen haben.

Auf einen Sieg in der Klasse C-Latein auf dem Lechtanzfestival haben sich eben-

falls Konstantin Moser (20) und seine Partnerin Sina Faßold (14) vom selben 

Verein freuen dürfen. Belohnt  wurde der erste Platz mit einem edlen Glaspokal. 

 

TSC Dance Gallery Königsbrunn e.V. und die Trainerin Tanja Kuschill sind stolz 

auf Euch!

Am 16.09.2018 begann die neue Saison der 

weiblichen B-Jugend zu Hause gegen den TSV 

Meitingen. Da nur noch fünf reguläre Spiele-

rinnen zur Verfügung stehen, werden Mädels 

aus der weiblichen C-Jugend die Saison über 

aushelfen. Das bedeutet aber natürlich, dass 

die Gegnerinnen teilweise körperlich überle-

gen sein werden. Genau dies zeigte sich beim 

ersten Spiel. Die Meitingerinnen nutzten 

die sich bietenden Torchancen besser und 

konnten so einen sieben-Tore-Vorsprung zur 

Pause herausspielen. Zwar fi ngen sich die 

BHC-Mädchen in der zweiten Halbzeit etwas, 

an der 9:16 Niederlage änderte sich leider 

aber nichts. Umso erstaunter waren alle Be-

teiligten, dass das Spiel doch für den BHC 

Königsbrunn gewertet wurde, da bei Meitin-

gen eine Spielerin noch nicht spielberechtigt 

aufgelaufen war.

Im zweiten Spiel traf man auf die zweite 

Mannschaft des TSV Haunstetten, denen 

man in allen  Bereichen überlegen war. So 

konnte das Derby deutlich mit 28:10 ge-

wonnen werden. Mit den zugesprochenen 

Punkten aus dem Meitingen-Spiel belegt der 

BHC Königsbrunn aktuell den dritten Tabel-

lenplatz der Übergeordneten Bezirksoberli-

ga Südwest, was durchaus dem Können der 

Mädels entspricht.

Weibliche B-Jugend des BHCK zeigt 
„zwei Gesichter“ beim Start in die ÜBOL
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Die Freude war riesengroß am 

Augsburger Hauptbahnhof, die 

komplette Schulleitung begrüßte 

als Abordnung die ankommende 

Fußballmannschaft der Brunnen-

schule überschwänglich. Mit gutem 

Grund: Die Fußballer hatten bei der 

deutschen Meisterschaft in Berlin 

den Bundessieg errungen.

Der amtierende bayerische Meister 

(wir berichteten) setzte sich gegen 

die Landesmeister der übrigen 

Bundesländer durch und unter-

strich nach dem dritten Platz im 

Vorjahr seine Ausnahmestellung im 

Fußball der Förderschulen.

Bereits in der Vorrunde zeigten die 

Königsbrunner Spieler ihre tech-

nischen Fähigkeiten. Mit viel Ball-

besitz setzte das Team von Trainer 

Manfred Stöhr die gegnerischen  

Mannschaften unter Druck und 

blieb gegen Niedersachsen (2:0), 

Hessen (5:0), Baden-Württem-

berg (4:0) und Brandenburg (0:0) 

ungeschlagen. Im Spiel gegen 

Rheinland-Pfalz mussten die Kö-

nigsbrunner trotz spielerischer 

Überlegenheit eine enttäuschen-

de 0:1-Niederlage hinnehmen, 

die Co-Trainer Bijan Dehghani „als 

kleinen Dämpfer zum richtigen 

Zeitpunkt“ interpretierte. Bereits 

sicher für die Zwischenrunde quali-

fi ziert endete das letzte Vorrunden-

spiel mit einem 1:1-Unentschieden 

gegen  Saarland. 

Mit Beginn der Zwischenrunde 

setzte sich Top-Spieler Souleymane 

Tangara immer mehr in Szene. Er 

unterstrich mit seinen insgesamt 

13 Toren seine Ausnahmestellung 

im Königsbrunner Kader. Souverän 

siegten die Königsbrunner gegen 

die Auswahlteams aus Niedersach-

sen (3:0), Berlin (4:1) und Schles-

wig-Holstein (2:0). 

Auch im Halbfi nale ließen die 

Spieler der Brunnenschule keine  

Zweifel aufkommen. Auf allen Posi-

tionen  agierte das Team der Brun-

nenschule konzentriert und feld-

überlegen gegen das Auswahlteam 

Hessen (3:0). Für das Endturnier in 

Berlin hatte sich Stöhr mit seinen 

Co-Trainern eine eigene Taktik ein-

studiert, mit welcher man im Tur-

nierverlauf fl exibel auf die Gegner 

reagieren konnte. So gelang den 

Königsbrunnern auch im Finalspiel 

gegen Berlin nach einem 1:1 zur 

Halbzeitpause mit einer kleinen 

Umstellung die Entscheidung. Der 

einmal mehr überragende Tangara 

stürmte auf der rechten Außen-

bahn und schoss die erlösenden 

Tore zum 3:1-Endstand.

Mit dem Gewinn der deutschen 

Meisterschaft ist für die Fußballer 

der Königsbrunner Brunnenschule 

ein Traum in Erfüllung gegangen. 

Trainer Stöhr weiß diesen  Erfolg 

richtig einzuordnen und spricht in 

diesem Zusammenhang von einer 

goldenen Generation. Das spiele-

risch überzeugende Team spielt in 

dieser Zusammensetzung bereits 

seit zwei Jahren zusammen und be-

legte im Vorjahr den dritten Platz. 

Der diesjährige Erfolg sei aber den-

noch kein Selbstläufer. „Bereits in 

der Vorbereitung zeigte sich jeder 

einzelne Spieler maximal fokus-

siert. Aber die Leistungsdichte der 

Teams in Berlin war entsprechend 

groß. Meine  Mannschaft hat  bis 

zum Endspiel unglaublichen Willen 

gezeigt. Dies war im Finale dann 

letztlich ausschlaggebend.“ 

Deutschlands beste Kicker
Sensationeller Erfolg für Brunnenschule

Deutscher Fussballmeister der Förderschulen h.v.l Trainer Manfred Stöhr, Talha Günaydin, Maurice Rappl, Da-
nijel Feigl, Dielloon Elezi, Souleymane Tangara, Co-Trainer Bijan Dehghani, Betreuer Tim Volgman v.v.l.Diyar Kherto 
Rasho, Abdi Hussein, Alexander Pacucci, Sebastian Mayer, Fabian Wenger liegend: Candido dos Santos
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Niederlage trotz intensivem 
Einsatz für das U17-Team

Eine 3:8 Niederlage steht auf dem 

Spielberichtsbogen der U17 des EV 

Königsbrunn gegen die Spielge-

meinschaft Peißenberg/Geretsried.

Zwei Treffer der Gäste in den ers-

ten vier Minuten ließ nichts Gutes 

für unsere Eishockeyjungs am 13. 

Oktober erahnen. Mit dem hohen 

Tempo der Spielgemeinschaft Pei-

ßenberg / Geretsried mussten die 

Pinguine erst mal zurechtkommen 

und Ordnung in ihr Spiel brin-

gen. Trainer Andy Römer coachte 

sein Team heute mit druckvollen 

Stimmbändern. Gepeitscht von 

ihrem Kampfgeist blieben sie den 

Eishacklern immer auf den Fersen, 

jedoch die technisch und schlitt-

schuhläuferisch versierteren Geg-

ner spielten die Pinguine immer 

wieder gekonnt aus und zogen an 

ihnen vorbei. Aber leicht machten 

es ihnen die Hausherren nicht. Im 

Mitteldrittel konnten die Pinguine 

jedoch nur einen Treffer in Über-

zahl für sich verzeichnen, obwohl 

die Kühlbox öfter Spieler der SG 

Peißenberg / Geretsried beher-

bergte. Königsbrunn baute nicht 

genügend Druck im Überzahlspiel 

auf und glänzte hier nicht wirk-

lich. Beide Treffer im Mittel- und 

Schlussabschnitt wurden jeweils 

Sekunden später von den Gästen 

beantwortet. Trotz guter Gegen-

wehr, fl inker Abwehrarbeit, reich-

lich guter Vorwärtsbewegungen 

sowie zahlreicher Torschüsse wollte 

den Pinguinen heute nicht mehr 

gelingen. Eine wichtige Schlüs-

selrolle hatten heute jeweils die 

Schlussmänner der Teams. Beide 

Goalis wurden in dieser Partie in-

tensiv gefordert und fi schten echt 

einige heftige Dinger raus. EV Kö-

nigsbrunn „Die Pinguine“ : Spiel-

gemeinschaft Peißenberg / Gerets-

ried 3:8  (1:3) (1:2) (1:3)

Königsbrunner Pinguine U20 
mit Fehlstart in die Landeliga 
Saison

Ein Eishockeyspiel dauert bekannt-

lich drei Drittel. Diese Erfahrung 

musste die U20 Mannschaft der 

Königsbrunner Pinguine nun zum 

Saisonstart in die Landesliga in 

unangenehmer Art und Weise ma-

chen. Dabei begann alles gut. Es 

waren noch keine zwei Minuten 

gespielt, die dritte Reihe gewann 

den Puck hinter dem Tor, ein Pass, 

ein Schuss, 1:0 für die Gastgeber. 

In Folge entwickelte sich ein mun-

teres Spiel mit optischer Überle-

genheit der Pinguine. Wie schon in 

den bisherigen Testspielen zeigten 

sich die Gastgeber mit ihrem neuen 

Trainer, Thore Knopf, deutlich pass-

sicherer als in der Vorsaison. Aber 

ein weiteres Tor wollte im ersten 

Drittel nicht mehr fallen.

Im zweiten Drittel zeigte Memmin-

gen schon deutlich mehr Gefähr-

lichkeit und kam zum 1:1. Königs-

brunn blieb am Drücker. Mitten 

in der Drangphase der Gäste und 

in Unterzahl konnte ein schneller 

Pinguin-Konter zum 2:1 verwan-

delt werden. Dies war nun die beste 

Phase der Gastgeber. Keine drei Mi-

nuten später wurde in einem schö-

nen Solo das 3:1 erzielt. Memmin-

gen hatte 24 Stunden zuvor bereits 

ein Punktspiel siegreich absolviert. 

Umso erstaunlicher, mit welcher 

Offensiv-Power sie nach der 2. 

Drittelpause auf das Eis in der Hy-

dro-Tech Arena zurückkehrten. Sie 

schnürten nun die Pinguine eins 

ums andere Mal in deren Drittel 

ein und konnten in der 43. Minute 

zum 2:3 aus ihrer Sicht verkürzen. 

Königsbrunn nahm eine Auszeit 

und stellte auf zwei Reihen um. 

Doch die Gäste ließen sich davon 

nicht beeindrucken. Im Gegenteil, 

den Pinguinen entglitt das Spiel 

und in doppelter Überzahl konnte 

der ECDC den zu diesem Zeitpunkt 

verdienten Ausgleich erzielen (52. 

Minute). Vereinzelte Vorstöße der 

Pinguine verpufften wirkungslos, 

ihr bester Mann auf dem Eis war 

der Torhüter, der Schlimmeres ver-

hindern konnte, zumindest bis zur 

57. Minute: Die 4:3 Führung für 

Memmingen und das 5:3 in der 58. 

Minute. Nachdem die Gäste zu Be-

ginn der 59. Minute eine Strafzeit 

kassierten und die Pinguine den 

Torhüter vom Eis nahmen, keim-

te nochmals etwas Hoffnung auf. 

Aber Memmingen stand mit vier zu 

sechs Feldspielern clever und ein 

Empty-Net-Goal besiegelte die 3:6 

Niederlage der Pinguine, bzw. den 

letztendlich verdienten Sieg des 

ECDC Memmingen.

Es bleibt die Erkenntnis, dass ein 

Eishockeyspiel über drei Drittel 

geht und wenn die U20-Pinguine 

an die Spielweise der ersten beiden 

Drittel anknüpfen, sollten sich ihre 

Anhängern auf schöne und erfolg-

reiche Spiele der jungen Saison 

freuen dürfen.

Junioren starten erfolgreich in 
die Saison – 2 Testspielsiege
Mit neuem Coach und nahezu un-

verändertem Team starteten die 

Junioren nach zwei intensiven 

Trainingswochenenden in die Test-

spielphase.

Buchloe – Pinguine: 3:4
Das erste Testspiel fand am Sams-

tag gegen den letztjährigen Bay-

ernligisten in Buchloe statt. Dabei 

gerieten die Pinguine bereits in 

der 5. Minute in Rückstand. Trotz 

optischer Überlegenheit mussten 

die Zuschauer bis zur 18. Minute 

auf den Ausgleich warten. Mit 1:1 

ging es in die erste Pause und eine 

Saisonauftakt EV Königsbrunn
Die Pinguine
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doppelte Überzahl des Gegners 

sorgte Mitte des weiten Drittels 

für die erneute Führung des Gast-

gebers. Kaum fünf Minuten später 

konnten die Pinguine auch diesen 

Rückstand wieder ausgleichen, um 

dann das deutliche Chancenplus in 

der 38. Minute in eine 3:2 Führung 

umzuwandeln. Doch dem Gegner 

gelang am Ende des zweiten Drit-

tels noch der etwas schmeichel-

hafte Ausgleich. Im letzten Drittel 

nahmen dann die Nickligkeiten zu 

und der Spielabschnitt war geprägt 

von zahlreichen Strafzeiten und 

teils übertriebener Härte von bei-

den Seiten. Nachdem die Pinguine 

schon ein sehr gefälliges Überzahl-

spiel zeigten, konnten sie in der 49. 

Minute ein Powerplay in einen zähl-

baren Erfolg ummünzen – das 4:3 

aus Sicht der Pinguine stellte dann 

auch den Endstand dar. Insgesamt 

ein sehr gefälliges Spiel der Pin-

guine mit zahlreichen gelungenen 

Kombinationen, aber noch deutli-

chen Schwächen im Torabschluss. 

Aber dieses Quäntchen Präzision 

wird sich sicher noch einstellen.

Pinguine – Geretsried 7:4
Im zweiten Spiel des Testspielwo-

chenendes ging es gegen den kurz-

fristig eingesprungenen ESC Ge-

retsried. Von Beginn an zeigte sich 

eine optische Überlegenheit die bis 

zur 10. Minute den Spielstand auf 

2:0 stellte. In der 18. Minute. folg-

te sogar noch das 3:0 durch einen 

Onetimer nach sehr schönem Pass 

durch die Box. Doch der Gegner 

nutzte keine Minute später eine 

Unaufmerksamkeit unserer 3. Rei-

he zum Anschlusstreffer. Doch die 

bügelten das in der dritten Minute 

des 2. Drittels wieder aus. Nach-

dem zunächst gleich zu Beginn des 

Spielabschnitts ein Treffer der Pin-

guine wegen Schlittschuhtor nicht 

gegeben wurde (eine aktive Kickbe-

wegung war nicht erkennbar) spielt 

sich der 3. Block im gegnerischen 

Drittel fest und der frei vor dem 

Tor stehende Pinguin hatte keine 

Mühe, den Puck zu versenken. Doch 

dann fi ng sich die nominell 1. Rei-

he einen Konter und kassierte den 

erneuten Anschlusstreffer zum 

4:2. Eine doppelte Überzahl wur-

de kurz danach vergeben, doch in 

der 16. Minute sorgte der 2. Block 

mit einem tollen Spielzug für das 

5:2. Kurz vor Ende spielten sich die 

Jungpinguine dann nochmals im 

Drittel der Riverrats fest und legten 

zum 6:2 nach.

Im 3. Drittel überstand man zu-

nächst eine Unterzahl und kas-

sierte dann binnen zwei Minuten 

zwei Breaks, die der Gegner in 

Form von Toren erfolgreich auf die 

Anzeigetafel brachte – plötzlich 

stand es 6:4, was die Feldüber-

legenheit unserer Junioren nicht 

wirklich widerspiegelte. Doch kei-

ne 20 Sekunden nach dem letzten 

gegnerischen Treffer sorgte erneut 

die Erste Reihe mit dem 7:4 für den 

Schlusspunkt der insgesamt fairen 

Partie. Bedauerlicherweise hat sich 

Max Fiebig bei einem Stockschlag 

die Speiche gebrochen und musste 

ins Krankenhaus. Er ist bereits ope-

riert und fällt mind. sechs Wochen 

aus. Auf diesem Wege eine gute 

Besserung an Max!

Fazit des Wochenendes: zwei er-

folgreiche Spiele mit ansehnlichen 

Kombinationen und einer sehr 

guten 1. Reihe (acht Treffer) so-

wie tollem Einsatz aller Linien. Die 

Schusseffi zienz ist noch verbesse-

rungswürdig – aber die Saison ist 

noch jung und wir können uns si-

cher auf viele schöne Spiele freuen.

Erste Mannschaft EVK
Test(-spiel) bestanden!
Die erste Mannschaft des EV Kö-

nigsbrunn zeigte erneut eine 

grundsolide Leistung im Testspiel 

gegen den Münchner EK.

Vor rund 60 Zuschauern demon-

strierten die Jungs um Kapitän 

Frank Kozlovsky ihr Potenzial und 

ihre Vorfreude auf den Start in 

die Punktrunde. Nur 21 Sekunden 

nach dem ersten Bully begrüßten 

die Gäste aus München den Gast-

geber mit dem Tor zum 0:1. Der 

Ausgleich sowie der anschließende 

Führungstreffer zum 2:1 durch Fe-

lix Hirschberger (Hans-Jörg Traxin-

ger) und Patrick Voigt ließen nicht 

lange auf sich warten (2.,4. Spiel-

minute).

Doch die Gegner hielten kraftvoll 

dagegen und glichen nur wenig 

später zum 2:2 aus. Mit einem 

Spielstand von 3:2 durch den Tor-

schützen Jonas Feldmaier (Hans-

Jörg Traxinger) ging es schließlich 

in die erste Drittelpause. Das zwei-

te Drittel war etwas weniger tor-

reich, jedoch nicht minder erfolg-

reich für die Pinguine. Durch Tore 

von David Vogel (Andreas Grünwald 

und Tobias Egger) und Felix Hirsch-

berger bauten die Königsbrunner 

ihre Führung weiter aus. Durch die-

sen Vorsprung angespornt, starte-

te das Team in den dritten Spiel-

abschnitt. Auch in diesem Drittel 

sahen die Zuschauer in der Hydro 

Tech-Eisarena ein schnelles, zwei-

kampfreiches und sehr intensives 

Spiel. Durch eine kleine Rangelei in 

der 51. Spielminute nahm das Spiel 

erneut an Fahrt auf. Letzten En-

des legten die Gäste aus München 

in der 53. Spielminute zwar zum 

5:3 nach, doch den Sieg konnten 

an diesem Abend die Pinguine mit 

nach Hause nehmen. Wir wünschen 

dem Münchner EK eine gute, ver-

letzungsfreie Spielzeit 2018/19.
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Strahlende Tänzer 
holen Gold und Bronze
Überragender Erfolg für den Tanzsportclub Dance 

Gallery Königsbrunn – Konstantin (13) und Ni-

cole (13) gewinnen gleich zweimal bei den Baye-

rischen Meisterschaften im Standardtanz.

Der Samstag beginnt schon mit großer Aufregung, als die Mutter von 

Nicole mit dem Hair Styling für das Turnier anfängt und ihr das Makeup 

aufl egt. Im gut organisierten TSC Savoy München, dort wo das Turnier 

ausgetragen wurde,  angekommen, geht es gleich ans Warmup auf der 

Tanzfl äche und kurz bevor das Turnier startet, wird die Turnierrobe ange-

zogen. Schnell wird klar, wer der Champion im Feld der Junioren II C ist. 

Genauso eindeutig war es offenbar auch für die Juroren am Flächenrand. 

Bayerische Meister werden also die beiden Königsbrunner Konstantin 

Literski und Nicole Sokolow. Damit sollte der Tag aber nicht vorbei sein, 

denn auch in der Jugend können sie den Meistertitel klar für sich ent-

scheiden und steigen somit in die nächste Klasse B auf. Erfolgreich ging 

es für den TSC an diesem Tag auch in Jugend B-Standard weiter. Platz 3 

auf dem Treppchen erkämpften sich Max Moser (13) und Alisa Wilhelm 

(12). Beide überzeugten in den Tänzen: Langsamer Walzer, Tango, Wie-

ner Walzer, Slowfox und Quickstep.

Super erfolgreiche 
Polizei-Judoka in 
Friedberg
Gleich mit acht Siegern, fünf Zweitplatzierten, einem dritten und vierten 

Platz kehrten die Königsbrunner Polizei-Judoka von den schwäbischen 

Judomeisterschaften aus Friedberg in die Brunnenstadt zurück. Das re-

gelmäßige Training in den verschiedenen Leistungsgruppen, aber auch 

die hervorragenden Trainingsmöglichkeiten während der Ferien sind 

sicher ursächlich für das tolle Abschneiden der Judokämpfer vom Polizei-

sportverein Königsbrunn.

Schwäbische Meister in der Altersklasse U 15 wurden Valentin Sofra, Tris-

tan Potschak, Alexander Ragulin sowie Lukas und Tobias Leitermeier. Ge-

wonnen haben in der Klasse unter 18 Jahren Felix Müller, Niclas Schmid 

und Paul Leitermeier. Zweite Plätze haben sich Quirin Kurz, Leonard Derr, 

Dennis Abröll, Dominik Pfalzgraf und Sebastian Schmieder erkämpft. 

Dritter wurde Lorenz Zerle und Platz vier ging an Semyan Jaser. Eine 

überzeugende Leistung sahen Volker Leitermeier als Betreuer und die 

mitgereisten Eltern.

TSV-Gesundheitsstudio
Wir begrüßen Frau Grete Remenji ganz herzlich als Kinder-Yoga-Trainerin 

in unserem Gesundheitsstudio. Wir wünschen viel Spaß mit ihrer Gruppe.

Wir begrüßen Frau Stefanie Bischof ganz herzlich als neue Übungs-

leiterin in unserem Gesundheitsstudio. Wir wünschen Ihr alles Gute, viel 

Spaß und viel Erfolg mit ihren Gruppen.
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Einfach 
ausprobieren: 
Die Pfarreiengemeinschaft Königsbrunn bietet 
Glaubenskurs für Suchende, Zweifl er und Neu-
gierige an.

Viele Menschen haben ihre ganz persönlichen Fragen, 

wenn es um den Glauben geht: „Gibt es Gott?“, „Hat 

mein Leben eine Bedeutung?“ oder „Macht Glaube 

glücklich?“ In der Pfarreiengemeinschaft Königsbrunn 

sind sie willkommen. Im Pfarrzentrum „Zur Göttlichen 

Vorsehung“ fi ndet ab 13. November  zum ersten Mal 

ein Alpha-Glaubenskurs in entspannter Atmosphäre 

für alle, die sich (wieder) neu mit den Kernthemen des 

christlichen Glaubens auseinandersetzten möchten. 

„Wer einfach neugierig ist, 

eine Sehnsucht nach Mehr 

im Leben verspürt oder 

die Sache mit Gott noch-

mals neu für sich aus-

probieren möchte, 

ist bei uns 

am richti-

gen Platz“, sagt 

Pfarrer Bernd Leumann. Während 

zehn Wochen beschäftigen sich die 

Teilnehmer mit Themen wie „Wer ist Jesus?“, „Was kann 

mir Gewissheit im Glauben geben?“ oder „Wie führt uns 

Gott?“. Nach einem gemeinsamen Essen mit allen Teil-

nehmern führt ein Vortrag in das Thema der Woche ein. 

Anschließend gibt es einen offenen Austausch unter 

den Teilnehmern mit viel Raum für Fragen. 

Der Alpha-Kurs ist völlig ergebnisoffen. Glauben heißt, 

Gott zu vertrauen, und das setzt immer eine Freiwillig-

keit voraus. Wir erleben aber immer wieder, dass wenn 

sich Teilnehmer bewusst mit den Fakten und Inhalten 

der christlichen Lehre beschäftigen, auch ein Prozess 

in den Herzen in Gang gesetzt wird.

Alpha wurde von der anglikanischen Kirche Holy Trinity 

Brompton in London vor 25 Jahren entwickelt und wird 

heute in 169 Ländern von Kirchen aller Konfessionen 

durchgeführt. Rund 23 Millionen Menschen haben in-

zwischen weltweit an Alpha teilgenommen. Seit 20 Jah-

ren gibt es Alpha auch in Deutschland. Im vergangenen 

Jahr fanden rund 700 registrierte Kurse in der katholi-

schen und evangelischen Landeskirche sowie in freien 

Gemeinden statt. Der Alpha-Kurs ist kostenfrei und 

fi ndet jeweils am Dienstag, 19.30 Uhr im Pfarrzentrum 

„Zur Göttlichen Vorsehung“ statt. 

eugierig ist,

nach Mehr 

ürt oder 

ott noch-

sich aus-

te, 

sagt 

Leumann. Während 

„Christlicher Glaube“  
Was steckt dahinter?

Die Evangelische Gemeinschaft Königsbrunn lädt zum „Glaubensgrundkurs“ ein – Schnup-

pern, Lernen, Lachen, Erleben. Der Glaubensgrundkurs vermittelt im Rahmen eines lockeren 

Gesprächskreises die grundlegenden Inhalte christlichen Glaubens – entspannt, praktisch 

und lebensnah.  

 

Es geht dabei um Themen wie: 1. Der Mensch: woher ? wohin?   |   2. Wer ist Jesus?   |   3. 

Wer ist Gott?   |   4. Was ist Sünde und wie wird sie vergeben?   |   5. Wie ist das mit dem Heiligen 

Geist?   |   6. Wie ist das mit dem neuen Leben?   |   7. Glauben – was ist das eigentlich?   |   8. 

Welche Rolle spielt die Bibel und wie kann ich sie lesen? 

 

Alle Neugierigen und Interessierten sind herzlich will-

kommen! Vorkenntnisse werden nicht erwartet. Jeder 

Abend startet um 19.00 Uhr mit einem leichten Abend-

essen. Lachen und Lernen gehören dann zusammen. Es 

geht ja um eine gute Botschaft! Entsprechend unver-

krampft wird auch der Kurs gestaltet. In den Referaten 

werden die grundlegenden Themen erläutert und in Gruppengesprächen. Ende gegen 21.30 

Uhr. Der 1. Abend kann gerne zum Schnuppern besucht werden. Es wird wegen der Essensvor-

bereitung um einen kurzen Anruf vorher im Gemeindebüro gebeten: Tel. 08231-918516, bzw. 

gerne Anmeldung per eMail an buero-evg@web.de  

 

Veranstaltungsort: Evangelische Gemeinschaft Königsbrunn, Weißkopfstraße 24 – im In-

dustriegebiet Süd. Wann: Ab Dienstag, 6. November, acht Dienstag-Abende um 19.00 Uhr

Familienbüro Königsbrunn 
hat eine neue Beraterin!
Sozialpädagogin Martina Lange übernimmt ab sofort die 

Beratungen im Familienbüro Königsbrunn.Das Familien-

büro unterstützt Kinder, Jugendliche und Familien bei 

Fragen und Problemen, in Konfl ikt- und Krisensituatio-

nen. Beratung und Information rund um Familie, Schule 

und Erziehung, in den Beratungsräumen, telefonisch 

oder  zu Hause.  Das Beratungsangebot ist kostenfrei. 

Frau Lange hat neben ihrem Studium der sozialen Arbeit 

auch die Ausbildungen zur Kinderkrankenschwester und 

zur Erzieherin. Zusätzlich hat sie Qualifi kationen wie die 

zur Reitpädagogin und Familienbegleiterin im Hospiz-

dienst erworben. Derzeit nimmt sie an einer Weiterbildung zur systemischen Beraterin teil. 

Familienbüro Königsbrunn im Mehrgenerationenhaus, Bgm.-Wohlfarth-Str. 98, Tele-

fon: 08231 60 58 69 3, lange.martina@st-gregor.de

Ein Gemeinschaftsprojekt des Landkreises Augsburg und der St. Gregor-Jugendhilfe mit 

freundlicher Unterstützung der Stadt Königsbrunn. 
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Die Verkehrswacht 

Augsburg e.V. schult 

in der BRK-Senioren-

wohnanlage Astern-

park.

Ein ganz besonderer Termin stand 

dieser Tage für die Bewohnerinnen 

und Bewohner der Seniorenwohn-

anlage Asternpark an. Mitglieder 

der Verkehrswacht Augsburg e.V. 

luden zum Rollator-Training und 

boten zudem die Möglichkeit, 

den eigenen Rollator hinsichtlich 

Sicherheit und einfacher Hand-

habung überprüfen zu lassen. Mit 

Blick auf Verkehrssicherheit und 

Sturzvermeidung wurde die Aktion 

von Ingrid Suchy-Overmeyer und 

Gabi Floußek,Betreuungsfach-

kräfte der Seniorenwohnanlage, 

initiiert und in Kooperation mit 

dem Reha-Team der Firma Drescher 

und Lung umgesetzt. Und so waren 

die 25 Seniorinnen und Senioren 

bei den Erklärungen und auf dem 

Parcours mit großer Begeisterung 

dabei: Anforderungen im Stra-

ßenverkehr, gute Erkennbarkeit, 

richtiges Verhalten beim Über-

queren der Fahrbahn, Überwinden 

und Ausweichen von Hindernissen 

sowie Ein- und Aussteigen bei öf-

fentlichen Verkehrsmitteln wurden 

in Theorie und Praxis behandelt. 

Mit viel Einfühlungsvermögen be-

gleiteten die Verkehrs-Experten 

die Senioren an den einzelnen 

Stationen und erklärten auch, auf 

welche Kriterien bei der Wahl eines 

guten Rollators geachtet werden 

sollte: große Räder, gute Bremsen, 

individuelle Einstellmöglichkeiten 

und natürlich ein möglichst gerin-

geres Gewicht. Stolz nahmen die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

am Schluss ihre Urkunde entgegen 

und Ingrid Suchy-Overmeyer fass-

te die gelungene Aktion zusam-

men: „Die Senioren waren von den 

vielen Tipps und der begleitenden 

Überprüfung ihrer Rollatoren 

schlichtweg begeistert.“

Hilfsfonds e.V. erhält Spende von Michael 
Griesbauer „Optik, Juwelier Im Seilerhof“

Anlässlich des Jubiläums „50 Jahre Stadt Königsbrunn“ 

kreierte Michael Griesbauer eine Jubiläumsuhr mit dem 

Logo „Königsbrunn Meine Stadt“ im Zifferblatt. Aus 

dem Verkaufserlös der auf 100 Stück limitierten und 

durchnummerierten Uhr erhielt der Hilfsfonds Königs-

brunn eine Spende über 400 Euro für in Not geratene 

Bürger. Der Hilfsfonds bedankt sich recht 

herzlich für diese Spende!

Nach dem Verkauf 

der noch verfüg-

baren Uhren steht 

eine weitere Spende 

in Aussicht, die Herr 

Griesbauer gerne gibt. 

Im Bild: Michael Gries-

bauer, Luise Zeininger, 

Brigitte Holz und Norbert 

Krix bei der Spendenüber-

gabe.

Rollator-Training
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Ausfl ug ins RiesAusfl ug ins Ries  

Der diesjährige Ausfl ug des AWO 

Ortsvereines Königsbrunn führte 

zunächst ins Ries nach Nördlin-

gen. Danach ging es weiter nach 

Oettingen und der Ausklang war 

eine Schiffsrundfahrt auf dem 

Großen Brombachsee in Mittel-

franken.

Die Abfahrt in Königsbrunn im vollbesetzten Rei-

sebus der Fa. Bögler erfolgte bei strahlendem 

Sonnenschein. Dieses wunderschöne Herbstwet-

ter war auch für den ganzen Tag angekündigt. 

Allerdings machte uns der Wettergott bei der 

Ankunft in Nördlingen einen Strich durch unse-

re Rechnung. In der ehemals freien Reichsstadt 

wurden wir von einem Regenschauer empfangen. 

Natürlich hatte fast kein Teilnehmer einen Regen-

schirm dabei. Aus diesem Grund fand die Infor-

mation durch eine Stadtführerin spontan im Bus 

statt. Die Stadt Nördlingen war in früheren ein 

sehr wichtiger und geschätzter Handelsplatz. Sie 

war ein Kreuzungspunkt der damals wichtigsten 

und größten europäischen Handelswege. Egal 

ob vom Süden Europas in den Norden, oder vom 

westlichen Teil Europas nach Osteuropa oder in 

den Vorderen Orient, in Nördlingen kreuzten sich 

die Verbindungswege. Nach der Einführung im 

Bus kam dann auch wieder die Sonne zum Vor-

schein und der praktische Teil der Stadtführung  

konnte beginnen.  Zu einer Stadtführung gehört 

selbstverständlich ein Rundgang auf der längsten 

und begehbaren Stadtmauer Deutschlands. 

Nach dem historischen Teil der Ausfl ugsfahrt  be-

gann der eher gemütliche Teil der Reise. Zur Stär-

kung ging die Weiterfahrt in die kleine, aber sehr 

schöne Residenzstadt Oettingen. Der nächste 

Programmpunkt auf der Ausfl ugsfahrt war dann 

eine Schiffs-Rundfahrt auf dem großen Brom-

bachsee. Diesen Teil der Reise haben dann alle 

Teilnehmer bei herrlichem Sonnenschein mit Kaf-

fee und Kuchen auf dem Oberdeck des Ausfl ug-

schiffes  genossen. 

Auf der Rückreise bedankte sich Otto Müller bei 

Beate Kraft, die zusammen mit der Fa. Bögler 

die Fahrt  geplant und organisiert hat. Allen Teil-

nehmern hat es sehr gut gefallen und alle freuen 

sich schon auf die nächste Ausfl ugsfahrt des AWO 

Ortsvereines im nächsten Jahr. 

Das Aktionsbündnis „Vielfalt ist stärker“ initiierte eine Gegendemonstration auf dem Kissinger Rat-

hausplatz, um der Wahlveranstaltung des AfD Kreisverbandes Aichach-Friedberg von Björn Höcke ein 

starkes Gegengewicht zu setzen. In der AWO Begegnungsstätte Kissing wurden dafür alle Vorbereitun-

gen getroffen, die der Ortsvorsitzende Günter Vogt dafür gerne bereitstellte. So kamen 400 Teilnehmer 

verschiedenster sozialer, kirchlicher und politischer Organisationen zusammen und setzten ein Zeichen 

gegen Rassismus und für Vielfalt in unserer Gesellschaft.

Ein offenes Herz kennt keinen Rassismus
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Am 07. September haben der Bun-

despräsident und seine Frau Elke 

Büdenbender  zum Bürgerfest 2018 

in den Schlosspark vom Schloss 

Bellevue eingeladen. Heuer hatte 

ich das große Glück und durfte am 

Bürgerfest teilnehmen. Mit mir wa-

ren noch ca. 4.000 andere ehren-

amtlich Tätige als Gast anwesend.

Passend  zum Fest war das Wetter. 

Ein wunderschöner Herbsttag mit 

viel Sonnenschein und angeneh-

men Temperaturen.Gelegenheit 

zu ersten Bekanntschaften und 

Gespräche hatte ich bereits in der  

Warteschlange vor dem Einlass in 

den Schlosspark.  Selbstverständ-

lich ist es notwendig, dass bei einer 

Veranstaltung dieser Größenord-

nung besondere Sicherheitsvor-

kehrungen notwendig sind. Aber es 

ging trotzdem zügig voran. Einlass 

und Kontrolle waren erstens durch 

ausreichend Personal und zweitens 

durch  entsprechend viele Durch-

gangsschleusen bestens organi-

siert. 

Nach dem erfolgreichen Passieren 

aller Kontrollstellen ging es durch 

das Schloss in den schönen und 

weitläufi gen Park auf der Rücksei-

te des Schlosses. In diesem waren 

die riesengroße Parkbühne, eine 

zentrale Überdachung, sowie ca. 

45 große, einheitliche Rundzelte 

aufgebaut.  In diesen haben sich 

die Partnerfi rmen und viele Orga-

nisationen präsentiert. Außerdem 

gab es ein Riesenangebot an Spei-

sen und Getränken. Natürlich für 

die Gäste alles  kostenfrei. Auf der 

Parkbühne wurde ein umfangrei-

ches Kulturprogramm von Klassik  

bis Pop-Musik geboten. Höhepunkt  

war für mich der Auftritt des Bun-

despräsidenten und seiner Ehefrau 

Elke Büdenbender. Der Bundes-

präsident hat in seiner Begrüßung 

zwei Themen in den Vordergrund 

gestellt.

Erstens den Dank an die vielen 

ehrenamtlichen engagierten Men-

schen in Deutschland. Danke an 

die vielen Ideen, ihren Initiativen 

und für die vielen tausend Stun-

den ehrenamtlicher Arbeit. Dieses 

Engagement ist das Fundament 

für Menschlichkeit in unserem 

Land. Menschlichkeit ist, was uns 

verbindet und wärmt. In einer Ge-

sellschaft, in der immer öfter von 

dunklen Wolken gesprochen wird, 

Zu Besuch beim Bundespräsident 
im Schlosspark Bellevue.
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2. Flohmarkt für Weihnachtsdekoration 
10.11.2018  von 14.00 – 16.00 Uhr an. In der  AWO Begegnungsstätte Füssener Str. 121a, 86343 Königsbrunn. Gerne dekoriert man den Christbaum und das 

Zuhause mal anders? Warum die Weihnachtsdekoration  immer neu kaufen? Angeboten wird alles was Ihr Zuhause an Weihnachten schöner macht wie  Christ-

baumkugeln, Baumschmuck,  Weihnachtsfi guren, Gartendekoration, Sterne  … ……… Um ein bisschen auf Weihnachten einzustimmen bieten wir während 

des Flohmarktes Glühwein und Punsch sowie Kaffee und Kuchen an.

Soziales

von Spaltung und Polarisierung 

der Gesellschaft, von Verrohung 

der Sprache, von Ressentiments 

und Fremdenfeindlichkeit, da wol-

len wir heute ein Zeichen setzen, 

ein Zeichen gegen Spaltung und 

für Zusammenhalt.  Und wir zeigen 

nicht heute Abend, wir haben nicht 

nur ein gemeinsames Fundament, 

sondern wir wissen, wir sind stär-

ker, wenn wir zusammenstehen. 

Zweitens hat er in seiner Rede sehr 

deutlich zum Ausdruck gebracht,  

wie wichtig und schützenswert 

unsere Demokratie ist. Diejenigen, 

die jetzt wieder lautstark unter-

wegs sind mit der Parole „das Sys-

tem muss weg!“, erinnere ich an 

die Folgen, die die Verachtung der 

ersten Demokratie auf deutschem 

Boden hatte. Ein Land mit unserer 

Geschichte darf das niemals ver-

gessen.  Demokratie braucht Hal-

tung und Engagement. Demokratie 

verlangt Respekt und die Bereit-

schaft zum Kompromiss.  Demo-

kratie braucht Menschen, die nicht 

nur schimpfen und meckern. Men-

schen, die anpacken und nicht nur 

Schuldige und Sündenböcke su-

chen. Menschen, die  über den Tel-

lerrand der eigenen Interessen hi-

nausschauen und für Menschen da 

sind. Menschen, die sich um mehr 

kümmern als nur um sich selbst. 

Die Rede des  Bundespräsidenten 

kam sehr gut an und wurde immer 

wieder mit viel Applaus bedacht. 

Es war ein Genuss, ihm zuzuhören, 

und persönlich bin ich mehr denn 

je davon überzeugt, sich für den 

Erhalt unserer Demokratie  einzu-

setzen und Demokratie- sowie Sys-

temgegner zu bekämpfen. Für mich 

war der Empfang im Schlosspark 

Bellevue ein Tag, der mir in sehr 

guter Erinnerung bleiben wird. Die 

Rede des Bundespräsidenten, die 

vielen Gespräche mit anderen Be-

suchern, die gesamte Atmosphäre 

an diesem Tag sind die beste Moti-

vation, sich auch weiterhin ehren-

amtlich in der AWO zu engagieren, 

um sich für Menschlichkeit und 

Demokratie in unserer Gesellschaft  

einzusetzen.   
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Eigentlich brauchen Sie keines 

dieser Dokumente. Ihr Leben wird 

auch ohne diese Papiere seinen 

Lauf nehmen. Der Vorteil einer 

Vorsorgevollmacht, Betreuungs- 

oder Patientenverfügung ist aber: 

Sie können in einem gewissen 

Rahmen Einfl uss nehmen, wie es 

läuft.

Alle drei Dokumente geben Ihnen 

die Möglichkeit, bereits jetzt Ent-

scheidungen für eine mögliche 

Zukunft zu treffen, in der Sie Ihre 

Meinung und Ihren Willen nicht 

mehr rechtskräftig äußern kön-

nen. Denn sonst werden andere 

Menschen die anstehenden Ent-

scheidungen für Sie treffen müs-

sen.

Es gibt Dinge, die unbedeutend 

erscheinen, die jedoch geregelt 

werden sollten. Wie zum Beispiel: 

Wer darf dann meine Post öffnen?  

Wer wird meine ausstehenden 

Rechnungen bezahlen? Wer darf 

mich bei Behörden vertreten? Zu-

sätzlich können noch wichtige und 

weitreichende Fragen auftauchen. 

Vielleicht muss geklärt werden: Ist 

ein Leben alleine zu Hause mög-

lich oder ist der Einzug in ein Se-

niorenheim für alle Beteiligten die 

bessere Lösung? Ist eine lebens-

verlängernde Therapie, wie der 

Einsatz einer Ernährungssonde, 

gewünscht oder nicht? Muss aus 

fi nanziellen Gründen Ihr Haus ver-

kauft oder vermietet werden? All 

dies und mehr müssen andere für 

Sie entscheiden, wenn Sie selbst 

es nicht mehr können. 

Mit einer Vorsorgevollmacht oder 

einer Betreuungsverfügung kön-

nen Sie entscheiden, WER dieser 

Mensch sein wird. Sie können da-

für eine Person auswählen, die Sie 

gut kennen und der Sie vertrauen. 

Sie können sich mit ihr vorab über 

Ihre Vorstellungen und Wünsche 

in bestimmten Lebenssituationen 

unterhalten. Dies schafft Hand-

lungsklarheit und Sicherheit in der 

Familie und für Sie selbst.

Mit einer Patientenverfügung 

legen Sie zu bestimmten, mög-

licherweise eintretenden gesund-

heitlichen Zuständen einen Be-

handlungswillen fest, für den Fall, 

dass Sie sich später selbst nicht 

mehr dazu äußern können, also im 

juristischen Sinne „nicht einwilli-

gungsfähig“ sind.

Beispielsweise könnte dort ste-

hen: „Kann ich bei einer fortge-

schrittenen Demenz keine Nah-

rung auf natürlichem Wege zu mir 

nehmen, möchte ich nicht mit 

einer Ernährungssonde am Leben 

erhalten werden.“ Diese schrift-

liche Vorausverfügung ist eine 

Anweisung an Ihren Arzt und an 

Ihren gesetzlichen Vertreter, die 

einzuhalten ist! Somit können Sie 

Einfl uss darauf nehmen, was in 

einer möglichen Zukunft mit Ihnen 

passiert. Dieser Gedanke ist für 

viele Menschen sehr beruhigend.

Eine Vorsorgevollmacht, Patien-

ten- oder Betreuungsverfügung 

ist eine Absicherung. Natürlich 

hoffen wir, dass der Autounfall, 

der Schlaganfall, die Demenz uns 

niemals betreffen werden. Doch 

im Ernstfall leisten diese Schrift-

stücke uns und auch unseren An-

gehörigen gute Dienste. Dabei 

sollten wir uns bewusst sein, dass 

sich der Lauf unseres Lebens nicht 

zu 100 Prozent planen und absi-

chern lässt. Es bleibt eine gewisse 

Unsicherheit, mit der umzugehen 

alle ihren Weg fi nden müssen. 

Weiterführende Informationen er-

halten Sie am 8. November 2018 um 

19 Uhr in unserem öffentlichen Vor-

trag im Martin-Luther-Haus, Mar-

tin-Luther-Straße 1, Königsbrunn.

Gerne können Sie auch einen per-

sönlichen Beratungstermin in 

unserem Büro vereinbaren.

Wann brauche ich eine 
Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungs- oder Patientenverfügung?
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Vortrag Patientenverfügung                    

08.11., 19:00 Uhr, Martin-Lu-

ther-Haus, Martin-Luther-Str. 1, 

86343 Königsbrunn 

Welche Vorsorge ist nötig, wenn 

man wegen seines Gesundheitszu-

stands keine eigenen Entscheidun-

gen mehr treffen kann? Darüber 

informiert der Jurist und Facharzt 

für Innere Medizin und Notfallme-

dizin Marcus Hurler. Erfahren Sie 

wie eine Vollmacht, Betreuungs-

verfügung und Patientenverfügung 

erstellt werden muss. Welche For-

mulare medizinisch und juristisch 

auf dem aktuellsten Stand sind, wo 

diese am besten aufbewahrt wer-

den und welchen Inhalt eine wirk-

same Patientenverfügung haben 

muss.

 

Vortrag Testament                                    

16.11., 19:00 Uhr, Gemeindezent-

rum St. Johannes, Friedhofstr. 2, 

86343 Königsbrunn 

Wie ist ein Testament zu schreiben? 

Wie ist die gesetzliche Erbfolge? 

Wie kann man hiervon sinnvolle 

abweichende Regelungen treffen? 

Welche Tücken können sich erge-

ben und wie sind sie zu lösen? Es 

spricht Herr Peter Brosche, Rechts-

anwalt mit Tätigkeitsschwerpunkt 

Erbrecht, in besonders anschauli-

cher und witziger Weise. 

 

Vortrag Geschichte der Hos-
pizarbeit    

23.11., 19:00 Uhr, Seniorenheim 

der AWO, Chiemseestr. 6, 86343 

Königsbrunn

 

Erfahren Sie etwas über die Ge-

schichte der Hospizbewegung und 

ihre Entwicklung bis heute. Welche 

Aufgaben hat unser Hospizverein 

und was bedeutet Begleitung von 

Menschen am Lebensende? 

Referentin: Silvia Seitz, Koordi-

natorin im Hospizdienst, Gesund-

heits- und Krankenpfl egerin mit 

Fachweiterbildung in  Palliative 

Care und Gerontopsychiatrie, Pain-

nurse und Pfl egdienstleitung     

 

Offener Trauertreff                                    

28.11., 19:00 Uhr, Pfarrhaus St. 

Ulrich, Ulrichsplatz 3, 86343 Kö-

nigsbrunn 

Ein offener Abend für Jeden, der 

über seinen Verlust sprechen 

möchte. Einfach vorbeikommen! 

Leitung: Diakon Peter Kohlmann 

Vorträge beim Hospizverein

Für die Mitarbeiter der Königs-

brunner Tafel, die regelmäßig mit 

dem Leid und dem Schicksal von 

Menschen konfrontiert werden, 

ergab sich die Gelegenheit, die 

Welfen-Kaserne in Landsberg zu 

besuchen. Dort befi ndet sich der 

„Erinnerungsort Weingut II“, der 

dem unendlichen Leid von vielen 

tausend Häftlingen beim Bau eines 

gigantischen Bunkers in unserer 

unmittelbaren Umgebung gedenkt.

Mitte September trafen sich 

mehrere Ehrenamtliche der Kö-

nigsbrunner Tafel und fuhren zu-

sammen mit Pfarrer Leumann 

zur Kaserne. Dort wurden sie von 

Oberstabsfeldwebel Michael Sieb-

ert empfangen und begrüßt. Für 

die nächsten drei Stunden wurden 

die Besucher von ihm einfühlsam 

und souverän in die Geschichte 

des Bunkers auf dem Gelände der 

heutigen Welfen-Kaserne einge-

führt. Im Jahr 1944 wurden sechs 

unterirdische bombensichere Flug-

zeugfabriken geplant, um sich vor 

Luftangriffen der Alliierten zu 

schützen. „Weingut II“ war einer 

von zwei Bunkern, die wirklich 

realisiert und bis zum Kriegsende 

zu 70 % fertiggestellt wurden. Um 

genügend Arbeiter für den Bau zu 

bekommen, wurden 500.000 Juden 

und andere Verfolgte des Nazi-Re-

gimes nach Auschwitz verfrach-

tet. Dort wurden die für den Bau 

geeigneten Arbeitskräfte direkt 

weiter nach Landsberg geschickt. 

Von Juni 1944 bis April 1945 ka-

men ca. 23.000 Häftlinge meist 

jüdischer Herkunft in Landsberg an 

und wurden auf zehn  Außenlager 

des KZ-Dachaus in der Umgebung 

der Baustelle verteilt. Während 

der Bauzeit starben 6334 Häftlin-

ge vor Ort, weitere 2700 Häftlinge 

wurden als nicht arbeitsfähig nach 

Bergen-Belsen oder zurück nach 

Auschwitz deportiert. In dieser 

kurzen Zeit bauten die Häftlinge 

einen monströsen Bunker in einer 

Länge von 233 m (geplant waren 

400 m). Die Spannweite beträgt 

85 m und die Höhe 26 m.  Die Wän-

de bestehen aus 3 m (geplant wa-

ren 5 m) dickem Beton. Die Beton-

fundamente sind sogar 16 m breit 

und die überbaute Grundfl äche 

entspricht fünf Fussballfeldern. 

Um diese Leistung zu erbringen, 

mussten die Häftlinge zwölf Stun-

den am Tag körperliche Schwerst-

arbeit leisten, wie zum Beispiel 50 

kg schwere Zementsäcke im Lauf-

schritt schleppen. Dazu kamen 

zwei mal täglich Appelle zur Zäh-

lung der Gefangenen von zwei bis 

drei Stunden sowie die Märsche, 

um vom Lager zur Arbeitsstätte und 

zurück zu gelangen. So hatten die 

Häftlinge nur rei bis vier Stunden 

Zeit zu schlafen, die sie in Erdbar-

acken verbrachten, in denen einem 

Häftling nur eine Liegefl äche von 

40 cm Breite zur Verfügung stand. 

Für die Häftlinge gab es auch viel 

zu wenige sanitäre Einrichtungen, 

sodass sich Krankheiten epedemie-

artig verbreiteten. 

Alle Ehrenamtlichen der Tafel sowie 

auch Pfarrer Leumann waren von 

dem Gesehenen und Gehörten tief 

betroffen. Durch diesen Besuch 

wurde noch einmal verdeutlicht, 

wie wichtig es ist, den Schwächs-

ten der Gesellschaft beizustehen 

und zu verhindern, dass sich die 

Geschichte wiederholt.

Königsbrunner Tafel 
besucht Welfen-Kaserne
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Freitag, 16. November 2018, 20.00 Uhr

„Eis am Stiel”
Momentensammler, Kulturzentrum Graben

Einlass ab 19.30 Uhr, Eintritt 10 € 

Die Momentensammler widmen sich diesmal mit einem Konzert 

der besonderen Art der Kult-Musik der 50er und 60er Jahre. Good 

Old Rock ´n´ Roll mit Songs von Elvis Presley, Chuck Berry, Gene 

Vincent, Wanda Jackson und vielen anderen Künstlern, die den 

Soundtrack zu den legendären „Eis am Stiel“-Filmen geliefert 

haben. 

Karten gibt es im Rathaus Graben, Tel. 08232/962132 oder

sabine.biedermann@graben.de und an der Abendkasse

Sonntag, 4. November 2018, 19.00 Uhr

„Never change a 
swingin´ team“
Büchereicafé im Kulturzentrum Graben

Einlass ab 18.30 Uhr, Eintritt 14 € 

Für Trio-Jazz vom Feinsten in der Tradition wegweisender Jazztrios wie Oscar 

Peterson oder Bill Evans steht die Band um Bandleader Johannes Ochsenbauer. 

Das hochkarätig besetzte Trio mit Tizian Jost (Piano), Michael Keul (Schlagzeug) 

und Johannes Ochsenbauer (Kontrabass) widmet sich dem Straight Ahead Jazz 

in all seinen Facetten. Auf der Tour zum 10-jährigen Jubiläum machen sie auch in 

Graben Station und bringen das Büchereicafé zum Grooven!  

Karten gibt es im Rathaus Graben, Tel. 08232/962132 oder

sabine.biedermann@graben.de und an der Abendkasse 

BAD WALDSEE TUT GUT – unter die-

sem Motto startete die Abteilung 

Gymnastik des SV Untermeitingen 

per Bus am letzten Septemberwo-

chenende in Richtung Westen zum  

Vereinsausfl ug.

Nach einer ausgiebigen leckeren 

Brotzeit entdeckten die 50 Aus-

fl ugsteilnehmer den sonnenreichs-

ten Kurort Baden-Württembergs 

bei einem geführten Stadtspazier-

gang. Gesundheit, Ruhe, Erholung 

und eine charmante Atmosphäre 

spricht für die zwischen zwei zau-

berhaften Seen gelegene kleine 

Stadt. Die historische Innen-

stadt zeigt aber auch noch heute 

einen interessanten Einblick in 

die außerordentlich spannende 

Geschichte: das schönste gotische 

Rathaus Oberschwabens, Stiftskir-

che St. Peter und die Frauenberg-

kapelle, das Wasserschloss …

Im Anschluss nutzen alle die freie 

Zeit, um die lebendige Altstadt mit 

vielen kleinen Läden und Cafés zu 

erkunden.

Am frühen Nachmittag machte sich 

die Gruppe auf den Weg zum Most-

bauer, der Familie Waggershauser. 

Mit dem Mostzügle wurde sich auf 

eine interessante Reise durch den 

Kräuter- und Bauerngarten be-

geben, gekoppelt mit Tipps und 

Tricks der Bäuerin. Streuobstwie-

sen, Insektenhotels, Aroniaplanta-

ge, Weidegänse – all das und noch 

vieles mehr gab es ebenfalls zu 

bestaunen. In der Schaubrennerei 

mit Likörprobe beendete die Most-

bäuerin ihre unvergessliche, mit 

Wortwitz gepaarte Führung durch 

das Anwesen. Das anschließende 

Mostzüglevesper mit hausgemach-

ten Produkten in der Besenwirt-

schaft wird allen geschmacklich 

noch lange in Erinnerung bleiben!

Nun hieß es die Heimreise anzutre-

ten und einen interessanten, schö-

nen und lustigen  Tag gedanklich 

mit nach Hause zu nehmen. 

Nach dem Ausfl ug ist vor dem Aus-

fl ug – die Vorstandschaft freut sich 

wieder auf eine rege Teilnahme im 

nächsten Jahr!

SV UNTERMEITINGEN
Abteilung Turnen und Gymnastik
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